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Das P Magazin ist Plattform für die Darmstädter Hoch- und Subkultur, für 

Gastronomie und Einzelhandel, Architektur, Soziales, Stilsicheres und Sportliches. 

Wir verstehen uns als Multiplikator und unabhängiges Sprachrohr der lokalen 

wie regionalen Stadtkultur-Optimisten.

Diese Förderer der Stadtkultur unterstützen unsere Prämisse:

Dankeschön für den Support! Gemeinsam bleiben wir stabil.

WEIL STADTKULTUR LEBENSRELEVANT IST.
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Favoriten des Monats

Maladd in de tête (Darmstadt)	  SCHENIÁL!

Eine Band wie ein Orkan der Lebenslust. Hochkarätige Musiker:innen, in­
klusive Rampensau Nouki und charmante Chanteuse Ina, dazu eine Song­
auswahl zwischen Genie und Wahnsinn, superb und gewitzt arrangiert, 
neuerdings auch mit unvergesslichen Lilien-Liedern. Anders ausgedrückt: 
Tanz-Schwoof-und-Pogo-Ekstase, Discokugelglitzer, Stagedive, Bierdusche, 
müde, Bett.   (ct)
Klingt wie: Gilbert Bécaud, Mr. Oizo, Nino Ferrer, Klaus Lage, Britney Spears, 
Grauzone, Toy Dolls et al.  
 
Hoff-Art Theater | Fr, 02.12. | 20.30 Uhr | 10 € A
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Ein aufklappbarer Übersee-Container, darin dokumentiert wird der letzte Besitz 
von KZ-Inhaftierten: Eheringe, Uhren, Füller oder Brieftaschen mit Fotos. Die 
Wanderausstellung „#StolenMemory“ ist eine Kampagne der Arolsen Archi­
ves zur Rückgabe dieser persönlichen Gegenstände an die Angehörigen. Über 
600 Familien konnten seit 2016 bereits gefunden werden. Die Ausstellung, die 
durch Deutschland, Polen und Belgien reist, zeigt Bilder solcher „Effekten“ und 
erzählt vom Schicksal von zehn NS-Verfolgten.   (ct)  
Karolinenplatz (vor dem Eingang zum Herrngarten) | Do, 24.11., bis Di, 13.12.  
Mo bis Fr: 09 bis 17 Uhr, Sa + So: 10 bis 17 Uhr | Eintritt frei, weitere Infos und  
kurze Filme mit ergänzenden Webstorys online unter stolenmemory.org

„#StolenMemory“	 NIE WIEDER!
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Fast zehn Jahre hat sich Tess Parks Zeit gelassen, um an ihr Solo-Debüt 
„Blood Hot“ anzuknüpfen – und in dieser Zeit offensichtlich etliche Inspiratio­
nen aus verschiedensten Ecken der Pop-Geschichte aufgesaugt und destilliert. 
„And Those Who Were Seen Dancing“ ist eine Platte voller fantastischer Re­
ferenzen geworden: von Americana über Psychedelic und Doors-Orgel bis zu 
Folk, 90er-Gitarren und Spoken Word – elektrisierend, wie hier all das zusam­
mengedacht wurde. Support: Gwen Dolyn, als Duo, eher elektronisch.   (mn)
Klingt wie: Mazzy Star, Brian Jonestown Massacre, Warpaint  
806qm | Fr, 02.12. | 20.30 Uhr | 20 € 
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Wem der bekannte Trubel auf Darmstadts Innenstadtplätzen zu viel oder zu 
traditionell ist, der findet hier eine kleine und feine Alternative. Vor der Cent­
ralstation bieten Euch Foodtrucks (auch vegane) Speisen und Getränke an: von 
Flammkuchen über Spaghetti Bolo bis Falafel, von Zimtkaffee über Glühwein 
bis Schnaps. Zum Einstimmen auf die Festtage gibt's außerdem ein ausgewähltes 
Kulturprogramm aus Konzerten und DJ-„Glühschoppen“, wir freuen uns!   (as)
Dabei: Electric Horseman, Julakim, Dubtales, Denise Frey, DJ Emma McLellan ... 
Carree-Innenhof vor der Centralstation | Mo, 21.11., bis Mi, 23.12. | 15 bis 21 Uhr  
(Fr + Sa: bis 21.30 Uhr) | Eintritt frei, komplettes Programm: centralstation- 
darmstadt.de/foodtruck-weihnachtsmarkt 

Tess Parks (London) + Gwen Dolyn (Darmstadt)	 INDIE

„Heiligs Blechle“ 	 FOODTRUCK-WEIHNACHTSMARKT MIT MUSIK

P | 04



Favoriten des Monats

„Metal Up Your Christmas“ Vol. V	 METAL-KONZERTABEND

Der Pädagogkeller platzte zuletzt aus allen Nähten, deshalb zieht die „Good 
Times“-Partyreihe jetzt weiter in die geräumigere Galerie Kurzweil. „Es wird 
wunderschön“, freut sich Initiator und DJ Leo Yamane. Neben ihm wird DJ 
Illmatic Mike „einzigartig und urban“ auflegen und dem Oldschool HipHop – 
also dem Rap und R'n'B der „guten alten Zeit“ – die Ehre erweisen. Illmatic 
Mike (Krypton Club Heidelberg, Natrix Darmstadt), vielgebuchter DJ der deut­
schen HipHop-Szene, pickt für „Good Times“ funkelnde alte Schätze aus seiner 
Plattenkiste. Da ist nix oll, alles geil oldschool!   (ct)  
 
Galerie Kurzweil | Sa, 03.12. | 22 Uhr | 15 €

„Good Times #4“: DJ Illmatic Mike (Viernheim)      OLDSCHOOL HIPHOP

Die Singer-Songwriterin, Produzentin und vor allem Künstlerin Mulay (Musik, 
Videos, Mode, Performance) taucht in ihren Songs über komplexe Emotionen 
tief unter die Oberfläche. Auf ihrer neuen EP „Ivory“ erzählt Mulay davon, was 
passiert, nachdem man sein Selbst verloren und nach einer phoenixgleichen 
seelischen Wiedergeburt wiedergefunden hat. Obwohl viel Schmerz in den 
Texten liegt, klingt „Ivory“ hoffnungsvoll und betont das Licht, das trotz aller 
Schatten immer da ist. Das Konzert bildet den Jahresabschluss der „It’s My 
Live!“-Reihe der Bedroomdisco.   (mks)
Klingt wie: Melanie Martinez, The Marías, Arlo Parks  
Happy Place Darmstadt | Sa, 03.12. | 20 Uhr | 13 €

Anaïs (Hannover) + Power Plush (Chemnitz)	 KAMMERSPEKTAKEL

A
bb

ild
un

g:
 R

ic
ki

 N
al

u
A

bb
ild

un
g:

 S
ha

un
a 

S
um

m
er

s

A
bb

ild
un

g:
 D

J 
Ill

m
at

ic
 M

ik
e

A
bb

ild
un

g:
 M

et
al

 U
p 

Yo
ur

 L
ife

Mit fein justiertem Trendradar hat das Animalistics-Team schon mehrfach rich­
tig spannende Newcomer „kurz vor dem Durchbruch“ nach Darmstadt gelockt. 
Gut möglich, dass sich hier eine der letzten Chancen bietet, Anaïs im kleineren 
Club-Rahmen zu sehen! Der lässige Indie-Pop ihrer Debüt-EP „44“ hat im Som­
mer richtig Fahrt aufgenommen. Echtes Ohrwurm-Potenzial haben auch die 
vier jungen Wilden von Power Plush mit zuckersüßem Indie-Rock.   (mn)
Klingt wie: Blond, Mine, Kraftklub  
 
Staatstheater Darmstadt (Foyer der Kammerspiele) | Fr, 02.12. | 21 Uhr | 16 € 
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Zum Jahresabschluss gibt's auch 2022 wieder die gewohnte Weihnachtsedition  
der „Metal Up Your Life“-Reihe. Am Vorabend des zweiten Advent werden der 
regionalen Szene nicht nur Lebkuchen und Spekulatius serviert, sondern 
gleich fünf Bands zwischen melodischen Death- und Modern-Metal. Die 
Darmstädter Veranstalter von All Will Know teilen sich diesmal die Bühne 
mit Tragedy Of Mine (Osnabrück), Colors Of Autumn (Worms), Pentastone 
(Darmstadt) sowie den internationalen Gästen Angelcrypt aus Malta. Ein bun­
tes Programm also für Darmstadts lauteste Weihnachtsfeier.   (pit)  
 
Oetinger Villa | Sa, 03.12. | 19 Uhr | 19,50 €

Mulay (Berlin)	 ALTERNATIVE/R'N'B
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Satao (Darmstadt) + The Sun Or The Moon (Rhein-Main)            METAL

Neue Supergroup mit super heftigem Sound! Das versprechen zumindest die 
Referenzen. Satao ist das neue Projekt um Mitglieder von Elephant Messiah, 
Bushfire und Precipitation – Bands, die auch über Darmstadt hinaus für ihre 
wuchtigen Stoner- und Metal-Songs gefeiert werden. Im Proberaum habe sich 
der Sound jetzt noch etwas mehr in Richtung atmosphärischem Black Metal 
verschoben, die Live-Premiere gibt's an diesem Abend auf der Krone-Bühne. 
Wird bestimmt geil scheppern!   (mn)  
 
Goldene Krone (Saal) | Sa, 10.12. | 22 Uhr | 7 €
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Unsere liebsten Ritter des heiligen Soul-Grals laden zum Schwoofen ein! Für 
ihren winterlichen Soulniter haben sich die funkigsten Vinyl-Single-Jong­
leure der Stadt groovige Verstärkung eingeladen. DJ Shock Travolta (Better 
Call Soul Darmstadt) schwört ebenso wie die Gastgeber auf den knisternden 
Sound der kleinen schwarzen Scheiben. Freut Euch also auf gleich drei rand­
volle Plattenkisten voller funky Vinyl-Singles, Northern Soul, R'n'B, 60s, Early 
Reggae.   (mn)  
 
Bessunger Knabenschule (Keller) | Fr, 09.12. | 22 Uhr | 7 €

Topshake Soulknights + Shock Travolta (DA)	 SOUL! FUNK! DANCE!
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Fans der ersten Stunde kennen natürlich sämtliche Ableger und Pseudonyme 
von „The dass Sägebett“ und wissen alles über die Geschichte der Band, die 
1988 von vier Darmstädter Schulfreunden gegründet wurde. Wer sein Wissen 
auf die Probe stellen oder auffrischen möchte, kann sich am zweiten Dezem­
ber-Samstag auf ein kunterbuntes musikalisches Potpourri aus 35 Jahren 
Bandgeschichte freuen. Außerdem werden die brandneuen Stücke der LP „40 
Pferde und kein Reiter“ live uraufgeführt. Finden wir mega-mondo!   (mks)  
 
Hoff-Art Theater | Sa, 10.12. | 20.30 Uhr | 8 €

Erneut laden die Initiative „heiner*energie“ und der BUND, erstmals zusam­
men mit der Stadt, zur Solarparty – mit dem Ziel, den Photovoltaikausbau in 
Darmstadt voranzutreiben. Neben Infos zum Klimaschutzplan und zu Förder­
programmen durch Dr. Patrick Voss (Amt für Klimaschutz und -anpassung) teilt 
die Bürgersolarberatung ihr Wissen und erklärt Beispielrechnungen zu Photo­
voltaik auf dem Dach. Anschließend stehen Berater:innen zum Austausch bereit, 
Foodsharing Darmstadt sorgt für ein Buffet aus geretteten Lebensmitteln.   (lm)  
 
Justus-Liebig-Haus | Fr, 09.12. | 17 bis 19.30 Uhr | Teilnahme kostenlos  
Anmeldung erforderlich unter hg-nachhaltigkeit.de/wb 

The dass Sägebett (Darmstadt)	 MONDO BEAT

Solarparty #4 	 PHOTOVOLTAIK FÜR DIE ENERGIEWENDE
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17. Dezember
1000 — 1700
Schulstraße 4

Glühwein &
BBQ &
Tombola

Wir freuen uns
auf euch!

Außerdem: Jeden Adventssonntag verlosen wir
viele tolle Preise auf Instagram! @klar_augenoptik→
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„Vorst-Glühen“ 	 UFFGEWÄRMT!

The Clockworks gelten in Großbritannien bereits als das nächste große Ding! 
Nun kommen die irischen Post-Punker, denen von offizieller Seite aus „die 
beste Bandprobe seit den frühen Oasis“ (Alan McGee) attestiert wird, auch 
hierzulande auf Tour. Ein absoluter Glücksgriff, denn The Clockworks spielen 
genau diesen energiegeladenen Sound an der Schnittstelle von Indie und 
Punk, den man laut und live erleben muss.   (fr)
Klingt wie: Fontaines DC, Sports Team, The Libertines  
806qm | Do, 15.12. | 20.30 Uhr | 20 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

The Clockworks (London) 	 POST-PUNK

Wenn Menschen verschiedener Herkunft mit der gleichen Leidenschaft zu­
sammenkommen und diese Leidenschaft Musik ist, kann nur etwas Super­
duperes dabei herauskommen. Genauso ist es beim Soundkitchen Orkestra: 
Aus dem Projekt, das geflüchtete Neu-Darmstädter:innen und alteingesessene 
Musiker:innen zusammenbringen sollte, ist in den letzten sieben Jahres et­
was richtig Großes geworden. Nun gibt's die außergewöhnliche Band beim 
Live-Spielen und Aufnehmen (Audio und Video) zu erleben – zum ersten Mal 
in den Kammerspielen. Save the Date!   (gartl)  
Staatstheater Darmstadt (Kammerspiele) | Di, 13.12. | 19.30 Uhr | Eintritt auf  
„Ihr Preis“-Basis: „Sie entscheiden am Ende, was Sie geben (können/mögen).“

„MakeLoveDisco“ mit Simon Dörken & friends	 TANZEN!
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Seit die Türen des Schlosskellers wieder offen sind, gibt es kein Wochenende 
ohne Programm – endlich! Und bei der „MakeLoveDisco“ werden alle Ansprü­
che vereint: „Von melodischer Underground-Disco, afrikanischen Einflüssen, 
einem Hauch von Soul bis hin zu Deep 70s und 80s Synthesizer Space Disco 
und heutigen House-Tracks“ – soweit die musikalische Schmelztiegel-Theorie.  
In der Praxis heißt das: Tanzen, bis die Decke des Gewölbekellers bebt. Immer­
hin gibt es einiges nachzuholen!   (as)  
 
Schlosskeller | Sa, 10.12. | 23 Uhr | 7 €

Das beliebte „ForstLoveCafé“ geht weiter – im winterlichen Look, mit Kamin­
feuer, warmer Suppe und einem Heißgetränk Deiner Wahl. Vom Außengelände 
in den muckeligen Speisesaal des Jugendhofs verlegt lassen sich die kalten 
Stunden extrem gut aushalten. Bei gutem Wetter außerdem mit Feuertonne 
auf dem Gelände. Start der „Vorst-Glüh“-Saison ist am 11. Dezember – kommt 
vorbei und bringt all Eure Freunde mit!   (as)  
 
Jugendhof Bessunger Forst (Speisesaal) | ab So, 11.12. jeden zweiten Sonntag des 
Monats | von 12 bis 17 Uhr | Eintritt frei

Soundkitchen Orkestra (DA)           KOSMOPOLITISCHE KLANGKÜCHE
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Adventskalender
Aktion

DARMSTADT IM HERZEN

Wir haben ab dem ersten Dezember
bis Weihnachten, jeden Tag eine
Kugel an verschiedenen öffentlichen
Orten in Darmstadt für euch versteckt.
Haltet die Augen auf, es warten viele
Geschenke, im Wert bis zu 50 Euro,
auf euch!

www.instagram.com/darmstadtimherzen www.facebook.com/darmstadtimherzen

Folgt uns auf unseren Social
Media Kanälen - hier findet
ihr jeden Tag Tipps zu den
Fundorten. DARMSTADT

IM HERZEN
www.darmstadtimherzen.de
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Uppercut Anniversary	 30 YEARS OF BASS CULTURE

Drei Jahrzehnte hat Uppercut nun schon uffm Buckel – das wird gebührend 
mit Tonnen tiefer Bässe gefeiert! Anstatt Torte, Luftschlangen und Konfetti 
schmückt den Abend ein Mix aus Klängen der Bass Culture. Jeder DJ brettert 
zwei Sets aus unterschiedlichen Genres. Es legen auf, gratulieren und feiern: 
Companheiro Leao, DJ Steevott, Lukas Lehmann, Phonk D, Riot, Shawn Pom­
pes & Urban Soul. Also ab uff die Gass und in die Galerie mit Euch! Lasst die 
Korken für Uppercut knallen! Die Boxen knallen mit.   (mj)
Klingt wie: Dancehall, Dubstep, Jungle, UK Garage, Drum'n'Bass, Bass, House, 
Grime, HipHop & Disco  
Galerie Kurzweil | Fr, 16.12. | 23 Uhr | 10 € A
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Nach langer Pause wieder da: die Schlosskeller-Konzertreihe „laut und leise“ 
in Wohlfühl-Atmosphäre – diesmal mit dem dänischen Singer/Songwriter 
Lasse Matthiessen. Mit dem 2017 erschienenen Track „When We Collided“ 
machte er sich mit seinem elektro-folkigen Sound einen Namen. Radioku­
ratoren, Konzertveranstalter und Fans waren hin und weg. Seine 2021 veröf­
fentlichte EP „Coordinates Remain“, die in enger Kooperation mit dem Stock­
holmer Produzenten Joakim Budde entstand, taucht er weiter in dunklere 
atmosphärische Gefilde ein und berührt mit melancholischer Schönheit.   (jw)  
 
Schlosskeller | Do, 15.12. | 21 Uhr | 10 € + freiwillige Spende

„laut und leise“: Lasse Matthiessen (Kopenhagen)        FOLK + ELEKTRO
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Am Wochenende vor Heiligabend brennt in der Knabenschulen-Halle nicht 
nur der Adventskranz. Die lokale Bandszene stürmt die Bühne, um „Melodien 
für Millionen“ aufzuführen. Darmstadts musikalische Crème de la Crème co­
vert, was das Zeug hält und präsentiert eigenwillige, herzliche und mitunter 
abstruse Interpretationen von Hits der Rock- und Pop-Geschichte. Seit mehr 
als einem Vierteljahrhundert (!) ein absoluter Pflichttermin.   (mn)
Mit dabei: Branko Slava Superband, The Invasion, Pornophonique, Mitgift, Barta 
Haari, EinsBe, Cthulhu Worshipper Monk, Strana Mechti, 5 Farben Scheiße  
Bessunger Knabenschule (Halle) | Fr, 16.12. + Sa, 17.12. | 20 Uhr  
6 € je Abend, 2-Tages-Ticket: 10 €

Keine hundert Meter entfernt und unglaubliche 31 Jahre ist es her: Im Winter 
1991 spielte eine Darmstädter Schülerband namens Concrete Jungle einen 
ihrer ersten Gigs im Saal der „Krone“. Es folgten drei Studioalben, mehrere 
Gastspiele auf Samplern und viele Konzerte in Deutschland und Europa – mit 
Bands wie Israel Vibration, mit Michael Rose (Black Uhuru) oder auf dem 
Chiemsee Reggae Summer. Nun endlich feiern die acht versierten Musiker ihr 
Comeback in der nicht ganz karibisch-sommerlichen Centralstation. Immer 
herzerwärmend: ihr Urban Roots Reggae!   (ct)  
 
Centralstation (Halle) | Do, 15.12. | 20 Uhr | 14 € 

Melodien für Millionen	 COVER-FESTIVAL

Concrete Jungle (DA) + Support-DJ: General Motors          ROOTS REGGAE
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Zuckerhutfichte
Immergrün, winterhart,

ideale Kübelpflanze, 13 cm.

5,99

Weihnachtsbäume
in den Größen von 0,60 cm bis 3,50 m.
Getopft für ein späteres Aussetzen im
Garten oder geschlagen (ständerfertig
gefräst und eingenetzt).

14,99
ab

Orangen Potpourri
Aus natürlich getrockneten

Orangenschalen, Zimtstangen
und Sternen aus Kokos.

2,49

Weihnachtsstern
Verschiedene Größen und
Farben, z.B rot, weiß, rosa,
im 13er Topf.
3,99

Bolsius Sunset Kollektion
Farbverlauf von zwei natürlichen Farben mit
sanft auslaufender Lackierung in Metallic-Tönen.
Palmölfrei, unterschiedliche Farben und Größen.

3,49ab

Endlich ist es wieder soweit,
Weihnachtsdekozeit!

2,49

Schnittgrün
z.B. Nordmann
500 gr.

LED Lichterkette
Innen- & Außenbereich, inkl. 8h

Timer, dimmbar, schwarz oder klar,
zB. 3m (40 LEDs).

Sehr niedriger
Energieverbrauch!

Blaufichte, Nobilis-oder Nordmantanneauch in Bio Qualität!

Darmstadt-Bessungen, Heidelberger Str. 195, Tel: 06151-96890, www.farbenkrauth.de

ANZEIGE
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30 Jahre Infracom	 LABEL-PARTY

Was Mitte der 1990er-Jahre mit Straßenmusik in Hollands Hauptstadt begann, 
füllt heute große Konzertsäle und Festivalgelände überall auf der Welt – ihre 
„street credibility“ hat sich die Amsterdam Klezmer Band dennoch bis heute 
bewahrt. Die Formation spielt eine ureigene Variante des „Progressive Klezmer“ 
mit Ecken und Kanten, mit rauen Stellen und Widerhaken. Und die ist äußerst 
partytauglich. Fulminanter Abschluss der Jüdischen Kulturwochen 2022.  (ct)
Klingt wie: Klezmer, gemischt mit Balkan Brass, osteuropäischen Rhythmen, 
Klassikmomenten, Blues, Jazzigem, Reggae- und Rap-Anklängen  
Centralstation (Saal) | So, 18.12. | 19.30 Uhr | 23 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Amsterdam Klezmer Band (NL)	 PROGRESSIVE KLEZMER

Volle Kraft voraus! Lange, lange blieben die Türen des traditionsreichen Schloss­
kellers geschlossen. Bauarbeiten, Corona, dann erneut Bauarbeiten – jetzt 
wird in den Katakomben, die bereits seit 1966 studentischer Kulturraum sind, 
wieder getanzt und gefeiert. Ein Highlight des terminreichen Winterprogramms: 
Dancefloor-Aktion mit The Ramaboy und der Unicorn Crew. Heißt übersetzt: 
Funk, Disco und Breakbeats all night long.   (mn)  
 
Schlosskeller | Sa, 17.12. | 23 Uhr | 7 €

Buffet Boys (Darmstadt) & Friends	 HIPHOP
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Draußen wird's kalt, in der schummrigen Kulturkneipe an der Kasinostraße 
heiß. Mit einer Live-Rap-Show präsentiert sich der Darmstädter HipHop- 
Underground und zeigt selbstbewusst: Hier geht was! Alle, die auf Beats und 
Rhymes stehen, dürfen sich vor allem über die Locals Usi & die Weide sowie 
Jovan freuen. Beide Acts haben dieses Jahr mit neuen Releases und gefeier­
ten Auftritten gut Welle gemacht. Aus der Subkultur der Hauptstadt reißt der 
szenebekannte Ilhan44 an, Tantor Records rundet das Ganze mit einem Live-
Beat-Set ab.   (mn)  
 
Sumpf | Sa, 17.12. | 20 Uhr | 5 €

Seit nunmehr drei Dekaden ist das Frankfurter Label Infracom Plattform für 
etliche Künstler:innen. 170 Veröffentlichungen zählt der Katalog, der über 
jede Genre-Grenzen erhaben ist. Zum Jubiläum tourt Labelchef Jan Hagen­
koetter mit einem feinen DJ-Set, gespielt wird ausschließlich Musik von Infra­
com-Acts! Darunter finden sich auch mehrere Darmstädter Projekte wie das 
Club-Jazz-Duo Nekta von Nathalie Schäfer und Gyso Hilger (P #18, Oktober 
2009), Beatclub 21, Max Schneider und der international aktive Jazz-Bassist 
Andreas Büschelberger.   (mn)  
 
Staatstheater Darmstadt (Bar der Kammerspiele) | Sa, 17.12. | 20 Uhr | Eintritt frei

„step.edit.klub“: The Ramaboy & Unicorn Crew (DA)          FUNK & DISCO

P | 12
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Iiro Rantala (Helsinki)	 DAZZ FESTIVAL

Das an Höhepunkten nicht arme Dazz-Festival hat (vom 13. bis 22. Januar) wie­
der ordentlich aufgefahren: 16 Termine in zwei Wochen! Unter den zahlreichen 
internationalen Gästen findet sich mit Iiro Rantala ein echter Hansdampf in al­
len Gassen. Solo, im Trio, mit Orchester, als Komponist oder als Jazzimprovisator 
– Rantala ist wie ein Schweizer Taschenmesser des Jazz, brilliert insbesondere 
aber am Piano. „Mit stupender Technik, überbordender Fantasie und dem für 
ihn typischen Humor“, so die Veranstalter, die für diesen Abend ein Best-of-
Konzert des facettenreichen Musikers ankündigen.   (mn)  
Centralstation (Saal) | Sa, 14.01. | 20 Uhr | 27,50 € (Kategorie 2) oder 30 € (Kategorie 1) 
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de A
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Stille Nacht, heilige Nacht? Eher nicht. Denn Pine & Ginger fackeln ein Feuer­
werk der fetten Dance-Sounds ab und holen Euch aus der traditionellen Feier­
tags-Lethargie. Bei aktuellen Hits aus der Karibik, aus Afrika sowie der Dia­
spora in England (zum Beispiel UK Afro Swing) bleibt kein Tanzbein ruhig, die 
heißen Beats bringen Euch safe durch die kalten Tage. Schöne Bescherung, 
so kurz nach der Bescherung!   (as)
Klingt wie: Afrobeats, Dancehall, Trap  
 
Galerie Kurzweil | Sa, 24.12. | 23.59 Uhr | 13 €

Pine & Ginger Heiligabend	 AFROBEATS & AMAPIANO

A
bb

ild
un

g:
 P

in
e 

&
 G

in
ge

r

A
bb

ild
un

g:
 S

ne
rf

t
A

bb
ild

un
g:

 M
äd

ne
ss

 &
 D

öl
l

Als „enfants terribles der Darmstädter Musikszene“ holen Snerft grundsätz­
lich gerne zum großen Rundumschlag aus. An diesem Abend erweitern die 
den Zynismus liebenden Musiker sogar ihre programmatische Gigantomanie. 
Für humorvolle Psychogramme, denen es an Glamrock und Crossover nicht 
fehlt, kündigen Snerft an, ihre Turbopolka jetzt noch um Versatzstücke von 
„Realsatire“ zu erweitern. Minimalismus ade, hallo Wahnsinn!  (mn)  
 
Goldene Krone (Kneipe) | Mi, 28.12. | 21 Uhr | Eintritt frei

Eine schöne Tradition lebt wieder auf: Die beiden Döll-Brüder lassen das Kon­
zertjahr mit der festlichen „Aja, Weinachten“-Show in der Villa ausklingen. Zu 
hören gibt's reichlich neues Material, die pandemische Live-Pause wussten bei­
de Rapper im Studio zu nutzen. So hat Mädness gerade erst sein neuestes Al­
bum „Maggo lebt“ rausgehauen und Döll kann endlich Material von „Chips“ auf 
der Bühne performen. Support gibt's vom Bessunger Newcomer Jovan.   (mn)  
 
Oetinger Villa | Fr, 23.12. | 20 Uhr | 15 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Snerft (Darmstadt) 	 EXPERIMENTAL-CROSSOVER

Mädness & Döll (Berlin)	 HIPHOP

P | 14
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„Frost Open Air“	 WINTERFESTIVAL

Die Welt ist unübersichtlich und voller gesellschaftlicher Zwänge. Smile setzen  
dem bloß ein provozierendes Lächeln entgegen – anders als im wütenden Punk. 
Der DIY-Faktor und die Gesellschaftskritik bleiben jedoch. Musikalisch zeigt sich  
das Quintett um Sängerin Rubee auf ihrer EP „I Hate It Here“ (Safe Space Records)  
kurios verspielt und mit einer klaren Sympathie fürs verträumte Shoegaze-Genre 
sowie Lust für Ausflüge in Psychedelik und Jangle-Power-Pop. Fasziniert davon 
waren auch die Senkrechtstarter Fontaines DC, die Smile im Sommer als Support 
zu ausverkauften Konzerten vor Tausenden mit auf die Bühne nahmen.   (pit)
Klingt wie: Idles, Protomartyr, Die Nerven, Patti Smith  
Oetinger Villa | Fr, 27.01. | 20 Uhr | 10 €

Smile (Köln)	 POST-PUNK

Sun Ra, queerer King of Afrofuturism, Weltenschöpfer und -bummler, hat sei­
ne Spuren auch in Darmstadt hinterlassen. Seit 2022 beherbergt das hiesige, 
international renommierte Jazzinstitut die wahrscheinlich weltweit größte 
Sammlung über den polarisierenden Pionier des Free Jazz und Exzentriker. 
Exzentrik ist auch die Sache des unterhaltsamen, intelligenten, originellen, 
politischen Pop-Poeten Knarf Rellöm, Verehrer Sun Ras und mit seinem Arkes­
tra auf dessen Spuren. Im Rahmen des Dazz-Festivals 2023.   (ct)  
 
Hoff-Art Theater | So, 22.01. | 20 Uhr | 10 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

„Schrill + Laut“: „Schneetreiben“	 QUEERS & FRIENDS-PARTY
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Der Winter muss nicht kalt und trüb sein. Dann doch lieber heiß und wild – 
und vor allem bunt! Die legendäre „Schrill + Laut“-Partyreihe, entstanden 
dank einer Kooperation zwischen Schlosskeller und Vielbunt e. V., ist bekannt 
für gelöste Stimmung, rauschende Party und Offenheit für alle Menschen in 
all ihren Farben und Formen. Das verspricht einen absoluten Abriss des Alltäg­
lichen und Öden, eine Hommage an das Seltsame und Neue. Voll d'accord!   (as)  
 
Schlosskeller | Fr, 20.01. | 23 Uhr | 7€

„Draußen ist das neue Drinnen“, heißt es verzückt aus der „Guten Stube“, die 
erstmals zum winterlichen Konzerterlebnis im Freien einlädt. Die Premiere zur 
kalten Jahreszeit versteht sich dabei als charmantes Pendant zum sommer­
lichen „Forst Festival“ der beliebten Konzertreihe. Zwei super tanzbare Acts 
bespielen die Open-Air-Verandabühne. Flankiert von den Funk-DJs Topshake 
Soulknights lässt das international gefeierte Duo Rabii Harnoune & V.B.Kühl 
nordafrikanische Gnawamusik mit elektronischen Clubsounds verschmelzen.  (mn)  
 
Jugendhof Bessunger Forst | Sa, 21.01. | 17 Uhr | Eintritt frei, (Hut-)Spende  
unbedingt erwünscht.

Knarf Rellöm Arkestra (HH) & Woog Riots (DA)	 EVENING FOR SUN RA
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En Haufe LeitEn Haufe Leit

FREITAG, 13.01.

JazzTalk 142:JazzTalk 142:
The Clarinet TrioThe Clarinet Trio

20:30 UHR / KONZERT

JAZZCLUBACHTECKIGES HAUS

20:30 UHR / KONZERT

GEWÖLBEKELLER UNTERM JAZZINSTITUT

Iiro RantalaIiro Rantala
20 UHR / KONZERT

CENTRALSTATION

SAMSTAG, 14.01.

J | SoundJ | Sound
20:30 UHR / KONZERT

JAZZCLUBACHTECKIGES HAUS

Itay Dvori:Itay Dvori:
Der AusflugDer Ausflug

SONNTAG, 15.01.

17 UHR / COMIC-KONZERTAB 10 JAHREN

CENTRALSTATION

Norbert DömlingNorbert Dömling
& Stephanie Wagner:& Stephanie Wagner:
Flute ‘n‘ BassFlute ‘n‘ Bass
20 UHR / KONZERT

AGORAAMOSTBAHNHOF

Große FreiheitGroße Freiheit
20:15 UHR / KINOFILM

PROGRAMMKINOREX

DIENSTAG, 17.01.

Viviane: FadoViviane: Fado
aus Portugalaus Portugal

DONNERSTAG, 19.01.

20 UHR / KONZERT

AGORAAMOSTBAHNHOF

ACT Night:ACT Night:
The Jakob Manz ProjectThe Jakob Manz Project
& Johanna Summer& Johanna Summer
20 UHR / KONZERT

CENTRALSTATION

FREITAG, 20.01.

LUAHLUAH
20:30 UHR / KONZERT

JAZZCLUBACHTECKIGES HAUS

SAMSTAG, 21.01.

Trio FreudenbergerTrio Freudenberger
Müntz LacourMüntz Lacour
20 UHR / KONZERT

AGORAAMOSTBAHNHOF

MITTWOCH, 18.01.

Vladyslav SendeckiVladyslav Sendecki
& Jürgen Spiegel& Jürgen Spiegel
KULTURZENTRUM BESSUNGER KNABENSCHULE

QuartertoneQuartertone
20:30 UHR / KONZERT

JAZZCLUBACHTECKIGES HAUS

Christof Sänger feat.Christof Sänger feat.
Peter WenigerPeter Weniger
20 UHR / KONZERT

KULTURZENTRUM BESSUNGER KNABENSCHULE
Große FreiheitGroße Freiheit
17 UHR / KINOFILM

PROGRAMMKINOREX

An Evening for Sun Ra:An Evening for Sun Ra:
Knarf Rellöm ArkestraKnarf Rellöm Arkestra
& Woog Riots& Woog Riots
20 UHR / KONZERT

HOFFARTTHEATER

SONNTAG, 22.01.

Eine Stadt. Ein Festival. Viele Sounds.
Vom 13.bis 22. Januar 2023.
www.dazz-festival.de

20 UHR / KONZERT

Kancha Lanka KoalitionKancha Lanka Koalition
20:30 UHR / KONZERT

GEWÖLBEKELLER UNTERM JAZZINSTITUT
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Einige Dreiecke in kräftigem Grün, lose mitei­
nander verbunden und von der Fassade eines 
Hauses hängend. Dieses Kunstwerk ist weder 
physisch noch formal herausragend, nicht über­
dimensioniert oder knallig im Farbton, sondern 
im Gegenteil ruhig und konzentriert. Die schlich- 
ten Formen erinnern an gefaltetes Papier. Viel­
leicht war der Künstler, so wie viele andere sei­
ner Kolleginnen und Kollegen, von japanischer 
Philosophie und Kultur fasziniert, oberflächlich 
betrachtet könnte dieses metallische Efeuge­
wächs definitiv als Origami durchgehen.

Die Faszination westlicher Künstler:innen gegen­
über den ästhetischen und spirituellen Lehren und 
Praktiken des fernen Ostens hat eine lange Ge­
schichte und hält bis heute an. Vielleicht liegt das 
an der Gegensätzlichkeit grundlegender Narrative: 
Während im Westen das Genie und der damit ver­
bundene Individualismus den Kern künstlerischer 
Tätigkeit bilden, gibt es in Japan Traditionen, die 
das Auslöschen des Egos durch Wiederholung der 
stets gleichen Bewegung oder Form zelebrieren. 
Wie das mannigfache Falten von Papier, die stark 
ritualisierte Zubereitung von Tee oder die Perfekti­
onierung eines einfachen Faustschlages über den 

Verlauf eines ganzen Lebens. Es ist seltsam und 
auch unerklärlich, wie und warum dieses obsessive 
Verhalten Schönheit hervorbringt. Klar ist aber, 
dass die Beschränkung der eigenen Handlungs­
freiheit besondere Energien freisetzen kann, die 
sich sogar übertragen und spüren lassen – sonst 
wäre dieser Efeu vermutlich schon vor langer Zeit 
verrostet oder verwelkt. ❉

Kunst im öffentlichen Raum, Folge 34:  
HAP Grieshaber, Efeu, 1952 

TEXT: THOMAS GEORG BLANK | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO 

Suche und finde

Kunst im öffentlichen Raum 
— 
Kunst findet man nicht nur in Museen und Ga-
lerien, sondern oft auch im Freien und für jede:n 
sichtbar. Manche Werke sind schon seit Jahr-
hunderten ein Teil des Stadtbildes, andere zieren 
es nur kurz. In Darmstadt haben einige Fügungen 
des Schicksals dafür gesorgt, dass es besonders 
viele Kunstwerke im öffentlichen Raum gibt. 
Ohne die schützenden Laborbedingungen eines 
White Cube gehen sie allerdings schnell unter. 
Dabei können gerade diese stillen Zeitgenossen 
unsere Wahrnehmung des Stadtraumes verändern 
und unser Verständnis von Welt herausfordern. 
Eine Einladung zum Fantasieren. 



ANZEIGE

Staatstheater
Darmstadt

Schöne Festtage
und einen guten
Start in 2023!

Am 03., 09., 10., 18., 23. und
25. Dezember /Großes Haus
Der Nussknacker
Ballett von Tim Plegge nach
Pjotr Iljitsch Tschaikowski
ab 8 Jahren

Am 11., 22. und 30. Dezember, 20., 29.
und 31. Januar /Großes Haus
Die Zauber-
flöte
Familienfassung der Oper von
Wolfgang Amadeus Mozart
ab 6 Jahren

Am 03., 04., 26. und 28. Dezember,
07. und 12. Januar /Großes Haus
Scrooge oder
Weihnachten vergisst
man nicht!
nach der Weihnachtsgeschichte
von Charles Dickens/von Martin
Baltscheit
ab 5 Jahren

Festival vom 14. bis 29. Januar /
Boulevard am Ludwigsplatz und
Staatstheater Darmstadt
IM RAHMEN VON AUFTRITT/
ENTER DARMSTADT
Stadtkantine
Ein Festival von Darmstädter*in-
nen für Darmstädter*innen

Besondere Empfehlung
im Dezember/Januar

Letzte Vorstellungen am 11. und
18. Januar /Goldene Krone
Becoming Luise
Büchner
Eine musiktheatrale Annähe-
rung an eine Darmstädterin /
Uraufführung / ab 14 Jahren

Letzte Vorstellungen am 22. und
27. Januar /Großes Haus
V/ertigo
Choreografien von Damien Jalet
und Imre & Marne van Opstal

Letzte Vorstellungen am 07. und
28. Januar /Kammerspiele
Die Wahlverwandt-
schaften
nach dem Roman von Johann
Wolfgang von Goethe

Premiere am 28. Januar/Großes Haus
La traviata
Melodramma von Giuseppe
Verdi / ab 12 Jahren

ANZEIGE
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Fette P-scherung!
Darmstadt nette Läden lassen sich nicht lumpen – sie sorgen für Wärme 
ums Herz, unsere P-scherungs-Buchstabenjagd für Wärme im Körper!

TEXT: LISA MATTIS + CEM TEVETOǦLU | FOTOS: JAN EHLERS

Wir wollen ja gar nicht mit Euch übers Heizen 
reden. Auch nicht darüber, wie anstrengend 
(emotional wie privatwirtschaftlich) dieses Jahr 
für viele von uns und Euch war. Aber wir können 
es uns nicht verkneifen, laut die besonders 
vielen, besonders großzügigen Einzelhändler:in­
nen zu feiern, die trotz aller Schwierigkeiten ein 
Geschenk für Euch in unseren P-scherungs-Sack 
geworfen haben. Und Euch daran zu erinnern, 
dass die beste Medizin gegen kalte Füße in der 
kalten Wohnung immer noch Bewegung ist. Das 
war's jetzt aber auch an schweren Themen, denn 
es gibt Grund zur Freude: Es ist P-scherungs-Zeit!

Wie jedes Jahr findet Ihr bei einer weihnachtlichen 
Buchstabenjagd quer durch Darmstadt in den 
Schaufenstern oder auf den Verkaufsflächen von 
diesmal ganzen 32 netten Läden ein Spezial-Cover 
unseres kleinen Magazins, versehen mit einem 
Lösungsbuchstaben und einer Zahl. Richtig kombi­
niert ergeben die Buchstaben einen Lösungssatz, 
auf den Ihr, ohne tatsächlich alle Läden besucht 
zu haben, vermutlich nicht mal nach fünf Tassen 
Glühwein gekommen wärt (fragt bitte nicht, wie 
uns das gelungen ist ... hicks!). Wenn Ihr diesen 
Satz fristgerecht auf dem Postkarten-Vordruck auf 
Seite 28 dieser P-Ausgabe schreibt und bei uns am 
Schlossgartenplatz 13 einwerft, könnt Ihr eines der 
32 hochwertigen, mit Liebe von Euren Einzelhänd­
ler:innen zur Verfügung gestellten Präsente ge­
winnen. Entweder für Euch oder für Eure Lieben – 
das könnt Ihr selbst entscheiden. Zeitlich seid Ihr 
wieder ziemlich flexibel, denn egal, an welchem 
Tag Ihr wo vorbeikommt: Ihr werdet an allen 22 
Dezembertagen bis zum finalen Einsendeschluss 
am Abend des 22. Dezembers fündig.

Vielleicht entdeckt Ihr dabei ja den ein oder ande­
ren netten Laden, den Ihr zum Geschenke-Shop­
ping bisher noch gar nicht im Kopf hattet. Aber 
jetzt erst mal runter von der Couch und raus in die 
Stadt: Buchstaben jagen ... und nach der P-sche­
rung dann: Frohe Weihnachten!

Und so funktioniert die weihnachtliche Schnitzeljagd 
durch Darmstadts nette Läden:
1. Wir suchen einen kompletten P-scherungs-Lö­
sungssatz! Dieser Satz besteht aus 32 Buchstaben. 
In den Schaufenstern oder Verkaufsräumen der 
32 teilnehmenden Läden steht vom 01. bis 22. 
Dezember je ein mit einer Positionszahl versehe­
ner Buchstabe, wenn Ihr dort nach dem aktuellen 
P-Cover Ausschau haltet. Beispiel: „R 5“ auf dem 
Spezial-Cover bedeutet, dass der fünfte Buchstabe 
des Lösungssatzes ein „R“ ist. Also besucht die 32 
Läden, schaut in ihre Fenster (oder ins Ladeninne­
re) und findet alle Buchstaben!

2. Tragt alle 32 Buchstaben des Lösungssatzes auf 
dem Vordruck auf Seite 28 ein, schneidet diese Karte 
aus und schickt sie an: P Stadtkulturmagazin,  
Schlossgartenplatz 13, 64289 Darmstadt. Wegen 
des zu erwartenden postalen Weihnachtschaos 
wäre es vielleicht geschickt, die Karte direkt in 
den Briefkasten einzuwerfen. Bis Donnerstag, 22. 
Dezember, um 22 Uhr habt Ihr dazu Zeit. Das Los 
entscheidet, es gibt 32 Preise für 32 unterschiedli­
che Gewinner:innen. Auf der „Postkarte“ findet Ihr 
auch eine Zeile, in der Ihr Euren P-scherungs-Fa­
voriten eintragen könnt – wir versuchen, diesen zu 
berücksichtigen, garantieren aber für nix!

3. Noch am 23. Dezember werden morgens die 
Gewinner:innen gezogen und telefonisch benach­
richtigt – Handynummer auf der Postkarte also 
unbedingt angeben! So können die Geschenke 
direkt am Tag vor Heiligabend bei uns abgeholt 
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle 
angegebenen persönlichen Daten werden natür­
lich vertraulich behandelt. Die Geschenke sind 
vom Umtausch ausgeschlossen.

So schade es ist ... P-Mitarbeiter:innen dürfen auch 
diesmal leider nicht teilnehmen – bleibt uns umso 
mehr Zeit, Euch die Daumen zu drücken! Wir wün­
schen viel Spaß beim Entdecken unserer netten 
Läden ... seid lieb und rücksichtsvoll zueinander. 
Dann kann Weihnachten kommen!
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1 Å Pävi
Schöner dekorieren! Mit diesem MDF-Holzbild, 
Motiv: „Fünffingerturm im Herbst“, 12 mal 12 Zen­
timeter. Plus: ein Tischständer für Postkarten (mit 
integrierter Reagenzglas-Vase), kann – nächstes 
Jahr – auch als Adventskalender (mit Kerze statt 
Reagenzglas) genutzt werden.
Pallaswiesenstraße 19, Johannesviertel | apavi.de

2 Atelier Aufschnitt
Haushaltskeramik im Doppelpack, made in 
Darmstadt: Das DIY-Atelier am Riegerplatz 
hat die eigene „Aufschnitt-Tasse“ in perfekter 
Cappuccino-Größe vom kleinen Darmstädter 
Start-up Heimdruck (im eigens dafür entwickel­
ten 3D-Druck-Verfahren) anfertigen lassen. Das 
Steinzeug ist spülmaschinen- und mikrowellen­
fest. Plus: ein Gutschein für sechs Kaffeegetränke 
im Atelier Aufschnitt.
Kaupstraße 42, Martinsviertel | atelier-aufschnitt.de

Die 32 P-scherungs-Läden von A bis W – und ihre 32 schönen Geschenke:

01

02

03

04

05

06

3 Buchhandlung Lesezeichen
Ein guter Plan fürs neue Jahr? Leichter umsetz­
bar mit dem stylishen Jahreskalender für mehr 
Achtsamkeit und Selbstliebe (ganz unesoterisch). 
Dazu eine Portion Darmstadt-Liebe für die Wand 
mit einem Poster von Illustrator Gilberto Acosta 
Deiner Wahl – und ein Gutschein über 50 Euro für 
den Lesestoff Eurer Wahl.
Heinheimer Straße 82, Martinsviertel  
lesezeichen-darmstadt.de

4 Büchergilde Buchhandlung am Markt
„Das musst Du gelesen haben!“ Normalerweise 
beraten Imke Karrock und ihr Team nicht im 
Imperativ. Aber das Rubbelposter „99 Bücher, die 
man gelesen haben muss“ enthält wirklich viele 
Must Reads – ebenso wie das großzügige Paket 
aus sechs Büchern, das die Buchhändlerinnen 
sorgfältig kuratiert haben.
Marktplatz 10, Innenstadt | buch-am-markt.com
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5 Comic Cosmos
„Stockhausen – der Mann, der vom Sirius kam“ – 
die Biografie über einen Pionier der elektronischen 
Musik von Autor Thomas von Steinaecker und 
Zeichner David von Bassewitz kommt im Doppelpack 
mit der zweiten Ausgabe des Comic-Magazins  
„Polle“ für Kinder zwischen sieben und zwölf Jahren.
Saalbaustraße 5, Innenstadt  
naamanscomiccosmos.com

6 Darmstadt Shop
Heinerliebe-Package aus „Schobbedegg“ in 
Schwarz sowie einem praktischen Wachstuch, 
einer Powerbank und einem USB-Stick jeweils mit 
Darmstadt-Skyline.
Luisenplatz 5, Innenstadt | darmstadt-tourismus.de/
besuch/darmstadt-shop.html

7 DJ Chromo's Musik als Hilfe
Zehnmal Musik aus Darmstadt in CD-Form, mit 
dabei: Wortblind, Safran, Marian Kleebaum, Mental 
Reservation, Soundcheck, Böse Zungen und Per­
fect Stranger.
Pallaswiesenstraße 21, Innenstadt | dj-chromo.de

8 Eigenart
„Schick kicken gucken mit eigenart“: Gestrickter 
Merinoschal und Handstulpen aus der Lilien-Kol­
lektion für zugige Tage am Bölle.
Arheilger Straße 75, Martinsviertel  
eigenart-modedesign.de

9 Format
Farbe in den grauen Winter bringen – und viel­
leicht ein neues Hobby entdecken? Zu gewinnen 
gibt es zwölf feine Acrylfarben, dazu passend ei­
nen hochwertigen Pinsel für ebendiese und einen 
Block, damit es gleich losgehen kann.
Heidelberger Straße 63-65, Bessungen  
format-darmstadt.de

10 Friedrich
Typisch Friedrich: Zwei handgefertigte Paar Ohr­
ringe sowie eine Kette mit Origami-Vogel aus Holz 
von Pani Ewa, dazu eine beruhigende Pflegeseife 
mit Lavendel- und Rosmarinduft von der Grete 
Manufaktur.
Bessunger Straße 47, Bessungen  
instagram.com/friedrich_darmstadt

07

08

09

10

11

12
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11 Fromage Fromage
Alles Käse? Natürlich nicht! Verlost wird ein fruch­
tiger Aufstrich aus Weinbergpfirsich (zugegeben: 
eignet sich perfekt zu Käse ...) plus ein Gutschein 
für ein Käse-Tasting im Hause Fromage Fromage.
Schuknechtstraße 1, Martinsviertel | fromagefromage.de

12 Funktion Möbel
Leuchtet den Weg zum Vino: Dimmbare LED-Akku­
leuchte „Elo“ der Marke Sompex in Flaschenform. 
Die Lampe hat eine Leuchtzeit von 6,5 Stunden 
und verstreut angenehm warmweißes Licht – per­
fekt für lange Abende an gemütlichen Küchenti­
schen!
Friedensplatz 8, Innenstadt | funktionmoebel.de

13 Goldmarmor
Gemütlich kann so schön sein: Edler Pyjama der 
Marke Asceno in Größe M aus der frisch nach 
Bessungen gezogenen Modeboutique. Hose aus 
Seide, Shirt aus 80 Prozent Thermowool und 20 
Prozent Merino.
Karlstraße 98, Bessungen | goldmarmor-shop.de

13

14

15

16

17

18

14 Hautsache
Für die nackte Haut! Coco Glow Milk Bath und Scrub 
sowie Gesichtsseife mit Kakaobutter und Macadamia 
(100 Prozent vegan!) von I Want You Naked.
Luisenstraße 18, Innenstadt | hautsache-darmstadt.de

15 Heckmann
Cheers! Eine Flasche Heckmann-Crémant mit zwei 
formschönen Sektgläsern von Serax. Zum Polieren 
eben dieser: ein ansehnliches Küchentuch von 
Nobis Design mit Banksy-Print.
Schulstraße 5, Innenstadt | heckmannstore.eu

16 Heimat Store
Minimalistische Umhängetasche und passendes 
Portemonnaie von Ucon Acrobatics in coolem 
Hellgrau. Besonders cool: Besteht zu 100 Prozent 
aus recyceltem Kunststoff.
Marktplatz 9, Innenstadt | heimatstore.com

17 Hifi Profis
Kabellose In-Ear-Kopfhörer „TW-E3B“ von Yamaha 
in erwachsenem Rosa.
Grafenstraße 29, Innenstadt | hifi-profis-da.de
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19

20

21

22

23

24

18 Klar
Weil Brillen so individuell sind wie Ihr – und die 
Beratung im Klar genauso –, gibt es einen 100- 
Euro-Gutschein für das Gestell Eurer Wahl!
Schulstraße 4, Innenstadt | klar-augenoptik.de

19 Kleine Fluchten
Leuchtet mit bis zu 350 Lumen: Kopflampe „Iko 
Core“ der Marke Petzl, damit Ihr sicher durch die 
Nacht (oder zur Boulderhalle) kommt.
Magdalenenstraße 3, Martinsviertel  
kleinefluchtenoutdoor.de

20 Kleine Füße im Glück
Nicht nur Barfuß-Schuhe im Sortiment: Ein Paar 
„Blue Heeler“-Boots (entweder „Wombat“ oder 
„Little Boss“) in der (Kinder-)Größe Eurer Wahl (28 
bis 35 1/2, nach Verfügbarkeit), inklusive Anprobe 
und Beratung vor Ort!
Ludwigshöhstraße 37a, Bessungen  
kinderschuhladen-darmstadt.de

21 Lejla's Concept Store
Willst Du mit mir Weihnachten feiern? Filigraner, 
vergoldeter Silberring mit hübschem Granat in 
Größe 56.
Liebfrauenstraße 63, Martinsviertel   
vintage-darmstadt.de

22 Lejla's Vintage Store
Güldene Vintage-„Ray Ban“ – denn der nächste 
Sommer (oder Skiurlaub) kommt bestimmt!
Liebfrauenstraße 59, Martinsviertel   
vintage-darmstadt.de

23 P2
Cognacfarbenes Portemonnaie und Kartenetui 
der Marke Secrid für alle, die es kompakt und 
praktisch mögen.
Hügelstraße 71 + Schulstraße 1, Innenstadt   
p2-darmstadt.de

24 Sale Pepe
Korb für einen italienischen Dinner-Abend: einge­
legte Oliven und Grissini zum Aperitivo, verschie­
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25

26

27

28

29

30

dene Pastasorten, Tomatensauce Arrabiata „La 
Conserva della Nonna“, ein Dreierpack Birra Peroni, 
eine Flasche Chianti Riserva ... und natürlich Baci 
zum Nachtisch!
An der Stadtkirche 1, Innenstadt   
instagram.com/salepepe_darmstadt

25 Schmuckmanufaktur Kneist
Filigraner Schmuck für den Hals: Fünffach-Stahl­
seil-Collier „Fünffingerturm“ aus 925er Silber mit 
smartem Bajonettverschluss. Aus handgefertigter 
Kleinserie.
Magdalenenstraße 29, Martinsviertel  
schmuckmanufaktur-kneist.de

26 Soulid
Cheeky Kultur- oder Schminktasche sowie zucker­
süßer Kaffeebecher mit knutschendem Pärchen 
von Helen B, dazu ein paar Unisex-Socken von 
Armed Angels.
Schulstraße 5, Innenstadt | soulid.de

27 Spielwaren Faix
So wird's zwischen den Jahren garantiert nicht 

langweilig: Gleich vier Gesellschaftsspiele für die 
ganze Familie im Paket!
Elisabethenstraße 1-3, Innenstadt | faix.de

28 Ulli Lindemann
Ein Paar chunky Ohrclipse aus Acryl (Farben: 
greige und transparentes nude) von Chunky 
Collection.
Müllerstraße 8, Martinsviertel | ulli-lindemann.de

29 Vinocentral
Kaffee-Paket, bestehend aus sechs Packungen 
Kaffeebohnen aus der eigenen Rösterei – zum 
Mahlenlassen gerne vorbeikommen!
Platz der deutschen Einheit 21, Europaviertel  
vinocentral.de

30 Wein Bernd (früher: Bernd's Weinquelle)
In dekorativer Holzkiste: drei Flaschen hervor­
ragender Castello-Vicchiomaggio-Rotweine aus 
der Toskana, zweimal „Vicchiomaggio Ripa delle 
Mandorle rosso“ und einmal „Castello Vicchiomag­
gio Chianti Classico San Jacopo“.
Bleichstraße 10, Innenstadt | wein-bernd.de
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An:
P Stadtkulturmagazin
Schlossgartenplatz 13
64289 Darmstadt

Am besten direkt einwerfen!

Einsendeschluss:  
Do, 22. Dezember 2022, 22 Uhr

Straße, Hausnummer

Name Alter

PLZ	      	  Stadt

Telefonnummer (wichtig für die Gewinnbenachrichtigung)
Eure Daten werden natürlich vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben!

Bitte hier Deinen absoluten Wunschgewinn eintragen.

Mein P-scherungs-Favorit:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 2722 2823 2924 3025 3126 32

32 Woodberg
Riecht nach saftig-grünem Gras: Die Duftkerze  
„Dirty Grass“ der Marke Heretic Parfum. Ein 
bisschen Zitrone, dazu frischer schwarzer Pfeffer, 
Vetiver in der Grundnote – ein „verführerisch 
grüner Duft, der die Seele zugleich beruhigt und 
belebt“. Klingt nach einem Wundermittel. Riecht 
auf jeden Fall gut.
Schulstraße 11, Innenstadt | woodberg.de

31 Wildes.
Exklusives Beanie aus dem wunderbar weichen 
Unterhaar des mongolischen Sartuul-Schafs. 
Gefertigt wird diese Mütze an einer von Hand 
geführten Strickmaschine in der Mongolei –  
und pro Farbe gibt es nur rare 15 Stück!
Jahnstraße 70, Bessungen | wildes-darmstadt.com

31 32

Viel Spaß bei der Buchstabenjagd durch Darmstadts nette Läden!
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CENTRALSTATION/IMCARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
TELEFON: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

01.02.NightWash Live
04.02. Füenf
08.02. Büşra Kayıkçı
22.02.Michael Martin
04.03. Grobschnitt
08.03. Omer Klein Trio
14.03. Barclay James Harvest feat. Les Holroyd
15.03. Lambert
16.03. Aki Takase‘s JAPANIC
30.03. 17 HIPPIES
31.03. Alain Frei
02.04. Hagen Rether*
18.04. Peter Stamm
22.04. Powwow Festival
23.04. Bodo Wartke & Melanie Haupt**
25.04. Phil Siemers
26.04.Martin Kohlstedt

Party in der Centralstation
Immer samstags!

Heiligs Blechle
Foodtruck-Weihnachtsmarkt
Bis 23. Dezember im Carree
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Zwischen Tischkalendern mit Büro-Charme und 
hastig eingetippten Handyeinträgen vergessen 
wir manchmal, dass die Tages-, Wochen- oder 
Monatsplanung durchaus eine sehr ästhetische 
Sache sein kann. Das beweist der Jahreskalender 
des Darmstädter Labels Zeitloops, der im Stil digi­
taler Illustrationen die lokale Ausgehkultur feiert. 

„Jede:r hat ja Orte in der Stadt, die an schöne 
Momente und liebe Menschen erinnern ... und die 
waren die Inspiration für den Kalender“, erklärt 
Jenny Slaghuis, die gemeinsam mit Partnerin Vera 
Zimmermann die Agentur Zeitloops betreibt. Die 
beiden machen Kunstwerke aus Fotografien, indem 
sie diese in Illustrationen verwandeln und so dem 
ursprünglichen Motiv einen ganz neuen Anstrich 
verpassen – ohne dabei etwas am Inhalt zu ändern.

Heute sind die beiden Designerinnen auf Kunst 
für Geschäftsräume spezialisiert, sie entwickeln 
Bildkonzepte für Arztpraxen, Kliniken und Büros. 
Und nebenbei widmen sie sich Projekten aus 
Leidenschaft, wie dem „Lieblingsorte“-Kalender. 
Zwischen altbekannten Bars (Weststadtcafé, Zoo 
Bar, „Krone“-Kneipe) und Cafés (Schwarzweiß, 
Café Chaos) gibt es auch die eine oder andere Ins­
piration für neue Ausflüge – zur Lilienschänke am 
Böllenfalltorstadion zum Beispiel oder zum Food­
truck „Zum Goldenen Hirsch“, den Ihr aktuell beim 
„Heiligs Blechle“-Foodtruck-Weihnachstmarkt vor 
der Centralstation findet. „Viele Locations fanden 
ihr Motiv so toll, dass sie es jetzt als Postkarte 
oder Gutscheinkarte drucken lassen wollen. Das 
freut uns natürlich total!“, antwortet Jenny auf die 
Frage zum bisher schönsten Feedback.

Auf Anfrage sind die liebevollen Illustrationen  
auch als Postkarten oder Posterdrucke im Zeit­
loops-Shop erhältlich. Vor Ort kaufen könnt Ihr den 
Kalender im Darmstadt-Shop, bei Thalia, Hugendu­
bel, in der Buchhandlung am Markt und bei „For­
mat“ in Bessungen. Damit ist der schön gestaltete 
Rutsch ins neue Jahr schon mal sicher! ❉ 

zeitloops.de

Made in Darmstadt, Folge 83:  
der „Lieblingsorte“-Kalender  

von Zeitloops 
 

TEXT: ANNA SCHÜTZ | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO 

ANZEIGE



1952 gegründet, um einen Ort des Zusammen­
kommens und des Austauschs für Darmstadts 
Künstler:innen zu schaffen: Der Künstlerkeller, 
der zu Beginn nur für Mitglieder des Keller-Klub 
e. V. zugänglich war, steht heute allen offen. 
Gerne wird das Gewölbe unter dem Parforcehof 
des Darmstädter Residenzschlosses auch wegen 
des angegliederten Restaurants und seinem 
spanisch angehauchten kulinarischen Angebot 
aufgesucht. Dieses Jahr feiert der Keller-Klub e. V.  
sein 70-Jähriges – doch seine Zukunft steht 
aktuell auf der Kippe! Das P sprach mit Vor­
standsmitglied Petra Lander über Vergangen­
heit, Gegenwart, Zukunft – und vor allem über 
die angepeilte Rettung des Künstlerkellers.

„Ich war ein Keller-Kind“, bekennt Petra Lander. 
Ihr Vater, der Bildhauer Helmut Lander, war Grün­
dungsmitglied des Keller-Klub Darmstadt e. V. Für 
die Kinder der Klub-Mitglieder gab es Nikolaus- 
und Faschingsveranstaltungen, ebenso wie für 
die Erwachsenen, die sich, so Lander, „dort selbst 
Möglichkeiten des Zusammenkommens verschaff­
ten“. Denn die waren im Nachkriegs-Darmstadt 
der 1950er-Jahre nicht in dem Maße gegeben, wie 
es heute der Fall ist: Kneipen, Restaurants und 
Kulturorte gab es nur wenige – und die vorhan­
denen besaßen eine Sperrstunde. Die gab's im 
Künstlerkeller von Anfang an nicht. Hier kamen 
die Klub-Mitglieder nach Kulturveranstaltungen 
wie der Verleihung des Georg-Büchner-Preises, 

Der Keller-Klub alias Künstlerkeller ist seit 70 Jahren ein Ort des  
kulturellen Austauschs, blickt aber in eine ungewisse Zukunft –  

neue Mitglieder und frische Impulse gesucht!

TEXT: ALLEGRA CELINE BAUMANN | FOTOS: KELLER-KLUB E. V. + „KELLERBUCH“ (1973 IM EDUARD ROETHER VERLAG ERSCHIENEN,  

BILDER DARAUS ABFOTOGRAFIERT VON NOUKI EHLERS, NOUKI.CO)
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nach Theatervorstellungen oder Vernissagen 
zusammen und diskutierten bis in die frühen Mor­
genstunden über das Gesehene und Erlebte. Oder 
sie veranstalten selbst: die schrägen „Kellerfest­
spiele“ zum Beispiel. Doch dazu später mehr.

Das kulturelle Programm kommt im Künstlerkeller 
auch heute nicht zu kurz. Während der Corona- 
Zeit gab es einige Online-Ausstellungen und 
-Veranstaltungen. Nicht ohne eine gewisse Prise 
Stolz merkt Petra Lander an, dass der Keller-Klub 
es in den gelockerten Phasen geschafft habe, 
einige Ausstellungen vor Ort abzuhalten. Ende 
November 2022 fand nun endlich die pandemie­
bedingt mehrmals verschobene Jubiläumsfeier des 
Keller-Klubs statt.

Mit Blick auf die Zukunft steht der Verein aber 
vor einer existenzbedrohenden Herausforderung: 
Gerade durch die Corona-Zeit sind hohe Einbußen 
entstanden, welche den Fortbestand des Künst­
lerkellers gefährden. Als wäre dies nicht genug, 
gab es während der Bauarbeiten im Schloss einen 
Wasserschaden, der eine erneute Renovierung 
notwendig machte. Hinzu kommen Ausgaben für 
unabdingbare Modernisierungen: „Es muss eine 
neue Lichtanlage angeschafft werden, für die wir 
dringend finanzielle Mittel benötigen.“ Summa 
summarum: Die Situation ist kritisch. Damit wir 
den Künstlerkeller weiter besuchen können, 
braucht es also vor allem eines: neue Mitglieder. 
Denn der Mitgliedsbeitrag spielt für die Finanzie­
rung des Kellers eine entscheidende Rolle.

Neben der finanziellen Unterstützung wünscht sich 
Petra Lander neue Impulse bei der Veranstaltungs­
planung: „Wir brauchen junge Leute, die aktiv mit­
gestalten wollen." Ob neue Ideen, eigene Kontakte 
zur Vernetzung in der Kunst- und Kulturszene oder 
einfach Engagement beim Auf- und Abbau: Mitma­
chen und Mitmischen sehr erwünscht! Aber auch 
alle, die keine Zeit haben, den Keller-Klub dennoch 
unterstützen möchten, sind eingeladen, sich als 
passive Mitglieder anzumelden. Und wie cool ist es 
bitteschön, Mitglied in einem ehemals exklusiven 
Künstler:innen-Klub zu sein?

Keller-Klub-Historie: Strenge Türsteher und  
trinkfeste Mitglieder
Seine Anfänge nahm der Keller-Klub an einem we­
niger ehrenvollen Ort als dem heutigen im Schloss. 
Der erste Treffpunkt wurde in ehemaligen Sau­
ställen eingerichtet, die von Keller-Klub-Mitglied 
Helmut Lortz umgebaut worden waren. Bald jedoch 
war der Platz dort nicht mehr ausreichend und ein 

neues Quartier musste gefunden werden. Dies ge­
lang dem späteren Präsidenten Pit Ludwig – und 
der Keller-Klub zog in die heutigen Räumlichkei­
ten im Künstlerkeller im Schloss. „Jeder hat da­
mals etwas eingebracht, Tische, Stühle. So wurde 
gemeinsam ein Ort geschaffen, an dem man sich 
treffen konnte“, erinnert sich Petra Lander. Der 
Einlass zum Keller wurde streng kontrolliert: „Es 
gab an der Tür eine Klingel und ein Fenster, das 
heute noch da ist. Man hat seinen Namen gesagt 
und dann wurde man entweder eingelassen oder 
eben nicht. Es wurden damals sogar Leute abge­
wiesen, die heute sehr prominent sind“, erzählt 
Petra Lander, ohne dabei Namen zu nennen. Aber 
nicht nur manch eine:r wurde abgewiesen, andere 
wollten gar kein zweites Mal zu Gast im Künst­
lerkeller sein – wie der amerikanische Bildhauer 
Alexander Calder. Nach einem feuchtfröhlichen 
Besuch im Keller-Klub sagte er sinngemäß: „Das 
mögen ja nette Leute sein dort, aber die trinken 
geradezu unmenschlich. Es reicht, dass ich mich > 

„Mitten im Krach fand man 
sich vor der ,stillen Kerze' 
plötzlich illuminiert von luzi­
den Einsichten, und ebenso 
jäh dunkelten die eigenen 
Worte sie wieder ein. Oder 
man hörte in Zungen reden, 
und auf einmal wurden sie 
schwer. Hans Bauer, wenn es 
über ihn kam, konnte fabel­
haft faseln; aus dem Gewölk 
seiner Divagationen fuhren, oft 
erst nach längerem Wetter­
leuchten, Blitze der reinen 
Eingebung. Wie von einer  
Katharsis kehrte man im  
hellen Morgen heim.“ 

(aus „Erinnerungen eines Unbefugten“ von Hans-J. 
Weitz, einer von 66 Beiträgen im „Kellerbuch“, das 
1973 im Eduard Roether Verlag erschienen ist)



einmal aus purer Höflichkeit halb totgesoffen habe 
für die USA.“ Nachzulesen ist diese Anekdote so­
wie viele weitere in dem von Wolfgang Weyrauch 
im Jahr 1972 herausgegebenen „Kellerbuch“.

Mit dem Künstlerkeller entstand für junge Künst­
ler:innen ein Raum der kreativen Entfaltung. Die 
Mitglieder, von denen die meisten selbst zu den 
Kunst- und Kulturschaffenden der Stadt gehörten, 
sowie eingeladene Gästen spielten sich gegensei­
tig Musikstücke vor oder rezitierten ihre Gedichte,  
um im vertrauten Rahmen professionelles Feed­
back für das eigene Wirken zu erhalten. Eine 
weitere Besonderheit zeichnete den Künstlerkeller 
aus, so Petra Lander: Die Mitglieder hielten sich 
dort ohne Verabredung auf. Auch alleine ging man 
in den Künstlerkeller und „konnte immer jeman­
den finden, um sich zu unterhalten.“ Außerdem 
wurde kollektiv ein eigenes Programm auf die 
Beine gestellt: Bei den „Kellerfestspielen“, die „von 
den Mitgliedern für die Mitglieder“ ausgerichtet 
wurden, leisteten auch Klub-Mitglieder einen Bei­
trag, die nur hobbymäßig Musik- oder Schauspieler- 
fahrung mitbrachten. „Das war dann immer ein 
bisschen schräg“, erinnert sich Petra Lander.

Köstliche Gambas – und ein Tisch zur offenen  
Kommunikation
Heute, 70 Jahre später, ist die Situation im 
Künstlerkeller eine andere. Die Mitgliedschaft für 
den Keller-Klub gibt es noch, sie ist jedoch keine 
Voraussetzung für den Besuch des Künstlerkellers 
mehr. Vor allem das köstliche Essen lockt Gäste an. 
Dafür zuständig ist seit 2004 Restaurantbetreiber 
und Koch Sergio, dessen ausgezeichnete Gambas 
mittlerweile in Darmstadt wirklich kein Geheimtipp 
mehr sind. „Wir haben heute viele Gäste, auch viele 
junge Leute, die wegen des Essens in den Künstler­
keller kommen“, sagt Petra Lander. Der Keller wird 
somit nicht mehr primär als Ort des Austauschs 
nach Veranstaltungen genutzt. Petra Lander 
vermutet, dass dies vor allem an dem gewachsenen 
Angebot der Lokalitäten in Darmstadt liegt: „Heute 
kann man nach einer Ausstellung oder Veranstal­
tung in viele verschiedene Bars und Restaurants 
gehen ... früher, da ging man eben in den Keller“.

Neben der Hoffnung auf neue – aktive und passive 
– Mitglieder hat Petra Lander einen weiteren 
Wunsch: „Es wäre schön, wenn nicht nur eine 
Gruppe in den Keller geht und zusammen isst, 
sondern, wenn es auch wieder die Möglichkeit 
gibt, alleine zu kommen und zu sagen: Hier finde 
ich jemanden für den gemeinsamen Austausch.“ 
Im Gespräch mit dem P entsteht eine Idee: die Ein­

Einfach mitmachen!
—
Die Mitgliedschaft für den 
Keller-Klub kann ganz einfach online auf der 
Website unter keller-klub.de beantragt werden. 
Sie kostet 60 Euro im Jahr.

Wer aktiv mitwirken möchte, meldet sich gerne 
unter vorstand@keller-klub.de.

Dezember-Kultur im Künstlerkeller
—
Nicht verpassen:
• Autorenlesung „Was soll schon schiefgehen?“  
des Science-Slammers Michael Büker:  
Do, 01.12., 19.30 Uhr
• Öffentliche Weihnachtsfeier der Literaturini-
tiative mit Autor:innen aus dem Literatursalon 
Griesheim: Do, 22.12., 19.30 Uhr
• Konzert der Pop-Punk-Band Las Vegas:  
Fr, 23.12., 21 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten des Künstlerkellers:  
Di bis Sa ab 19 Uhr.

Den Keller-Klub findet man am besten, wenn 
man das Schloss vom Friedensplatz gegenüber 
Galeria Kaufhof aus an den Wachhäuschen 
vorbei betritt – im ersten Innenhof ganz hinten 
links neben der Tiefgarage. Die große, halbrun-
de Holztür öffnen – und ab in den Keller!
keller-klub.de

Immer wieder werden Lesungen im Keller-Klub 
veranstaltet. Alle aktuellen Termine unter:
literaturinitiative-darmstadt.de

führung eines extra gekennzeichneten Tisches, an 
dem sich Personen einfinden können, die offen für 
ein Gespräch sind. Wir werden sehen, ob sich diese 
Idee umsetzen lässt. Aber das Potenzial wäre auf 
jeden Fall da, den offenen Austausch zu fördern 
und die alte Keller-Kultur aufleben zu lassen.

Wenn sich dann noch viele neue Mitglieder finden, 
steht den nächsten 70 Jahren Keller-Klub nichts 
mehr im Wege! Schön wär's, denn der Keller-Klub 
ist eine echte Darmstädter Institution – und 
Darmstadt ohne Künstlerkeller wäre einfach ein 
bisschen weniger Darmstadt. ❉
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Nach dem heißen Inferno-Sommer 2022 hatten 
die allermeisten Darmstädter wirklich genug 
vom überfüllten Nordbad und der fast gekippten 
Grube Prinz von Hessen. Der Herbst brachte den 
notwendigen Regen und irgendwann dann auch 
die ersehnte Abkühlung. So langsam aber sicher 
musste man sich über andere Outdoor-Aktivitä­
ten Gedanken machen, wenn man nicht bis März 
in der Bude hocken wollte. Ist ja nicht so, als 
hätten wir das die letzten zwei Winter gemacht.

Vielleicht hat der „Bitte keine Werbung“-Aufkleber 
auf meinem Briefkasten endlich Wirkung gezeigt. 
Denn es muss eine allgemeine Benachrichtigung 
gegeben haben, die alle außer mir bekommen 
haben. Anders kann ich mir die Synchronität 
nicht erklären, von einem Tag auf den anderen 
ging es los: Alles verwandelte sich schlagartig von 
Freibad-Romantik hin zu Herbst-Folklore. Buntes 
Laub, irgendwas mit Kürbissen – und die Barfuß­
schuhe sind wieder geschlossen. Diese Einigkeit 
bei anderen Themen ... und wir wären schon viel 
weiter, weltpolitisch gesehen.

Dabei gab es selbstverständlich auch eine Aktivität, 
auf die sich alle verständigen, der gemeinsame 
Herbstnenner in diesem Jahr: Pilze sammeln! Wer 
mit Mother Nature connecten will, geht mit Korb, 

Messer und Outdoorkleidung im Wert eines Kleinwa­
gens querfeldein durch den Wald. Den Begriff „Wald“ 
muss man dabei auch nicht allzu ernst nehmen, 
eigentlich geht jede noch so winzige Baumgruppe 
zwischen Fasanerie, Jagdschloss und Oberfeld, 
wenn es für den richtigen Odenwald nicht reicht.

„Wir gehen heute in die Pilze!“, das ist wohl das 
korrekte Vokabular für dieses neue Hobby. Mein 
Instagram-Feed war voll davon. Okay, herzlichen 
Glückwunsch! Erwachsene Menschen in Regen­
hosen suchen sich ihr Abendbrot in der Natur. So 
weit, so drollig.

Bei normalen Spaziergängen (die, bei denen man 
einfach läuft, als sei es 2020), konnte man das 
Schauspiel auch offline wunderbar beobachten: 
Kleingruppen, die es kaum abwarten können, 
endlich loszulegen. Geschulter, ernster Blick auf 
den Boden, zwei Mal tief einatmen und dann muss 
man auf jeden Fall laut sagen, dass es ja heute 
schon so intensiv nach Pilzen riecht. Vom Spa­
zierweg dann einen sauberen Haken in den Wald 
schlagen und nicht auf nassem Moos ausrutschen 
oder über eine Wurzel stolpern. Ich denke, wenn 
eines der Dinge nicht passiert, findet man keinen 
einzigen Pilz, so will es das Gesetz.
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Fiesas Welt
Folge 12: Der Fieskolumnenmeckerling  
TEXT: ISABELL RASE | PORTRÄT-ILLU: LISA ZEISSLER | ARTIKEL-ILLU: PAULINE WERNIG
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Und dann geht es Ihnen an den Kragen, den 
südhessischen Steinpilzen, krausen Glucken und 
flachpfeifigen Donnerschirmröhrlingen. Einen 
davon habe ich mir ausgedacht, einfach so. Ihr 
kommt schon drauf, welcher das ist.

Was mich dabei wirklich beeindruckt, ist die 
Selbstverständlichkeit, mit der Menschen sich die 
Bestimmung von Pilzen zutrauen, die sonst gerade 
mal einen Kaktus von einer Monstera unterschei­
den können. Einen Fliegenpilz erkennt man, fair 
enough, aber für fast jeden essbaren Pilz gibt 
es einen giftigen Vetter, der ihm zum Verwech­
seln ähnlich sieht. Und es bleibt ja nicht bei der 
Bestimmung, wir wissen alle, was folgt, wenn 
man „aus den Pilzen“ kommt: Ein Pilzrisotto, weil 
es einfach „was anderes mit selbst gesammelten 
Pilzen ist“. Macht das die Spannung des Abends 
aus? Ob der Mitbewohner wirklich alle Pilze richtig 
bestimmt hat und ob die Freundin bis zum Dessert 
keine Magenkrämpfe hat? Sehen wir uns morgen 
wirklich alle wieder? Die Chuzpe, die eigene bota­
nische Laienhaftigkeit in Form eines schlotzigen 
Reisgerichts an lieben Freund:innen auszulassen, 
das Selbstbewusstsein, sich da so zu vertrauen, 
dass alle den Abend überstehen: Chapeau!

Ein Glück: Mir wird das nicht mehr passieren, denn 
nach dieser Folge dieser Kolumne werde ich nicht 
mehr eingeladen. Ich warte geduldig, bis die Pilz­
zeit vorbei ist und wer dann noch da ist. Bis dahin 
koche ich für mich einfach das andere Herbstge­
richt, das man immer auf Instagram posten kann: 
Kürbissuppe mit Kokosmilch.

In diesem Sinne: Viel Glück und guten Appetit!

PS: Bei Vergiftungsserscheinungen sofort den 
Notarzt rufen, Pilzreste und eventuell Erbrochenes 
aufbewahren und keine Hausmittel anwenden. ❉

Du bist fies? Ich bin Fiesa!
—
Ich bin Isa, 34, spiele Roller Derby und mag 
Tierbabys aller Art. Ich wohne seit 2007 in 
Darmstadt, wollte nur kurz zum Studium bleiben 
... das hat ja hervorragend geklappt. Darmstadt 
war Liebe auf den zweiten Blick und ist Zuhause 
geworden. Die Schrullen und Besonderheiten der 
Stadt bringen mich zum Lachen, daran wollte ich 
Euch teilhaben lassen. Da ich keine echte Heine-
rin bin, ist das natürlich nie ganz ernst zu nehmen 
und mit einem Augenzwinkern zu verstehen.

ANZEIGEANZEIGE

eeemotion
Frankfurter Straße 26
64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Jetzt die neuen
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hier Probe fahren.

ANZEIGE



Aufgeschnappt! Aufgeschnappt!
Stadtkultur-Neuigkeiten
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Mit einem modernen Pop-Musik-Entwurf begeis­
terte das Debüt von Lui Hill 2018 internationale 
Musikredaktionen. Spacige Hooks, Trap-Beats und 
eine unverkennbare Stimme fusionierten auf der 
Platte des Neo-Soul-Sängers zu einem organischen 
Sound, der von Schicksalsschlägen, Sehnsüchten 
und Hoffnungen erzählt. Jetzt, vier Jahre später, 
lädt Lui mit „Orange Blue“ zum Entdecken neuer 
Klangwelten ein. Album Nummer zwei rückt näm­
lich vom atmosphärischen Neo-Soul ab, um sich 
mit knackigen Funk-Beats in Euren Gehörgängen 
festzusetzen. Weniger Frank Ocean, mehr Justice! 
Die Platte findet Ihr digital überall. Sehenswert 
sind auch diesmal wieder die Musikvideos zu den 
Single-Auskopplungen. Besonders cineastisch 
wirkt der Clip zum Track „Sedated“ mit kleiner 
Kubrick-Referenz. linktr.ee/luihill
 
Wer die örtliche Musikszene genau verfolgt, wird 
vielleicht schon mitgeschnitten haben, dass 
Philipp Rittmannsperger aktuell nicht nur als Lui 
Hill in Erscheinung tritt. Der studierte Jazzer ist 

auch Teil einer vielversprechenden All-Star-Band: 
Theodor. Zusammen mit Robert Herz und Max 
Schneider (Okta Logue) sowie Triorität-Basser 
Grégoire Pignède ging es erst in den Proberaum, 
dann ins Studio. Jetzt ist das Album im Kasten. 
Angekündigt ist das Debüt für Februar 2023. Die 
erste Single könnt Ihr aber jetzt schon hören! 
„Shepards Lullaby“ lebt von super groovigem  
Psychedelic-Soul-Sound mit Verweisen auf Slacker 
wie Mac DeMarco. Lässig! theodor-band.com

„Stop bombing civilians“, mahnt ein riesiges Graf­
fiti im Martinsviertel. An der Fassade des Hauses in 
der Heinheimer Straße 44 prangt seit Ende Oktober 
ein großflächiges Werk. Ein Kind im knallroten 
Regenmantel und mit einem gelben Regenschirm 
schreitet unter Bombenhagel durch Ruinen einer 
zerstörten Stadt. Realisiert wurde das Graffiti von 
den Darmstädter Künstlern Fabian Meuren, Elmar 
Compes und Julian Bock im Auftrag der internatio­
nalen Hilfsorganisation Handicap International in 
Zusammenarbeit mit den Jugendbildungswerk der 

TEXT: MATIN NAWABI | FOTOS: SIMON HEGENBERG (LUI HILL) +  
NOUKI EHLERS, NOUKI.CO („STOP BOMBING CIVILIANS“) + TANJA HÄUSER („FUNDSTÜCKE“) + RAMBO RAMON 
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Stadt sowie dem privaten Hauseigentümer. Mit der 
Aktion soll auf zivile Opfer aktueller Kriege und mi­
litärischer Konflikte aufmerksam gemacht werden – 
wie zum Beispiel im Jemen und in der Ukraine.

Seit 1995 ist die Grube Messel schon Weltnatur­
erbe der Unesco, jetzt hat auch die Internationale 
Geologen-Organisation (IUGS) die archäologische 
Ausgrabungsstätte zu einem der „100 wissenschaft­
lich bedeutendsten geologischen Orte der Welt“ 
erklärt. Im stillgelegten Ölschiefer-Tagebau finden 
sich bis heute stets neue Fossilien, die über 50 Mil­
lionen Jahre in die Geschichte des Planeten Erde 
zurückblicken lassen. grube-messel.de

Um das Sonett 66 von William Shakespeare mög­
lichst eindrucksvoll auf die Bühne zu bringen, 
sind – unabhängig von Vorkenntnissen – Darm­
städter:innen aufgerufen, sich einem Projekt des 
Staatstheaters Darmstadt anzuschließen. Für das 
Festival „Stadtkantine“ (Aufführung im Januar 
2023 mit drei, vier Live-Shows) wird aktuell ein 
Ensemble mit möglichst vielen Stimmen gebildet. 
„Dieser Chor soll unbedingt die Stadtgesellschaft 
spiegeln und wird gemischt sein“, so die Organisa­
toren. Geprobt wird dienstags, 19.30 bis 21 Uhr in 
der Passage „Boulevard“ am Ludwigsplatz. Interes­
se? Gerne melden bei: oli@socialarts.eu

Wer lieber im Warmen gemeinschaftlich die Stimm­
bänder dehnt, sollte in der Kulturkneipe Sumpf 
vorbeischauen. Hier freut sich der Kneipenchor 
über neue Gesichter. „Singen, Trällern, Krächzen und 
gemeinsam Spaß haben!“, lautet das Motto. Immer 
montags, 20.30 Uhr in der Kasinostraße 105.

Knochenbrüche beim Gedränge um die Eröffnung 
des Kaufhof, jugendliches Flanieren in Petticoats 
und Levi's 501, das Entdecken von Beat-Bands 
und Rock'n'Roll in Clubs der US Army sowie erste  
Hausbesetzungen – etliche Erinnerungen an das –  
vor allem auch kulturelle – Leben im Darmstadt 
nach dem Zweiten Weltkrieg hat die Autorin (und  
ehemalige Echo-Redakteurin) Petra Neumann- 
Prystaj in ihrem Buch „Aufgewachsen in Darm- 
stadt in den 50er & 60er Jahren“ zusammengetra­
gen. Das lockere Layout lebt von vielen historischen 
Fotos und Schnappschüssen sowie Anekdoten 
weiterer Heiner, die an ihre Kindheit und Jugend 
zurückdenken. Erschienen im Wartberg Verlag und 
im Buchhandel erhältlich für 14,90 Euro.  
wartberg-verlag.de

Weiter in die Vergangenheit reicht der Bogen, den  
der zweite Band von „Ein Jahrhundert Darmstadt“ 
spannt. Im Fokus: Politik, Gesellschaft und Stadt­
entwicklung. Die Herausgeber Prof. Dr. Dieter Schott  
und Dr. Peter Engels bilden in dem wuchtigen 
Werk die gesellschaftspolitischen Umbrüche und 
Entwicklungen von 1914 bis 2019 umfassend 
ab. Vor drei Jahren war bereits der 504 Seiten 
starke erste Band, der sich der modernen Historie 
von Kunst und Kultur widmete, erschienen. Als 
Veröffentlichung des Justus von Liebig Verlags für 
39,80 Euro im Buchhandel erhältlich.  
darmstadt.de und liebig-verlag.de

Endlich Geschichte ist die Hindenburgstraße. Ab 
sofort ist diese nicht mehr nach dem Wegbereiter 
Adolfs Hitlers und Reichpräsidenten Paul von Hin­
denburg benannt, sondert erinnert an den Frank



furter Juristen Fritz Bauer – eine zentrale Figur in 
der Aufarbeitung nationalsozialistischer Verbrechen 
(Frankfurter Auschwitz Prozesse). Mit der Umbe­
nennung kommt ein jahrelanger politischer Prozess 
zum Abschluss. Die Forderung, nicht mehr an den 
Anti-Demokraten Hindenburg zu erinnern, ist beina­
he zehn Jahre alt. 2013 formierte sich hierzu breiter 
zivilgesellschaftlicher Protest (maßgeblich aktiv: 
das Bündnis gegen Rechts), 2019 folgte der formelle 
politische Beschluss zur Veränderung durch das 
Stadtparlament. Eine Kommission aus Historikern 
und der kommunalen Kulturverwaltung prüfte in 
diesem Zusammenhang auch weitere Straßenna­
men. Ausgetauscht wurden so auch sieben weitere 
Straßenschilder, die bisher ehemalige National­
sozialisten ehrten. Die Alarich-Weiss-Straße wird 
künftig nach Physiker Peter Grünberg benannt, die 
Brandisstraße nach dem 2016 zu jung verstorbe­
nen Sport-Aktivisten Jonathan Heimes („Du musst 
kämpfen“). In Kranichstein wird die Grundstraße der 
Autorin Mirjam Pressler gewidmet, der Kleukensweg 
der Tanzpädagogin Elizabeth Duncan, der Kuhnweg 
der Kommunalpolitikerin Ruth Horn. Den Namen 
der Reiseschriftstellerin Milli Bau (P #140, Februar 
2022) ziert jetzt die Beschilderung der ehemaligen 
Von-der-Au-Straße. In Griesheim soll zudem der 
Georgiiplatz nach Ende städtebaulicher Umbaumaß­
nahmen neu getauft werden. darmstadt.de 

Es wird ernst. Bisher ist Pappa Voddi – Erkennungs­
zeichen: Satin-Trainingsanzug und knorriges 
Vespa-Moped – mit seiner Band Rambo Ramon 
vor allem mit furiosem Kickbox-Boogie-Sound und 
von hemmungslosem Hedonismus inspirierten 
Songs in Erscheinung getreten. Mit der neuesten 
Single „Frésage“ wird's erstmals politisch. Die 
Nummer richte sich „gegen Populisten, Blender und 

Zeitdiebe“, heißt es aus Kreisen der Musiker. Den 
rasanten Electro-Pop-Rock-Track findet Ihr überall 
im Stream – inklusive Musikvideo! ramboramon.de

„Ein- und Ausblicke“ im Martinsviertel hat Tanja 
Heuser festgehalten. 15 Fotografien im Stil von 
Stillleben versammelt die Designerin in der Reihe 
„Fundstücke“ – ein Verweis auf den beliebten, 
von ihr organisierten Quartiers-Flohmarkt „Fund­
stück aufm Grundstück“. Die Serie gibt's in kleiner 
Auflage im Format DIN A5 mit ergänzenden 
Gedanken der Kreativen zum jeweiligen Motiv auf 
der Rückseite. viewnicethings.com 

Im Winter 2020 wagte sich Markus Arndt mit seinen 
selbst komponierten Stücken erstmals an die Öffent­
lichkeit. Nach Jahrzehnten in Rock- und Punkbands 
fuchste sich der Darmstädter in das Handwerk elek­
tronischer Musik ein. Jetzt hat der Produzent unter 
dem Alias Hasenfuss sein bereits drittes Album 
fertiggestellt. „Older Men In Trains“ erscheint am 01. 
Dezember digital und verspricht Klangwelten, die 
mitunter an The Notwist erinnern. hasenfuss.rocks

Aufruf an alle unter 21 mit Faible für Fotografie: 
Der Foto-Club Darmstadt e. V. richtet wieder einen 
Jugendfotowettbewerb aus – und zwar im Rahmen 
der 12. Darmstädter Tage der Fotografie (28. April bis 
07. Mai 2023). So gleicht diesmal auch das Thema 
für den Nachwuchs dem der großen Biennale: „Tilt/
Shift – Experiment als Normalzustand“. Gesucht 
sind Arbeiten, „die auf interessante (experimentel­
le) Weise den Fokus verschieben und Perspektiven 
verrücken“. Eingereicht werden können Bilder und 
Serien (bis zu drei Aufnahmen). Einsendeschluss 
ist der 22. März 2023, weitere Infos findet Ihr unter: 
jugendfotowettbewerb.fotoclub-darmstadt.de 
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Es ist ein:e Held:in  
entsprungen

Unsere Theater-Tipps im Dezember und Januar 
AUSWAHL + TEXTE: LEA SPILL | FOTO: SINAH OSNER („STRUWWELPETER – SHOCKHEADED PETER“ IM STAATSTHEATER DARMSTADT)

Geiler als Gedichte: „Ewig Dein, Ewig Mein, Ewig 
Uns“. Goethes Zeitgenosse Beethoven kreiert ein 
Traumbild der ewigen Zweisamkeit. Wir sind an­
scheinend dazu auserkoren, uns nach Zuneigung 
und endloser Liebe zu sehnen. Freier Verkehr 
erscheint uns verkehrt – und ein Verbinden und 
Lösen von Menschen wie von chemischen Ele­
menten ist nicht vorgesehen in der monogamen 
Welt. Charlotte und Eduard waren zu zweit, nun 
bekommen sie Besuch von einem weiteren Paar 
und stehen vor der Frage, ob vier zu viele sind? 
Trotz ihres Reichtums geraten sie an die Grenzen 
der Freiheit, da Liebe nicht verhandelbar scheint.

Neuer Look für den Struwwelpeter: Heinrich 
Hoffmann berüchtigtes Kinderbuch „Struwwel­
peter“ ist gleichermaßen erfolgreich wie um­
stritten. Die Popgruppe Tiger Lillies hat sich das 
Buch als Vorlage genommen und daraus die 
berühmte Junk-Opera-Version „Shockheaded 

Peter“ für Erwachsene entstehen lassen. In den 
Kammerspielen werden rotzfreche Berühmtheiten 
wie der „Suppen-Kasper“ oder der „Zappel-Philipp“ 
mit Musik und den spielerischen Möglichkeiten des 
Figurentheaters zum Leben erweckt. Eine vierköp­
fige Live-Band unter der Leitung von Hans-Jürgen 
Osmers erzählt die Geschichten der vermeintlich 
unartigen Bälger. Schwarzer Humor, Balladen und 
osteuropäische Klänge gepaart mit dem Wissen um 
adäquatere Erziehungsmethoden schlagen ein neu­
es Kapitel in der Geschichte des Kinderbuches auf. 
—
„Die Wahlverwandtschaften“ am Do, 01.12., um 19.30 
Uhr + So, 18.12., um 18 Uhr in den Kammerspielen
„Struwwelpeter (Shockheaded Peter)“ am Sa, 03.12. 
+ Sa, 10.12. jeweils um 19.30 Uhr + So, 11.12., um 16 
Uhr sowie weitere Termine im Dezember und Januar, 
jeweils in den Kammerspielen
Staatstheater Darmstadt, Georg-Büchner-Platz 1 
staatstheater-darmstadt.de

1  	Haarsträubende Beziehungsgeschichten 

1

6
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In der Weihnachtszeit gibt es von allem mehr: 
mehr Geschenke, mehr Familie, mehr Idylle, mehr 
Stress, mehr Glitzer und mehr Kalorien. So manch 
ein Grinch sperrt sich da schon mal im Zimmer 
ein. Für alle, die das Fest lieben, findet dagegen im 
Mollerhaus ein bunter Abend rund um das Thema  
Weihnachten statt. Für rote Wangen sorgen Glüh- 
wein und Punsch, für die Unterhaltung das En­
semble des Theater Inc. und diverse Gäste aus 
der Region mit Musik, Theater und Comedy. Euch 
erwartet ein gemütlicher, abwechslungsreicher 
Abend zur Einstimmung auf die kommenden Fest­
tage. Wer seine Makronen lieber auf dem heimi­
schen Sofa genießt und sich zu Hause einkuscheln 
möchte, kann sich auch im Livestream dazuschal­
ten – je nach Gusto.
—
„Die Theater Inc. Weihnachtsshow“ am Sa, 16.12., 
um 20 Uhr
Theater Moller Haus, Sandstraße 10
theatermollerhaus.de + theaterinc.de 

4  	Im Mollerhaus, da wird’s 
was geben

Vor mehr als 200 Jahren erblickte die Darmstäd­
terin Luise Büchner die Welt, um diese auf den 
Kopf zu stellen. Regisseurin Lara Yilmaz begibt 
sich auf Spurensuche nach der Schriftstellerin 
und feministischen Vorreiterin. Das Leben damals 
war kein Zuckerschlecken und für Frauen schon 
gar nicht. Bezahlte Arbeit, jenseits rein karitativer 
Charakterzüge, die allen weiblichen Wesen selbst­
verständlich in die Wiege gelegt worden zu sein 
scheinen: eine Rarität. Luise Büchner setzte sich 
für die Ausbildung von Frauen ein. In „Becoming 
Luise Büchner“ wird Altes mit Neuem verbunden. 
Während eine Schauspielerin und eine Sängerin 
ihren eigenen Feminismus unter die Lupe nehmen, 
erschafft Komponistin Elena Postumi auf Grund­
lage von Luise Büchners Texten Melodien des 
Feminismus.
—
„Becoming Luise Büchner“ am So, 04.12., um 18 Uhr
Goldene Krone, Schustergasse 18
staatstheater-darmstadt.de + goldene-krone.de

3 	 Fight like a Heiner Girl!

Theater Curioso feiert 15. Geburtstag! Entstanden 
sind seit der Gründung 22 verschiedene Stücke, 
alle im typischen Curioso-Stil: mit minimalisti­
scher Form und Ausstattung, spielerischer Leich­
tigkeit und dem Ziel, die Fantasie des Publikums 
zu wecken. Literarisch wertvolle Vorlagen, bei de­
nen oft Beziehungsthemen im Vordergrund stehen, 
werden zum sinnlich-emotionalen Erlebnis. Zum 
feierlichen Anlass bringt der künstlerische Leiter 
Ulrich Sommer Lieblingsstücke, wie „Gut gegen 
Nordwind“ oder „Das kunstseidene Mädchen“ und 
viele mehr auf die Bühne. Nach jeder Aufführung 
ist das Publikum zum gemeinsamen Austausch 
mit den Künstler:innen eingeladen.
—
Theaterfestival „Lieblingsstücke“ Do, 01.12., 20 
Uhr bis So, 04.12., 18 Uhr, verschiedene Stücke zu 
verschiedenen Uhrzeiten
Theater Moller Haus, Sandstraße 10
theatermollerhaus.de + theater-curioso.de 

2 	 Philosophisches,  
Beziehungen und Feierei

Corona, Klimawandel, Krieg – die Krisen scheinen 
sich aktuell nicht die Klinke in die Hand zu geben, 
sondern gemeinsam Platz zu nehmen und die 
Menschheit zur Schnappatmung zu zwingen. Kein 
Wunder, dass der „Heldenhunger“ der Bevölkerung 
wächst. Das gleichnamige, inklusive und genera­
tionenübergreifende Stück setzt sich mit ganz 
verschiedenen Exemplaren unserer Spezies aus­
einander und sucht nach der „Helden-Formel“ und 
dem „Helden-Gen“. Was ist es, dass Siegfried, den 
Drachentöter, und Mickey Mouse vereint? Halten 
Helden wirklich das, was sie versprechen, und 
können sie uns mir nichts dir nichts von allem 
Leid befreien? Oder machen sich so manche heroi­
schen Gestalten einfach nur lächerlich?
—
„Heldenhunger“ Premiere am Fr, 06.01.2023, um  
20 Uhr + So, 08.01.2023, um 15 Uhr + weitere  
Termine im Januar
Theater Moller Haus, Sandstraße 10
theatermollerhaus.de + theaterlabor-inc.com 

5 	 Ritter, Retter,  
Sprücheklopfer
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Sinn & Besinnlichkeit
Das literarische Darmstadt im Dezember und Januar 

 
TEXT: STEFFEN FALK 

Die lokalen Krimis werden multimedialer als je 
zuvor präsentiert, was die Empfehlungen zum Jah­
reswechsel aber nicht einseitig erscheinen lässt:
 
 
Donnerstag, 01. Dezember
„Was soll schon schiefgehen?“ fragte Michael 
Büker für sein neues Buch. „30 abenteuerliche 
physikalische Experimente und wie sie die Welt 
veränderten“ erklärt der Astro-Physiker und  
Science-Slammer darin, wovon er einige ab 19.30 
Uhr im Künstlerkeller im Schloss auf Einladung 
der Literaturinitiative vorstellen wird.

Samstag, 03. Dezember
Gesellschaftliche Schieflagen bieten die berufliche 
Grundlage für die Krimis des Sozialpädagogen und 
Autors Andreas Roß, der ab 19 Uhr in der Wein­
spirale im Hundertwasserhaus schaurig-schöne 
Einblicke in seine Geschichten gewährt. „Merkwür­
dige Zeiten“ beobachtet auch sein musikalischer 
Begleiter an diesem Abend, Rechtsanwalt und 
Gitarrist Harald Pons, der die verrückte Welt mit 
seinen Liedern kommentiert.

Sonntag, 04. Dezember
„Ich bin noch nie einem Juden begegnet ...“ –  
dieses Geständnis haben die von Gerhard Haase- 
Hindenberg in der Jüdischen Allgemeinen Por- 
trätierten oft gehört. Aus der wöchentlichen Ru­
brik entstand trotz Mauern in den Köpfen ein 
Sammelband über vielfältige „Lebensgeschichten 

aus Deutschland“, den der Schauspieler und Autor 
ab 19 Uhr im Offenen Haus (in der Rheinstraße 31) 
vorstellt.

Dienstag, 06. Dezember
Ob kurzweiliger Pageturner unter der Nachttisch­
lampe, zukünftiger Klassiker oder beides in einem: 
Die unabhängigen Buchhandlungen stellen ab 19 
Uhr im Literaturhaus ihre „Lieblingsbücher“ der 
Saison vor und bieten zum lesevergnügten Jahres­
ende auch mögliche Geschenke für die Lieblings­
menschen an.

Mittwoch 07. Dezember
„Komm mit, sagte der Esel“ und inspirierte Michael 
Hüttenberger zu neuen Interpretationen alter Mär­
chen. Im Gespräch mit Kurt Drawert stellt der Autor 
sein überraschendes Buch mit den altbekannten 
Hexen, Räubern und Wölfen ab 19 Uhr auf der Lese­
bühne der Textwerkstatt im Literaturhaus vor.

Samstag, 10. Dezember
Die kommenden „Krimilust“-Abende in der Stadt­
kirche unterhalten lehrreich und bieten nicht nur 
die Gelegenheit, die Ortsangaben der lokalen Au­
toren zu überprüfen, sondern auch ihren logischen 
Wahrheitsgehalt. So unterhält sich zum Auftakt 
der Reihe Ralf Köbler ab 19 Uhr mit dem frühe­
ren ESA-Generaldirektor und hessischen Raum­
fahrtkoordinator Prof. Dr. Johann-Dietrich Wörner 
über die Erforschung der unendlichen Weiten. 
Anschließend weiht der Autor vor der Fangemein­
de den neuen Stadtkirchenkrimi „Das Lichtkreuz, 
der Kosmos und der Tod“ ein.

Montag, 12. Dezember
An die im Vorjahr in dieser Stadt verstorbene 
Lektorin, Übersetzerin und Schriftstellerin Katja 
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Behrens erinnern Peter Benz und Johannes 
Breckner in der Galerie Netuschil, lesen ab 19 Uhr 
Auszüge aus ihren Werken und verbinden diese 
mit ihrer Biografie, die exemplarisch für die Nach­
kriegsgeschichte überlebender Kinder verfolgter 
Juden steht.

Dienstag, 13. Dezember
„Das Glück ist eine leichte Dirne“ zitieren Karl­
heinz Müller und Joachim Keidl und geben das 
Motto für die „Soiree für Heinrich Heine“ vor. 
Neben mit Verve vorgetragenen Versen werden ab 
19 Uhr im Katholischen Bildungszentrum auch 
Kommentare zeitgenössischer und späterer Kri­
tiker und Verehrer nicht zu kurz kommen.

Donnerstag, 22. Dezember
„Dichter-Lichter“ leuchten zur Weihnachtsfeier der 
Literaturinitiative im Künstlerkeller im Schloss 
auf, denn ab 19.30 Uhr lesen unter anderem Ellen 
Eckhardt, Thomas Fuhlbrügge, Klaus Pfeifer und 
Marc Mandel heitere und besinnliche Geschichten 
aus der gleichnamigen Anthologie des Literatur­
salons Griesheim.

Samstag, 07. Januar
Zum Neustart nach der langen Zwangspause kehrt 
der Krone-Slam zurück zu den Wurzeln und wird ab 
20 Uhr vom zurückgekehrten Tilman Döring mo­
deriert. Zur Stabübergabe sind Jule Weber und Finn 
Holitzka mit am Mikrofon, allerdings dieses Mal im 
Poetry-Wettstreit um die Gunst des Publikums – wie 
auch Pauline Puhze, Jan Cönig und weitere.

Dienstag, 10. Januar
Zum zerfixten Mal schicken Volker Klüpfel und 
Michael Kobr ihren Allgäuer Kommissar Kluftinger 
zu dessen Ärger an einen Tatort. Die „Affenhitze“ 
ist so unerträglich wie die verdächtig wirre Sekte, 
mit der es der Ermittler zu tun bekommt. Der bietet 
erneut Steilvorlagen zum schmunzelhaften Krimi­
vergnügen und zur beliebten dialektgeprägten 
Lese-Show ab 20 Uhr in der Centralstation.

Montag, 16. Januar
Zur „Krimilust“ treffen ab 19 Uhr in der Stadtkir­
che wieder Realität und Fiktion aufeinander. Der 
hessische DNA-Analyst Dr. Harald Schneider er­
klärt, wie kleinste Spuren an Tatort, am Opfer und 
am mutmaßlichen Täter gesichert und verwertet 

werden. Andreas Roß lässt in seiner Kurzgeschich­
te über „Braungebrannte und Baggersee-Banditen“  
auch kein Steinchen auf dem anderen, Eric Barnert 
wiederum stellt seinen neuen Roman „Schneekris­
talle“ vor, in dem die Spuren am österreichischen 
Silvretta-Stausee bis in die Vergangenheit des 
Zweiten Weltkriegs verweisen.

Mittwoch, 18. Januar
Arundhati Roy und ihren großen Romanen „Der 
Gott der kleinen Dinge“ sowie „Das Ministerium 
des äußersten Glücks“ ist der Abend im Literatur­
haus gewidmet. Ab 19 Uhr wird Referent Heinrich 
Rübeling nicht nur die Erzähltechnik der indischen 
Schriftstellerin erläutern, sondern auch, wie ihre 
politische Aktivität unter anderem gegen kapitalis­
tische Globalisierung oder das heimische Kasten­
wesen mit ihrem Schreiben zusammenhängt.

Donnerstag, 19. Januar
Nachdem die Vulkanologin Vera in Mexiko einem 
Lavaausbruch entkommen konnte, erstarrt in 
heimischer Sicherheit ihr eigener „Seelenvulkan“ 
und droht doch jederzeit zu explodieren. Aus ihrem 
„Roman einer Depression“ liest die Darmstädter 
Autorin Jutta Schütz ab 19 Uhr im Forum Gun­
dernhausen in der Hofreite Palmy.

Dienstag, 24. Januar
„Liebe ist, was den ganzen Scheiß zusammenhält“ 
– und zwar das Paar, den Vater und die Teenies 
aus erster Ehe sowie die erweiterte Familie. Kai 
Wiesinger weiß auch in seinem zweiten Band mit 
Anekdoten aus dem schlaflosen Alltag zwischen 
Homeoffice und Kindergeburtstagen zu unterhal­
ten, von denen der Schauspieler ab 20 Uhr in der 
Centralstation einige zum Besten gibt.

Freitag, 27. Januar
Die Dichterschlacht brachte vor über zwanzig 
Jahren frischen Wind in die Szene, nun sucht der 
Wettbewerb selbst nach den nächsten Talenten. Im 
zweiten Stock der Centralstation werden auf der 
Bühne der Bar ab 18.30 Uhr bei der Lichterschlacht 
wieder die nächsten Poetry-Slam-Sternchen im 
Scheinwerferlicht präsentiert. Wer noch nicht älter 
als 20 ist und gerne einmal sich und die selbst ge­
schriebenen Texte vor Publikum und unter der 
liebevollen Moderation von Finn Holitzka perfor­
men möchte, kann sich noch unter info@central­
station-darmstadt.de anmelden. 
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Veduten, Samples, Über­
lagerungen & Memes

Unsere Kunsthighlights für Dezember und Januar
AUSWAHL + TEXTE: JULIA HICHI  

FOTOS: BERNARDO BELLOTTO (1) + LENA SCHRAMM (2) + GERD WINTER (3) + CRISTOF YVORÉ, GALERIE ZENO X ANTWERPEN (4) +  
YVAN GUILLO AKA SAMPLERMAN (5) + MATTIA NOAL (6) + RALF LÖHR (7) + CAROLIN LIEBL & NIKOLAUS SCHMID-PFÄHLER, VG BILDKUNST (8) 

 Zeichnerisches Venedig 
Bernardo Bellotto ist vielen sicher besser unter 
dem Beinamen Canaletto bekannt. Berühmt wurde 
er mit Stadtansichten von Venedig, Rom, Dresden, 
München, Wien und Warschau. Im Laufe seines 
künstlerischen Schaffens hat der Künstler tausen­
de Zeichnungen angefertigt, von denen heute nur 
noch ein Bruchteil existiert. Das Landesmuseum 
zeigt nun ein Konvolut von Bellotto-Zeichnungen, 
die die Entwicklung und das Können des Veduten­
malers widerspiegeln. 
—
bis 15.01.2023 | Di + Do + Fr: 10 bis 18 Uhr,  
Mi: 10 bis 20 Uhr, Sa + So + Feiertage: 11 bis 17 Uhr 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt, Friedensplatz 1  
hlmd.de

	 En passant
 
Der 2013 verstorbene Künstler Cristof Yvoré wid­
mete sich zeit seines Lebens dem Stillleben. Die­
ses setzte er vor allem als malerisches Ausdrucks­
mittel und als kritische Reflexion der Malerei ein. 
Es sind vor allem die kleinen Momente, die Yvoré 
erkannte und auf seiner Leinwand festhielt: Ein 
Beobachten von alltäglichen Gegenständen im 
Innenraum und deren berechtigte Existenz.
—
bis 26.03.2023 | Mi bis So: 13 bis 18 Uhr
Kunstforum der TU Darmstadt | Hochschulstraße 1
tu-darmstadt.de/kunstforum/

	 Palimpseste 
Wir müssen zweimal hinsehen: Steht oben links 
ein A und geht es dann von links nach rechts 
mit dem Alphabet weiter? Gerd Winters Serien 
in Malerei und Farbradierung verraten dies nicht 
eklatant. Es ist vielmehr ein Entdecken von neuen 
Zeichen und Spuren, die wir durch Überlagerun­
gen teilweise erst beim genaueren Betrachten 
wahrnehmen. Die Ausstellung in der ULB, die in 
Kooperation mit der Galerie Netuschil entstand, 
wird ergänzt durch historische Bücher aus dem  
18. bis 20. Jahrhundert.
—
bis 12.02.2023 | täglich, außer feiertags:  
08 bis 20 Uhr
ULB – Universitäts- und Landesbibliothek  
(S1|20, 1. UG), Magdalenenstraße 8
ulb.tu-darmstadt.de

2	 Altmeisterliche Memes 
Der Kulturbetrieb ist schon sehr speziell und mit 
einigen Klischees behaftet, die sich teilweise 
auch bewahrheiten. In ihrer ersten gemeinsamen 
Ausstellung thematisieren Götz Sophie Schramm 
und Lena Schramm ausbeuterische und unsichere 
Arbeitsbedingungen im Kunstbetrieb und sprechen 
damit ein Tabuthema an. Humorvoll wird diese 
dunkle Thematik mit schillernden Logos der deut­
schen Alltagskultur und Memebildern in altmeis­
terlicher Manier umgesetzt.
—
bis 26.02.2023 | Do bis So: 11 bis 17 Uhr
Kunsthalle, Steubenplatz 1
kunsthalle-darmstadt.de 
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    Comic-Collagen 
Kennt Ihr Yvan Guillo? Nein? Dann sagt Euch als 
Comic-Freak vielleicht sein Pseudonym Sampler­
man etwas, der mit seinen Collagen weltweit für 
Beachtung gesorgt hat. Seine Comics fügt der 
Künstler aus unterschiedlichen Genres zu einem 
künstlerischen Gesamtbild zusammen, das keiner 
klassischen Narration folgt. Besonders cool: Neben 
der Rauminstallation mit neuen Collagen gibt es 
auch die Möglichkeit, sein Computerspiel „The 
Dead Migraine Army“ zu zocken.
—
10.12.2022 bis 17.03.2023 | Sa + So: 14 bis 18 Uhr
Kunstraum Traube, Nieder-Ramstädter Straße 28 in 
Mühltal-Traisa
kunstraum-traube.de 

	 Fahrzeuge ohne Fahrer
 
Kann die Welt ohne uns Menschen überhaupt 
existieren? In unserem zunehmend von Robotern 
geprägten und automatisierten System ist das 
eine gar nicht so abwegige Frage. Drei Künst­
ler:innen beschäftigen sich mit dieser Eigenlogik 
und untersuchen ihre Effekte auf unsere Wahr­
nehmung. Während Carolin Liebl und Nikolaus 
Schmid-Pfähler organische Roboterwesen bauen, 
treffen Manuel Rumpfs Malereien und Zeichnun­
gen auf technoide Alltagswelten.
—
17.12.22 bis 29.01.23 | Fr: 17 bis 19 Uhr, Sa: 14 bis 
18 Uhr, So: 12 bis 16 Uhr
Atelier Siegele | Wolfskehlstraße 110a
ateliersiegele.org 

	 Spielerisch leicht 
Die autobiografischen Bilder von Ralf Löhr kom­
men, wie er selbst sagt, von Herzen. Er verbindet 
kindlich konnotierte Motive aus der Vergangenheit 
mit der Gegenwart und lehnt jegliche Statussym­
bole ab. Damit versucht Löhr sich reflexiv von der  
Werbung abzugrenzen, die durchaus diese Klischees  
einsetzt. Unvoreingenommen geht der Künstler 
an sein Werk und so entstehen spielerisch leichte 
Kompositionen.
— 
03.12.2022 bis 03.01.2023 | Di + Do + Fr: 10 bis 13 
Uhr und 15 bis 18.30 Uhr, Mi: 15 bis 18.30 Uhr,  
Sa: 10 bis 15 Uhr
Galerie Christian Schindler, Heinrichstraße 104
galerie-christianschindler.de 

	 (Im-)Perfektion 
Die Regionalgalerie zeigt in ihrer Ausstellung „To­
tal Score“ die Werke des italienischen Künstlers 
Mattia Noal. In seine fast schon altmeisterlichen 
Landschaften integriert er geometrisch-grafische 
Störelemente, die aus dreidimensionalen Video­
spielen stammen könnten. Die Leinwand wird in 
seinen Arbeiten zu einem Konfrontationsraum 
zwischen Elementen, die rein mit virtuellen Dyna­
miken verbunden sind, und der tradierten Sprache 
der Malerei.
—
bis 27.01.2023 | Mo bis Do: 08 bis 16.30 Uhr, Fr: 08 
bis 15 Uhr
Regionalgalerie Südhessen, Luisenplatz 2 (Nordfoyer, 
im Regierungspräsidium) 
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Kalender Dezember 2022
ACHTUNG!: Je nach gesetzlichen Vorgaben können Veranstaltungen auch kurzfristig untersagt 
werden. Alle Angaben ohne Gewähr. Updates: partyamt.de

DONNERSTAG, 01.12.2022
Dinnershow: Krimidinner - Mord an der Angel 19:00 h Burg Frankenstein (Restaurant)

Lesung: Michael Büker - Was soll schon schief ... 19:30 h Künstlerkeller im Schloss

Dinnershow: Das Kriminal Comedy Dinner 19:00 h Grohe Brauereiausschank

Filmkreis-Double: Top Gun & Top Gun - Maverick 20:00 h Audimax / TUD

Theater: Gut gegen Nordwind 20:00 h Theater Moller Haus

Comedy: Lisa Eckhart - Die Vorteile des Lasters 19:00 h Centralstation (Saal)

kommarunter 20:00 h Schlosskeller

Live: Krone Youngstars (Jazz & Swing) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Student:innenparty FB Bau- & Umweltingenieurwesen 21:00 h Goldene Krone

Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Alternative Night mit DP-X 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Marianne et les Garçons 20:00 h Restaurant Belleville
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

FREITAG, 02.12.2022
Methodisch Inkorrekt 2.0 20:00 h Centralstation (Saal)

Kammerspektakel: Anaïs (live) + Power Plush (live) 20:00 h Staatstheater (Foyer)

Konzert: Tess Parks (UK) 20:30 h 806qm

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Kabarett: René Sydow - Heimsuchung - ... 20:30 h HalbNeun Theater
Theater: Gut gegen Nordwind 20:00 h Theater Moller Haus

Konzert: mga Big Band 20:00 h Musische Gruppe Auerbach
Kammerspektakel: anaïs & Power Plush 21:00 h Staatstheater

Soziopathy - Fachschaftsparty Soziale Arbeit hDA 23:00 h Schlosskeller

Live: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karaoke mit Stritti 20:30 h Goldene Krone (Saal)

Der Club mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Tobi Vorwerk (Folk & Rock) 22:00 h Goldene Krone

90er & Nullerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Vokalensemble Anima (St. Petersburg) 18:00 h Haus der Deutsch-Balten

Ausstellungseröffnung: Bernhard&Meyer 18:00 h Atelierhaus

Gelächter im Gewölbe - Aurora und Lord Schmidt ... 20:30 h Jagdhofkeller

Konzert: Maladd In De Tete 20:30 h Hoffart Theater

Konzert: One Belfast Child 20:00 h An Sibin

Art Nouveau 21:00 h Sumpf

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe

Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino

> Kabarett mit René Sydow

 02

> Konzert im Belleville.

 01

mga Big Band
____________________________________
 2. Dez. 2022 | 20:00 | Einlass 19:00 

 

10€
7€

_________

erm,

| |

> mga Big Band in concert!

 03
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G a l e r i e N e t u s c h i l
13 . 11 . 2 0 2 2 – 2 8 . 01 . 2 0 2 3
Sch l e i e r m ache r s t r aße 8
6 4 2 8 3 D a r m s t a d t
www.galerie-netuschil .net

Nur

Finden

nicht

Suchen
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> Yeah: Elektroschule!

 05

> Comedy mit Sia Korthaus.

 04

JUL
liten

03. Dezember  I  Kleiner Weihnachtsmarkt
 im Johannesviertel I  Darmstadt 

*
schwedischer 

Weihnachtsmarkt

*

*

*
*

* > Schwedischer Weihnachtsmarkt.

 06
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Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 03.12.2022
Tanzsalon mit Kemal & Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim

Orgelmatinée im Advent 11:30 h Stadtkirche

Kabarett: Lars Reichow - Ich! 20:00 h Darmstadtium

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Comedy: Sia Korthaus - Oh Pannenbaum - Wie ... 20:30 h HalbNeun Theater
Verrückte Welten - eine musikalische Krimilesung 19:00 h Weinspirale

Konzert: Jugendkonzert - Kriminell gut 19:00 h Evangelische Kirche, Wixhausen

Theater: Das Feld 20:00 h Theater Moller Haus

Theater: Die Wunderübung 16:00 h Theater Moller Haus

Metal Up Your Christmas Vol. V 19:00 h Oetinger Villa

Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts 22:30 h Centralstation (Halle)

Good Times Part 4 22:00 h Galerie Kurzweil

Vernissage: The Amore Stupid Monster Show 19:00 h Galerie Christian Schindler

Theater: Der Nussknacker 19:30 h Staatstheater (Großes Haus)

Tag der offenen Tür - Ausbildung und Abitur 11:00 h Pädagogische Akademie

Konzert: Valeria Maurer Quartett 20:00 h Il Salone, Ludwigshöhstr. 7

Elektroschule mit DontCanDJ 23:00 h Schlosskeller
Live: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Tobi Vorwerk (Folk & Rock) 22:00 h Goldene Krone

Live: Navocane + Third Wave + Broken Vein (Metal) 22:00 h Goldene Krone (Saal)

The Biggest Clubhits mit Darrico 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Schwedischer Weihnachtsmarkt im Johannesviertel 14:00 h Pallaswiesenstr. 19, Darmstadt
Friedenssingen singforpeace 15:00 h Friedensplatz

Nikolausmarkt zugunsten der Darmstädter Tafel u. a 15:00 h Schulhof Grundschule Traisa

Adventsausstellung der Künstlergruppe FarbAkzente Forstmeisterhaus

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Vintage Pop-Up Event 12:00 h Vinty Vibes

Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe

Party Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 14:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Gran Fiesta Latina 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

Samstagnacht 22:00 h Huckebein

Samstagnacht 22:00 h Huckebein

SONNTAG, 04.12.2022
Tangobrunch 15:00 h Linie Neun, Griesheim

Film & Diskussion: Dear Future Children 19:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Theater: Gift - Eine Ehegeschichte 19:30 h Zucker

Das literarische Weintasting - New Wine Wave 17:00 h Vinocentral
2. Gans essen 18:00 h Huckebein

Lesung: Ich bin noch nie einem Juden Begegnet ... 19:00 h Offenes Haus

Finissage: Manzil Monde - Nadira Husain Mathildenhöhe (Museum)

Adventskonzert von MehrKlang Ensemble 17:00 h Johanneskirche

Theater: Das Feld 14:00 h Theater Moller Haus
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> Theater in der Krone.

08

> New Wine Wave: Lesung.

 07

Theater Curioso - Das kunstseidene Mädchen 18:00 h Theater Moller Haus

Konzert: Andy McKee - Live 2022 20:00 h Centralstation (Saal)

Offenes Atelier im Advent 14:00 h Atelier Ulrike Rothamel

Theater: Becoming Luise Büchner 19:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: ¡Soló! Beate 19:00 h Jagdhofkeller

Konzert: Gang durch den Advent 17:00 h Pauluskirche

Adventsausstellung der Künstlergruppe FarbAkzente Forstmeisterhaus

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Vintage Pop-Up Event 12:00 h Vinty Vibes

Tanztee Abend 19:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 05.12.2022
Konzert: Andi Koyama (Indie & Elektro) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

AuBaStu-TV - Auroras Babbelstunde 20:15 h Online (WorldWideWeb)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 06.12.2022
Filmkreis: Meine schrecklich verwöhnte Familie (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Improtheater-Jam 19:30 h Hoffart Theater

Floh- und Kreativmarkt für einen guten Zweck 12:00 h Glaskasten / HDA

Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Lesung: Die Würde des Menschen ist abschiebbar 19:00 h Bessunger Knabenschule

Kabbaratz: Ich würde alles für mich tun... 20:30 h HalbNeun Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

  > 43



> Topshake: Unbedingt hingehen!

 10

> Erwin Pelzig im HalbNeun.

 09

ANZEIGE

MITTWOCH, 07.12.2022
Filmkreis-Kino: The Outfit (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Lesebühne der Darmstädter Textwerkstatt 19:30 h Literaturhaus

Konzert: Benjamin St. Babylon (Folk'n'Roll) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Vernissage: Mattia Noal - Total Score, Malerei 18:00 h Regierungspräsidium

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon

Pub Quiz 20:00 h An Sibin

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 08.12.2022
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:00 h Sumpf

Filmkreis-Kino: Everything Everywhere All at Once (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Bargeflüster mit Thorsten Schröder 20:00 h Centralstation (Saal)

4. Kammerkonzert 20:00 h Orangerie

kommarunter 20:00 h Schlosskeller

Live: Krone Youngstars (Jazz & Swing) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Bigband der TUD 19:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Kabaret: Frank Markus Barwasser als Erwin Pelzig 20:30 h HalbNeun Theater
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

FREITAG, 09.12.2022
Topshake Soulknights (60s Soul & RnB) 22:00 h Bess. Knabenschule
Konzert: Mission Possible 20:00 h An Sibin

Theater: Gift - Eine Ehegeschichte 19:30 h Michaelsgemeinde
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ANZEIGE

> Luna de Paita im Agora.

12

> Candyjane in concert!

 11

Konzert: Derek Plays Eric 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Konzert: Fjarill 20:00 h Centralstation (Saal)

The Battle of Trash 22:30 h Centralstation (Halle)

Feuerperformance 19:00 h Menschenskinder, Kranichstein

Finissage: Of Trust in the Light - Nevan Swanson 19:00 h G10 Projektraum

Konzert & Lesung: Candyjane (live) + Rock'n'Read 20:00 h Hoffart Theater
Theater: Weibsbilder 19:00 h Linie Neun, Griesheim

Fachschaftsparty Geologie TUDA - Phantastische ... 23:00 h Schlosskeller

Konzert: Mainhätten Ramblers (Blues, Soul & Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Strittis Abschiedskaraoke 20:30 h Goldene Krone (Saal)

Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kommerzdisko - Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Piano Harry - Let the good times role 22:00 h Goldene Krone

Vortrag: Metzendorf - Architektur unter der ... 18:00 h Literaturhaus

Konzert: Christoph Stiefel Inner Language Trio 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Deutschpunk bis zum Erbrechen 20:00 h Sumpf

Kabaret: Anka Zink - Gerade nochmal gutgegangen 20:30 h HalbNeun Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe

Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 10.12.2022
Dinnershow: Mord(s)stories zum Menü 19:00 h Burg Frankenstein (Restaurant)

Orgelmatinée im Advent 11:30 h Stadtkirche

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Konzert: Luna de Paita (Latin American Fusion) 20:00 h Agora
Zehntkleinste AIDS-Gala der Welt 19:00 h Queeres Zentrum Darmstadt

Lesung: Das Lichtkreuz, der Kosmos und der Tod 19:00 h Stadtkirche

Theater Rainer Bauer - 93. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus

Konzert: White Nights 19:00 h Theater im Pädagog
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> Konzert mit Brothers in Arms.

 14

> Lustig: Ulan & Bator.

 13

> Weihnachtsmarkt <3

 15

2000er Party 22:30 h Centralstation (Halle)

Boulderhaus Board Battle mit Late Night Bouldern 18:00 h Boulderhaus

Pop up Store - Gedrucktes & Illustration 11:00 h Millstreet 74

Theater: Weibsbilder 19:00 h Linie Neun, Griesheim

MakeLoveDisco mit Simon Dörken & friends 23:00 h Schlosskeller

Konzert: Cherry Tree (Popcore & Open-Road-Folk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Piano Harry - Let the good times role 22:00 h Goldene Krone

Live: Satao + The Sun Or The Moon 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Rockyremmidemmi mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

German Beats mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Chamber Music At Ground Zero 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)

Konzert: The Dass Sägebett 20:00 h Hoffart Theater

Shopping und Sekt mit den Sopranixen (live) 10:00 h Glumann Fachmarkt Bademode

Comedy: Ulan & Bator - Zukunst 20:30 h HalbNeun Theater
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe

Party Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 14:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Gran Fiesta Latina 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

Samstagnacht 22:00 h Huckebein

Samstagnacht 22:00 h Huckebein

SONNTAG, 11.12.2022
Waldweihnacht auf der Ludwigshöhe Ludwigshöhe

Adventskonzert bei Kerzenschein 18:00 h Stadtkirche

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 18:00 h Neue Bühne

Vorst-Glühen 12:00 h Jugendhof Bess. Forst

European Outdoor Film Tour 2022 15:00 h Centralstation (Saal)

European Outdoor Film Tour 2022 19:00 h Centralstation (Saal)

Theater: Die Zauberflöte 16:00 h Staatstheater (Großes Haus)

Charly Landzettel - Jedzd hammer die Bescherung 11:00 h HalbNeun Theater

Konzert: Brothers in Arms - A tribute to Dire ... 19:30 h HalbNeun Theater
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Tanztee Abend 19:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 12.12.2022
Wissenschaftstag - Energie für die Zukunft 19:00 h Centralstation (Halle)

Konzert: Gramm Art Project (Looping G.A.P.) (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

AuBaStu-TV - Auroras Babbelstunde 20:15 h Online (WorldWideWeb)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Rudelsingen im Jagdhofkeller.

> It’s Quiztime!

ANZEIGE

DIENSTAG, 13.12.2022
Filmkreis-Kino: Fitzcarraldo 20:00 h Audimax / TUD

Soundkitchen 19:30 h Staatstheater

Weihnachten mit Silje Nergaard und Espen Berg 20:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Vorweihnachtliches Rudelsingen 20:00 h Jagdhofkeller
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 14.12.2022
Filmkreis-Kino: Der Pate (OV) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Konzert: Charles M. Mailer (Blues & Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon

Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 15.12.2022
Dinnershow: Dracula 19:00 h Burg Frankenstein (Restaurant)

Konzert: The Clockworks 19:00 h 806qm

 16

 17
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> Balkan-Konzert mit Schmackes.

 18

> Cumback for XXXmas

 19

ANZEIGE

Filmkreis-Kino: The Batman (OV) 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Concrete Jungle (Roots Reggae) 20:00 h Centralstation (Halle)

Laut und leise Konzert: Lasse Matthiessen 20:00 h Schlosskeller

Live: Krone Youngstars (Jazz & Swing) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Erstes Allgemeines Babenhäuser Pfarrer(!)-Kabarett 20:30 h HalbNeun Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

FREITAG, 16.12.2022
Vortrag: Welcome To The Robots 20:00 h Centralstation (Saal)

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Konzert: Schmackes (Balkan Klezmer) 20:00 h Agora
Konzert: Garden Of Delight 20:00 h An Sibin

Die Theater INC. Weihnachtsshow 20:00 h Theater Moller Haus

The Disco Boys 23:00 h Centralstation (Halle)

Schrill + Laut: Cumback for XXXmas 23:00 h Schlosskeller
Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Alternative Night mit DP-X 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Live: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone

Konzert: John Doe (Rock Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Purple Disco Night 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Uppercut Anniversary 22:00 h Galerie Kurzweil

Kabarett: Stephan Bauer - Weihnachten fällt aus... 20:30 h HalbNeun Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Melodien für Millionen 20:00 h Bessunger Knabenschule 

Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe

Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
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NEU BEI UNS: 
Haarverlängerungen und -verdichtungen  
by Great Lenghts
Du wünschst dir volleres, dichteres Haar oder längeres Haar? 

Als Salonpartner von Great Lengths, der weltweiten Nummer 1 für 
hochwertige Extensions, können wir dir diesen Haartraum erfüllen. 
Die einzigartig natürlichen Haare von Great Lengths wirken absolut 
natürlich und ermöglichen lebendige Stylings sowie wandelbare 
Looks für jeden Tag. 

Du möchtest mehr erfahren? Vereinbare gerne einen unverbindlichen 
Beratungstermin in unserem Salon.
Wir freuen uns auf dich! 

Rheinstr. 41 - 64283 Darmstadt - 06151 6018308 - info@n2friseure.de - www.n2friseure.de



ANZEIGE

> Kabbaratz im HalbNeun.

21

> 30 Jahre An Cat Dubh!

 20

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 17.12.2022
Orgelmatinée im Advent 11:30 h Stadtkirche

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Zauberzeit 2022 17:00 h Theater Moller Haus

Zauberzeit 2022 20:00 h Theater Moller Haus

Very Best of: 90s & Today 22:30 h Centralstation (Halle)

90er mit DJ Leo Yamane und DJ Steevott 23:00 h 806qm

Depeche Mode Party - 101 One Night in Griesheim 22:00 h Linie Neun, Griesheim

step.edit.klub 23:00 h Schlosskeller

Live: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone

The Biggest Clubhits mit Darrico 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Cold Fusion (Fusion & Jazz Hop) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Corbian + Support (Metal) 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Live Rap und Vinyl Night - Buffet Boys & Friends 20:00 h Sumpf

Konzert: An Cat Dubh 20:00 h Hoffart Theater
Kabbaratz: Anna log - die wahre Geschichte 20:30 h HalbNeun Theater
30yrs INFRACom! Labelnacht 20:00 h Staatstheater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Melodien für Millionen 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe

Party Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 14:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Gran Fiesta Latina 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 18.12.2022
Konzert: Amsterdam Klezmer-Band 19:30 h Centralstation (Saal)
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NEU BEI UNS: 
Haarverlängerungen und -verdichtungen  
by Great Lenghts
Du wünschst dir volleres, dichteres Haar oder längeres Haar? 

Als Salonpartner von Great Lengths, der weltweiten Nummer 1 für 
hochwertige Extensions, können wir dir diesen Haartraum erfüllen. 
Die einzigartig natürlichen Haare von Great Lengths wirken absolut 
natürlich und ermöglichen lebendige Stylings sowie wandelbare 
Looks für jeden Tag. 

Du möchtest mehr erfahren? Vereinbare gerne einen unverbindlichen 
Beratungstermin in unserem Salon.
Wir freuen uns auf dich! 

Rheinstr. 41 - 64283 Darmstadt - 06151 6018308 - info@n2friseure.de - www.n2friseure.de



> Weihnachten mit Aurora.

 23

> Auf zum Heiligs Blechle!

 22

> Wish You Were Beer in der Krone.

 24

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza

Tanztee Abend 19:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 19.12.2022
Konzert: Armano (Rock) 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

AuBaStu-TV - Auroras Babbelstunde 20:15 h Online (WorldWideWeb)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 20.12.2022
Filmkreis-Kino: The Suicide Squad 20:00 h Audimax / TUD

Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Gelächter im Gewölbe - Wir warten traditionell ... 20:30 h Jagdhofkeller
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 21.12.2022
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Filmkreis-Kino: Blinddate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Konzert: Nuevara (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Wish You Were Beer 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Isabel Frey - jiddische Arbeiterlieder 20:00 h Hoffart Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon

Pub Quiz 20:00 h An Sibin

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 22.12.2022
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:00 h Sumpf

Weihnachtslesung der LiteraturInitiative 19:30 h Künstlerkeller im Schloss

Konzert: Amarcord - Leipziger Vokalensemble 19:30 h Stadtkirche

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Filmkreis: Jahr 2022... die überleben wollen(OV) 20:00 h Audimax / TUD

Theater: Gift - Eine Ehegeschichte 19:30 h Michaelsgemeinde

Live: Krone Youngstars (Jazz & Swing) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Weihnachtstradition: Krone!

> Frohe Weihnachten!

ANZEIGE

FREITAG, 23.12.2022
Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts 22:30 h Centralstation (Halle)

Glühgarten 17:00 h Linie Neun, Griesheim

Konzert: Piano Harry - Let the good times role 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: Läs Vegäs + Die Stinkenden Socken 21:00 h Künstlerkeller im Schloss

Beatküche: Hip Hop, House & 90s mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Dorado Latin Night mit DJ Bras-D 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Strictly British mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Sumpfweihnachten mit Oskar & Iwan 20:30 h Sumpf

Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum ... 20:30 h HalbNeun Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)

Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 24.12.2022
Der Club mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Crew Love - Hip-Hop, Afrobeat, 2000er mit Updel 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Piano Harry - Let the good times role 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum ... 20:30 h HalbNeun Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz 26

 25
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> Konzert im Beatles-Sound.

 28

> Unser Elias <3

 27

ANZEIGE

SONNTAG, 25.12.2022
Haroun's Fifty/Fifty Weihnachtsparty für Best Ager 20:30 h Centralstation (Halle)

Der Club mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kommerzdisko - Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Puro Reggaeton X-Mas 22:00 h Huckebein

Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum ... 20:30 h HalbNeun Theater

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

MONTAG, 26.12.2022
Finissage: Bernhard&Meyer 16:00 h Atelierhaus

Festliches Weihnachtskonzert 17:00 h Pauluskirche

Fackelmarsch und Weihnachtsfeuer 17:30 h Grillhütte des BV Martinsviertel

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

DIENSTAG, 27.12.2022
Die große Heinz Erhardt Show - Das Musical über ... 20:00 h Darmstadtium

Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 28.12.2022
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Konzert: Snerft (Turbopolka & Realsatire) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon

Pub Quiz 20:00 h An Sibin

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 29.12.2022
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne

Live: Krone Youngstars (Jazz & Swing) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

  > 14

ENTEGA UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.



ANZEIGE

> Silvester mit den Belleville Cats!

29

> Feiert schön!

 30

Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karaoke 20:00 h An Sibin

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

FREITAG, 30.12.2022
Musical: Die Schöne und das Biest 16:00 h Darmstadtium

Konzert: Heidi Bayers Virtual Leak 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Der Club mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Clubnight mit Eidi 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Beyond the Bend (Rock’n’Roll) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Lonely Hearts Club Band 20:30 h HalbNeun Theater
Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino

Kulinarische Stadtführung Darmstadt City 15:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon

Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 31.12.2022
Silvesterorgelkonzert 22:00 h Stadtkirche

Live: Der König der Löwen 19:00 h Darmstadtium

Silvestersause - Mit Tanz und Glanz ins neue Jahr 22:00 h Centralstation (Halle)

Silvester 01:00 h 806qm

Silvester-Party 19:00 h Saalbau-Kino Pfungstadt

Linie Neun feiert Silvester 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Der Club mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Beyond the Bend (Rock’n’Roll) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Silvesterparty 21:00 h Goldene Krone

Silvesterparty im Jagdhofkeller 19:30 h Jagdhofkeller
Silvesterparty im Zöllerhannes 19:00 h Zum Gr. Laub/Zum Zöllerhannes

Darmstadts Elektronische Silvesterparty 23:00 h Ponyhof

Silvester 2022 - Venizianischer Maskenball 21:00 h Huckebein

Da Capo Varieté - 30 Jahre Karolinenplatz

ENTEGA UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.



Mach dir ein Bild
von deiner Ausbildung
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Nach der Schule im Handumdrehen ins Berufsleben
starten – nutze auch du deine Chance bei Evonik!
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> BluesFest in der Knabenschule.

 32

> Freies Kickertraining in der Krone.

 31

> Ein Konzert im HalbNeun.

33

Kalender Januar 2023
ACHTUNG!: Je nach gesetzlichen Vorgaben können Veranstaltungen auch kurzfristig untersagt 
werden. Alle Angaben ohne Gewähr. Updates: partyamt.de

MONTAG, 02.01.2023
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 03.01.2023
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 04.01.2023
Die Eiskönigin - Die Musik-Show auf Eis 19:00 h Darmstadtium
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 05.01.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:00 h Sumpf
Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

FREITAG, 06.01.2023
Theater: Heldenhunger (Premiere) 20:00 h Theater Moller Haus
Konzert: Buelow & Joubert 20:00 h Hoffart Theater
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 07.01.2023
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne
Tanzsalon mit Two Men Show 21:30 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter BluesFest mit BluesNasen + Stolle ... 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Passage - Psychedelic Club Night 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Theater Rainer Bauer - 94. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 08.01.2023
Film & Diskussion: Unsere große kleine Farm 19:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Vorst-Glühen 12:00 h Jugendhof Bessunger Forst
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 18:00 h Neue Bühne
Theater: Heldenhunger 15:00 h Theater Moller Haus
Tanztee Abend 19:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 09.01.2023
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 10.01.2023
Filmkreis-Kino: Schmetterlinge im Ohr (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
Klüpfel & Kobr: Affenhitze 20:00 h Centralstation (Saal)
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 11.01.2023
Filmkreis-Kino: Vortex (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 12.01.2023
Dinnershow: Geisterjäger John Sinclair 19:00 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Info-Abend - Offenes Atelier 17:00 h DADAzwischen im Potpourri
Filmkreis-Kino: Cobra (OmeU) 20:00 h Audimax / TUD
Volkmar Staub & das Badische Sympathie Orchester 20:30 h HalbNeun Theater
Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Flute’n’Bass beim Dazz 2023.

35

> Party im Schlosskeller.v

 34

> Viviane im Agora.

 36

FREITAG, 13.01.2023
Konzert: Best Of Harlem Gospel 20:00 h Stadtkirche
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne
Caveman: Du sammeln, ich jagen! 20:00 h Centralstation (Saal)
Agora Aberta 16 - Die Offene Bühne 20:00 h Agora
Theater: Heldenhunger 20:00 h Theater Moller Haus
kommarunter 20:00 h Schlosskeller
Live: Kai & Funky (Ton Steine Scherben) & Gymmick 20:00 h Hoffart Theater
Dazz 2023 mit En Haufe Leit 20:30 h Achteckiges Haus
Dazz 2023 - JazzTalk 142 - The Clarinet Trio 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Kabarett: Peter Vollmer & Gernot Voltz 20:30 h HalbNeun Theater
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 14.01.2023
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne
Dazz 2023 mit Iiro Rantala 20:00 h Centralstation (Saal)
Theater: Heldenhunger 15:00 h Theater Moller Haus
Theater: Heldenhunger 20:00 h Theater Moller Haus
Kellergymnastik - Revival of the Fittest 23:00 h Schlosskeller
Intergalactic Discotheque mit Disco Sour 23:00 h 806qm (128qm)
Dazz 2023 mit Christof Sänger Trio feat. Peter ... 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Dazz 2023 mit Quartertone 20:30 h Achteckiges Haus
Konzert: An Cat Dubh 20:30 h HalbNeun Theater
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 15.01.2023
Dazz 2023 mit Itay Dvori (Comic-Konzert) 17:00 h Centralstation (Saal)
Dazz 2023 mit Flute'n'Bass (live) 20:00 h Agora
Tanztee Abend 19:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 16.01.2023
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 17.01.2023
Filmkreis-Kino: The Northman (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 18.01.2023
Filmkreis-Kino: Garagenvolk (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Dazz 2023 mit Trio Freudenberger Müntz Lacour 20:00 h Agora
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 19.01.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:00 h Sumpf
Filmkreis-Kino: Purple Sea (OmeU) 20:00 h Audimax / TUD
Dazz 2023 mit Viviane (Portugal) 20:00 h Agora
kommarunter 20:00 h Schlosskeller
Feiner Abend - Genuss auf Mexikanisch 17:30 h Centralstation (Halle)
Ein Donnerstagabend mit Team Berta 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

FREITAG, 20.01.2023
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne
Dazz 2023 mit ACT Night - The Jakob Manz ... 20:00 h Centralstation (Saal)
Schrill + Laut: Schneetreiben 23:00 h Schlosskeller
Dazz 2023 mit Kancha Lanka Koalition 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Dazz 2023 mit J|Sound 20:30 h Achteckiges Haus
Konzert: Ingo und Pete - Songs aus dem Leben 20:30 h HalbNeun Theater
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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> Der mit dem Wort tanzt.

> Sendecki & Spiegel in der BKS.

ANZEIGE

SAMSTAG, 21.01.2023
Konzert: julakim Trio 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne
Kabarett: Volker Heymann - Der mit dem Wort tanzt 20:00 h Agora
Mazza 23:00 h 806qm (128qm)
Dazz 2023 mit Sendecki & Spiegel 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Dazz 2023 mit Luah 20:30 h Achteckiges Haus
Kabbaratz: Anna log - die wahre Geschichte 20:30 h HalbNeun Theater
Gardetreffen & Rathaussturm 11:11 h Centralstation (Halle)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 22.01.2023
Konzert: Sing Along - kommt alle, singt alles! 17:00 h Ev. Christuskirche Eberstadt 
Dazz 2023 mit An Evening for Sun Ra - Knarf ... 20:00 h Hoffart Theater
Kabarett: Schwarze Grütze - Vom Neandertal ins ... 20:30 h HalbNeun Theater
Tanztee Abend 19:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 23.01.2023
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 24.01.2023
Filmkreis-Kino: Minions 2 20:00 h Audimax / TUD
Lesung: Kai Wiesinger - Liebe ist das, was den ... 20:00 h Centralstation (Saal)
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 25.01.2023
Live: Andreas Schaerer & Hildegard lernt fliegen 20:00 h Centralstation (Saal)
Filmkreis-Kino: Blinddate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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Bildnachweise Veranstaltungskalender: 01: Marianne et les Garçons | 02: Rene Sydow | 03: Musische Gruppe Auerbach | 04: Sia Korthaus | 05: DontCanDJ | 06: A Pävi | 07: Luminar 
Neo | 08: Benjamin Weber | 09: Frank Markus Barwasser | 10: André Liegl | 11: Candyjane | 12: Luna de Paita | 13: Ulan & Bator | 14: Lennart Kortmann | 15: Rüdiger Dunker | 16: Team 
Odenwald | 17: Rocky Beach Studio | 18: Schmackes | 19: Schlosskeller | 20: An Cath Dubh | 21: Kabbaratz | 22: Eva Arnold | 23: Aurora DeMeehl | 24: Jens Engemann | 25: Goldene 
Krone | 26: Pixabay | 27: Nouki Ehlers, nouki.co | 28: Peter Zettl & Martin Grieben | 29: Belleville Cats | 30: Pixabay | 31: Johannes Krupinksky on Unsplash | 32: Larry Watkins | 33: Felix 
Grotheloh | 34: Schlosskeller | 35: dazz Festival | 36: Viviane | 37: Volker Heymann | 38: Sendecki & Spiegel | 39: Daniel Peter | 40: The Nu Band | 41: Johannes Scherer

 

Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit	
 | FeierAbendKultur in Darmstadt.

Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im P Stadtkulturmagazin.
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> Springsteen-Cover in der BKS

> The Nu Band spielen im Hoffart.

> Witzisch: Johannes Scherer

 40

 41

 39

DONNERSTAG, 26.01.2023
Dinnershow: Ein Biss für 2 19:00 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Filmkreis-Kino: 2040 - Wir retten die Welt! 20:00 h Audimax / TUD
Theater: Heldenhunger 20:00 h Theater Moller Haus
kommarunter 20:00 h Schlosskeller
Konzert: 50 Jahre Greetings from Ashbury Park 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Konzert: The Nu Band 20:00 h Hoffart Theater
Freies Kickertraining 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

FREITAG, 27.01.2023
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne
Kneipenabend 19:00 h Menschenskinder, Kranichstein
Theater: Heldenhunger 20:00 h Theater Moller Haus
Bessunger Jamsession 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Kellatino 23:00 h Schlosskeller
Finissage: Mattia Noal - Total Score, Malerei 17:00 h Regierungspräsidium
Konzert: Smile + The Krimis + La Petite Mort 20:00 h Oetinger Villa
Konzert: Duo Agua Y Vino - Flamenco Libre 20:30 h HalbNeun Theater
Lichterschlacht - Darmstadts Slam-Talente 18:30 h Centralstation (Saal)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Best Of Discofox & Dance 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SAMSTAG, 28.01.2023
Comedy: Jan van Weyde 20:30 h HalbNeun Theater
Theater: Das Wirtshaus im Spessart 20:00 h Neue Bühne
Konzert: Molwert (Lieder & Folk) 20:00 h Agora
Theater: Heldenhunger 11:00 h Theater Moller Haus
80er Party mit Lars Vegas 22:00 h Schlosskeller
Pimp my Rhymes 23:00 h 806qm (128qm)
Alors en danse 21:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Party Karaoke 20:00 h An Sibin
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 29.01.2023
Konzert: Angelika Milster - Winter Momente 18:00 h Stadtkirche
Kabarett: Johannes Scherer - Das Beste aus 20 ... 19:30 h HalbNeun Theater
Weitsicht Spezial: Christine Thürmer 19:00 h Centralstation (Saal)
Tanztee Abend 19:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 30.01.2023
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 31.01.2023
Filmkreis-Kino: Rambo (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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Das ganze Programm & Tickets:
www.frankfurter-hof-mainz.de

@frankfurterhofmainz

12.12.2022
POETRY SLAM

Entertainment

14.12.2022
JAZZRAUSCH BIG BAND

Weihnachtskonzert

16.12.2022
WEIHNACHTEN
MIT LALELU

A Capella

17.12.2022
LARS REICHOW

Kabarett

18.12.2022
INSTRUMENTAL-

ENSEMBLE CHANTAL
Klassik

13.01.2023
AVISHAI COHEN TRIO

Klassik

14.01.2023
DJANGO ASÜL

Comedy

21.01.2023
CAVEMAN

MIT FELIX THEISSEN
Comedy

27.01.2023
SWR2 INTERNATIONALE PIANISTEN

DANAE DÖRKEN
Klassik

DER FRÜHE VOGEL...
HAT KEINEN
WEIHNACHTSSTRESS!
Unseren Frankfurter Hof Gutschein
können Sie schon jetzt
bequem online kaufen.

OPEN AIR KONZERTE
AUF DEN SCHÖNSTEN

PLÄTZEN IN MAINZ
JUNI/JULI 2023

INFOS & TICKETS:
WWW.SUMMERINTHECITY-MAINZ.DE

SUMMERINTHECITY_MAINZ

THE HOLLYWOOD VAMPIRES
SIMPLY RED
ALVARO SOLER
CLUESO
BETH HART
PHILIPP POISEL

WEITERE ACTS

FOLGEN IN KÜRZE

ANZEIGEN



Darmstadt
Bessunger Straße 84

TicketsTickets
Restaurant Belleville*
Ticketshop Luisencenter
jagdhofkeller.com

* Tickets ohne VVK-Gebühren nur im Restaurant Belleville

Do|01.12.2022|20:00 Einlass 18:00
Marianne et les Garçons
Chansons im Restaurant Belleville Eintritt frei

Fr|02.12.2022|20:30 Einlass 19:30
GIG Gelächter im Keller
„Aurora und Lord Schmidt on Ice“ mit Aurora

DasvorweihnachtlicheRudelsingen
Das Original im Jagdhofkeller

Di|13.12.2022|20:00 Einlass 19:00

Silvesterparty
Mit den Belleville Cats

Sa|31.12.2022|19:30 Einlass 19:00

GIG Gelächter im Keller
Di|20.12.2022|20:30 Einlass 19:30

„Wir warten traditionell schon wieder auf’s
Christkind”“

P | 70

SA 03.12.

FR 23.12.

FR 27.01.

mittwochs

Metal Festival

HipHop/Rap Konzert

Post-Punk/Indie Konzert

METAL UP YOUR LIFE

MÄDNESS & DÖLL + JOVAN

SMILE + THE KRIMIS + LA PETITE MORT

ANTIFASCHISTISCHER KNEIPENABEND

oetingervilla.de
Das selbstverwaltete Jugend- und Kulturzentrum

ANZEIGEN

Kkulturzentrum in darmstadt

BESSUNGER
KNABENSCHULE

Dez 2022 / Jan 2023

DA | Ludwigshöhstraße 42 | Fon 06151-61650
Mehr auf www.knabenschule.de

Fr 16. + Sa 17.12. | 20.00 Uhr | Xmas-Rocken
Melodien für Millionen

Do 08.12. | 19.30 Uhr | Ltg. Andreas Pompe
Bigband der TU Darmstadt

Sa 21.01. | 20.00 Uhr | Exzellentes Duo
DAZZ | Sendecki & Spiegel
Do 26.01. | 20.00 Uhr | 50 Jahre AshburyPark
Americana|Springsteen Tribute

Sa 07.01. | 20.00 Uhr | Blues zum neuen Jahr
BluesNasen+Stolle&BuddyGuys
Sa 14.01. | 20.00 Uhr | feat. Peter Weniger
DAZZ | Christof Sänger Trio

Fr 09.12. | 21.00 Uhr | 60s Soul im Keller
Topshake Soulknights

Fr 09.12. | 20.00 Uhr | Schweizer Pianist
C. Stiefels Inner Language Trio

Do 19.01. | 20.00 Uhr | Auflegerei im Keller
Do-Abend mit Team Berta

Traditionell Veganes
& Fleischgerichte

www.hoffart-theater.de

Fr 02.12. / 20:30 
Live: Maladd In De Tête
Fr 09.12. / 20:00 
Live: Candyjane
Sa 10.12. / 20:30 
Live: The Dass Sägebett
Sa 17.12. / 20:00 
Live: An Cat Dubh
Fr 06.01. / 20:00 
Live: Roland Joubert & Frank Bülow
Fr 13.01. / 20:00 
Live: Kai & Funky von „Ton Steine 
Scherben“ mit Gymmick
Fr 20.01. / 20:00 
Die besondere Platte
So 22.01. / 20:00 
Live: An evening for Sun Ra:  
Knarf Rellöm Arkestra / Woog Riots
Do 26.01. / 20:00 
Live: The Nu Band (New York)



P | 70 P | 71

ANZEIGEN

WWW.KELLER-KLUB.DE

KÜNSTLERKELLER
Dezember 2022

Donnerstag, 01.12.
Lesung des Science-

Slammers Michael Büker:
„Was soll schon
schiefgehen?“

Donnerstag, 22.12.
Weihnachtsfeier der

LiteraturInitiative mit Autoren
aus dem Literatursalon

Griesheim
Freitag, 23.12.

Konzert mit Las Vegas

Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Telefon 06151 26540

www.theatermollerhaus.de

Das vollständige Programmfinden Sie online

Mollerkoller
Theater Rainer Bauer

15 Jahre Theater Curioso
Lieblingsstücke – Das Festival
Theater Curioso
93. Mollerkoller
Theater Rainer Bauer
Die theater INC.
Weihnachtssshow
theater INC. Darmstadt
Zauberzeit 2022
Rhein-Main-Magic
Heldenhunger Premiere
Theaterlabor INC.
Das kunstseidene Mädchen
Theater Curioso
Das Feld
Theater Curioso

Fr 16.12.

Sa 10.12.

Sa 17.12.

Sa 06.01.

Do 19.01.

Fr 20.01.

01.-04.12.

GUT GEGEN NORDWIND
nach dem Roman von
Daniel Glattauer

SO 12.02.2023 15:00 UHR
SO 12.02.2023 18:00 UHR

DAS KUNSTSEIDENE MÄDCHEN
nach dem Roman von Irmgard Keun

DO 19.01.2023 20:00 UHR
DO 16.02.2023 20:00 UHR

IM THEATER MOLLER HAUS, SANDSTR. 10, 64283 DARMSTADT

THEATER CURIOSO PRÄSENTIERT

WWW.THEATERCURIOSO.DE
TICKETS + INFOS

DAS FELD
nach dem Roman von
Robert Seethaler

FR 20.01.2023 20:00 UHR
SA 21.01.2023 20:00 UHR
FR 10.02.2023 20:00 UHR
SA 11.02.2023 20:00 UHR
FR 24.02.2023 20:00 UHR
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Terra Verde Darmstadt  
Dieburger Str. 77 

terraverde.bio

SÜSSE 
WEIHNACHT
C O U P O N  
F Ü R  E I N E  T A F E L  
WINTERSCHOKOLADE
AUSSCHNEIDEN UND MITBRINGEN!  

Anzeige P Magazin Winterschokolade 1



Out of Darmstadt
Kultur in Rhein-Main-Neckar
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Sofia Portanet (Berlin)
Ideal, DAF und 80er-Synthiepop 
seien ihre zentralen Inspiratio­
nen, erklärt Sofia Portanet und 
ergänzt diese Referenzen im sel­
ben Atemzug noch um Ausgefal­
lenes: „Ich liebe die repetitiven, 
minimalistischen Sounds von 
Krautrockbands wie Neu!.“ Coole 
Künstlerin, cooler NDW-Sound! 
Schon schön, Mainz  
Do, 01.12. | 20 Uhr | ab 16 € 
 

AUSWAHL + TEXTE: MATIN NAWABI  
FOTOS: STEFANIE SCHMID RINCON (SOFIA PORTANET) + PAUL MÄRKI (BLACK SEAH DAHU) 

Cari Cari (Österreich)
Ausverkaufte Tourneen, einen 
echten Radio-Hit im Reper­
toire und perfekt orchestrierte 
Live-Auftritte – Cari Cari sorgen 
mit ihrem genial eigenwilligem 
Soundtrack-Rock'n'Roll interna­
tional für große Begeisterung.
Zoom, Frankfurt  
Di, 06.12. | 20 Uhr | ab 29 €

 

In Flames (Göteborg)
Seit 1990 macht die skandinavi­
sche Dampfwalze mit massivem 
Sound alles platt und konnte mit 
brachialem Songwriting sogar 
schon zwei Grammy-Nominie­
rungen verbuchen. Kommen 
unter anderem mit den ebenfalls 
international gefeierten Legen­
den von At The Gates auf Tour.
Schlachthof Wiesbaden (Halle)  
Do, 08.12. | 18.30 Uhr | 58 €
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Tamar Aphek (Tel Aviv)
Benannt nach ihr selbst, ver- 
sucht sich die israelische Musi­
kerin mit ihrer neuen Band an  
neuem Sound. Sorgte Tamar Aphek  
vormals mit Garage-Noise für 
Furore, wird jetzt feinfühliger 
entlang von Jazz-Inspirationen 
und Country-Twang komponiert. 
Echt gut!
Hafen 2, Offenbach  
Sa, 10.12. | 20 Uhr | 13 €

Black Sea Dahu (Zürich)
Black Sea Dahu überraschen mit 
opulentem Klang und haben sich 
in kürzester Zeit in viele Herzen 
und von ganz kleinen auf ganz 
große Bühnen gespielt. Fünf wei­
tere Musiker versammelt Sänge­
rin und Gitarristin Janine Cathrein 
im kreativen Kollektiv. Dream-Pop 
mit Americana-Zitaten.
Schlachthof WI (Kesselhaus)  
Mi, 14.12. | 20 Uhr | 25 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf 
p-stadtkultur.de

Tigermilch (Köln)
Die Neosoul-Newcomer packen 
ihre Synthesizer ein und gehen 
auf große „damit wir etwas be­
kannter werden“-Tour. Lässige 
Songs, sympathischer Humor. 
Hier passt alles, oder?
Brotfabrik, Frankfurt  
Fr, 16.12. | 20 Uhr | ab 17 €

Milky Chance (Kassel)
Mit seinem Folktronica-Sound 
hat das Duo in den vergange­
nen Jahren international riesige 
Erfolge gefeiert: Coachella 
Festival, US-Late-Night-Shows, 
Touren in Australien. Das volle 
Programm. Gerade erschien mit 
„Synchronize“ eine neue Single 
des Pop-Exports.
Stadthalle, Offenbach  
Fr, 16.12. | 20 Uhr | ab 38 €

Jean-Philippe Kindler  
(Düsseldorf)
Der mit etlichen Preisen aus­
gezeichnete Poetry-Slam-Star 
hat sich zu einem der klügsten 
satirischen Kommentatoren der 
gesellschaftlich-politischen 
Realitäten entwickelt. Scharf­
züngig, radikal, genial!
Schlachthof WI (Kesselhaus)  
Do, 26.01. | 20 Uhr | 18 €

Die Sauna (Schliersee)
Indie-Rock aus dem bayrischen 
Bilderbuch-Idyll, der auch noch 
aufmüpfig sein will? Mit diesem 
Versprechen treten die fünf 
Burschen von Die Sauna an. 
Sind bei Buback (Die Goldenen 
Zitronen, Die Heiterkeit) unter 
Vertrag.
Schon Schön, Mainz  
Di, 31.01. | 20 Uhr | Eintritt frei 
(Spenden erwünscht)  

GESAMTES PROGRAMM
& TICKETS AUF WWW.SCHONWWW.SCHONSCHOEN.DESCHOEN.DE

*MONTAGS (GANZ SCHÖN JAZZ) & DIENSTAGS:
EINTRITT FREI  SPENDENHUT GEHT UM

SCH
O
N
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22
22
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Ö
N

gefördert von:

grosse bleiche 60-62, 55116 mainz

23/

SA 25.03SA 25.03

12/

FR 16.12FR 16.12

FR 23.12FR 23.12
10/11/12 Jahre schon schön
mit TripAdLib & LIN

GÖTZ WIDMANN
(liedermacher)

SA 21.01SA 21.01

FR 02.12FR 02.12
RUMMELSNUFF
(derbe strommusik)

DI 13.10 *DI 13.10 *
DIE SAUNA (indie rock)

JOEL SARAKULA (disco, funk, soul)

01/

CHEFDENKER (punk)
SUPPORT: FRONT

DODO01.1201.12
SOFIA PORTANET
(indie, new-wave)

02/

MI 23.02MI 23.02
RHONDA (soul, pop)

DODO03.0203.02
IMONOLITH
(alternative metal, hard rock)

03
SA 04.03SA 04.03

ZIMMER90 (elektro-pop, indie)

DODO09.0309.03
ALL THE LUCK IN THE WORLD (alt-folk)

BLOOD YOUTH (nu metalcore, modern metal)
SUPPORT: CANE HILL

DODO20.0420.04

SA 22.04SA 22.04
SALÒ (pop, punk)

MI 12.04MI 12.04

MI 19.02MI 19.02

SA 01.04SA 01.04
ACHT EIMER HÜHNERHERZEN (punk)

THE ROBOCOP KRAUS (post-punk)

MONAKO (indie-pop, alternative)

ALARMSIGNAL (punk)

04

DI 20.12 *DI 20.12 *
WOHNBAU (krautwave, post-punk)
& GRUEL (hardcore-punk)

DI 18.04 *DI 18.04 *
HERR D.K. (indie rock)

SA 28.01SA 28.01

DI 14.02 *DI 14.02 *
JOHN MOODS (soft-rock, 80s pop)

DI 21.03 *DI 21.03 *
AUA (kraut-pop)

/

/

ANZEIGE
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Bologna, Chandigarh  
und Frankfurt
Kunst Rhein-Main Dezember + Januar 

AUSWAHL + TEXTE: ANDREA SCHÄFER-LAZOS | ABBILDUNGEN: THE METROPOLITAN MUSEUM OF ART (1) +  
GAURI GILL (2) + 3XN KOPENHAGEN, FOTO: ADAM MORK (3) + MURAT ADASH (4)

 	Barock-Star 
Guido Reni, der Malerstar des italienischen Barocks, 
wird endlich wiederentdeckt. Reni wurde in der 
kunstgeschichtlichen Rezeption lange vom Werk 
seines Rivalen Caravaggio in die zweite Reihe ver­
drängt, obwohl er zu Lebzeiten als „il divino Guido“ 
zu einem der erfolgreichsten Maler in Europa reifte. 
Der „ göttliche Guido“ wirkte hauptsächlich in sei­
ner Heimatstadt Bologna und in Rom und war der 
Hauptvertreter des barocken Klassizismus. Das 
Frankfurter Städel widmet ihm jetzt eine groß­
artige Retrospektive. 
—
bis 05.03.2023  
Städel Museum, Frankfurt  
staedel.de

	 Kontaktzonen 
Mit dem Artist-in-Residence-Programm „INHABIT“ 
unterstützt das Max-Planck-Institut für empirische 
Ästhetik den Austausch von Kunst und Wissen­
schaft. „Contact Zones“ zeigt Arbeiten von Murat 
Adash, Céline Berger und Syowia Kyambi, die wäh- 
rend ihrer Residenzen entstanden sind. Murat Adash  
behandelt in seiner performativen Arbeit die Ver- 
ortung von Körpern im Raum, Céline Berger unter­
sucht filmisch die Ästhetik des Messens und Syowia 
Kyambis Multimedia-Installation ist vom Denken 
der Pflanzen inspiriert. 
—
bis 15.01.2023 
MAK Museum für Angewandte Kunst, Frankfurt 
museumangewandtekunst.de

	 Hoch hinaus
Der Internationale Hochhaus Preis widmet sich 
Projekten, die sich durch zukunftsweisende Ge­
staltung, innovative Bautechnik, städtebauliche 
Einbindung, Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit 
auszeichnen. Die Ausstellung „Best High-Rises“ 
im Museum für Angewandte Kunst in Kooperation 
mit dem Deutschen Architektur Museum stellt mit 
Modellen, Zeichnungen, Fotos und Filmen 34 aktu­
elle Hochhausprojekte aus 13 Ländern vor, die für 
die diesjährige Preisverleihung in der Frankfurter 
Paulskirche nominiert sind. 
—
bis 22.01.2023 
Deutsches Architektur Museum zu Gast im MAK  
Museum für Angewandte Kunst, Frankfurt 
museumangewandtekunst.de und dam-online.de

2	 Indischer Alltag
Die 1970 im indischen Chandigarh geborene Foto­
grafin und Künstlerin Gauri Gill macht seit nun­
mehr zwei Jahrzehnten das ländliche Leben ihres 
Heimatlandes zum Fokus ihrer Arbeit. Abseits der 
großen Metropolen erkundet sie mit ihrer Kamera 
das Leben in den Randbereichen der indischen Ge- 
sellschaft. Ihre Fotos fangen den Alltag der Men­
schen in der kargen Landschaft Rajasthans im 
westindischen Grenzgebiet ein und erzählen von 
privaten Feiern, Verlusten, familiären Konflikten, 
Migration und Nomadentum. 
—
bis 08.01.2023 
Schirn Kunsthalle, Frankfurt 
schirn.de
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Weihnachtsmann-Action, 
Aliens & Whitney  

 
Unsere Kino-Tipps im Dezember und Januar 

AUSWAHL + TEXTE: DIRK HENNINGER | ABBILDUNG: UNIVERSAL („SHE SAID“)

 Hollywood-Regiedebüt  
von Maria Schrader

„Ich bin Dein Mensch“ hat 2021 auf der Berlinale 
und beim Deutschen Filmpreis jeweils mehrere Tro­
phäen abgeräumt. Nun kommt mit „She said“ der 
erste Hollywood-Spielfilm von Regisseurin Maria 
Schrader. Es geht um die Geschichte zweier „New 
York Times“-Reporterinnen (Carey Mulligan und 
Zoe Kazan), die 2017 Machtmissbrauch und sexuelle 
Gewalt gegenüber Frauen im US-amerikanischen 
Filmgeschäft aufdeckten. Ein Hohelied auf investi­
gativen Journalismus und mutige Frauen, die sich 
wehrten und ein ganzes System zu Fall brachten. 
—
„She said“ 
ab Do, 08.12.
Programmkino Rex 

	 Wehrhafter  
Weihnachtsmann

David Harbour ist als väterlicher Cop aus der Kult­
serie „Stranger Things“ bekannt. Und bei Regisseur 
Tommy Wirkola erinnert man sich gerne an die 
Genre-Perlen „Dead Snow“, „What Happened to 
Monday?“ und „Hänsel und Gretel: Hexenjäger“. Für 
„Violent Night“ haben sich beide zusammengetan, 
um ein derbes Weihnachtsmann-Actionbrett zu 
zimmern: Eine Söldner-Gruppe überfällt an Heilig­
abend eine Familie, was den echten Santa Claus 
dazu bewegt, dem Treiben Einhalt zu gebieten. Mit 
Beverly D’Angelo und John Leguizamo. 
—
„Violent Night“ 
ab Do, 01.12.  
Kinopolis

1 2

2
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5   Vom Model zum Popstar
 
Wer kennt nicht Whitney Houston? Auch wer die 
mega erfolgreiche, 2012 viel zu früh gestorbene 
R'n'B-Popsängerin nicht mag, wird sicher einige 
ihrer Hits wie „How Will I Know“, „One Moment 
in Time“, „I'm Your Baby Tonight“ oder den Titel­
song dieses Biopics – in der Hauptrolle: Naomi 
Ackie – gehört haben. Autor Anthony McCarten 
hat das Drehbuch zum „Queen“-Film „Bohemian 
Rhapsody“ geschrieben und Regisseurin Kasi 
Lemmons („Harriet – Der Weg in die Freiheit“) ist 
eine Afroamerikanerin – da sollte eigentlich nichts 
schiefgehen.
—
„I Wanna Dance with Somebody“
ab Do, 22.12.
Kinopolis + Helia (OV)

6   Irland sehen und sterben
 
Die Filme des Oscar-Preisträgers Martin McDonagh 
(„Brügge sehen ... und sterben?“, „Three Billboards 
Outside Ebbing, Missouri“) lohnen sich immer. 
Auch „The Banshees of Inisherin“ hat in Venedig 
kürzlich zwei Preise gewonnen: Colin Farrell als 
bester Schauspieler, McDonagh als bester Dreh­
buchautor. Das Leben von Padraic (Farrell) auf 
einer kleinen irischen Insel nimmt eine plötzliche 
Wendung, als Colm (Brendan Gleeson) verkündet, 
die gemeinsame Freundschaft zu beenden und 
dies drastisch klarmacht. Nun droht ein Desaster.
—
„The Banshees of Inisherin“
ab Do, 05.01.
Programmkino Rex 

	 Ausgewähltes vom  
Hessischen Filmpreis
 
Mehrere Beiträge aus den Wettbewerben des 
diesjährigen Hessischen Filmpreises laufen im De­
zember im Rex. Anke Engelke brilliert in „Mutter“ 
(08.12.), einem Doku-Spielfilm-Experiment von 
Carolin Schmitz, während Klaus Sterns und Frank 
Pfeiffers „Die Autobahn – Kampf um die A49“ 
(13.12.) sowie Gregor Eppingers „Unterm Glanz“ 
(20.12.) über eine osteuropäische Haushaltshilfe 
echte Dokumentarfilme sind. Beim Kurzfilmtag 
am kürzesten Tag des Jahres (21.12.) werden 
schließlich nominierte Kurzfilme und eventuell 
Hochschulabschlussfilme gezeigt. 
—
„Hessischer Film- und Kinopreis“: Spiel- und Kurzfilme
Do, 08.12. + Di, 13.12. + Di, 20.12. + Mi, 21.12. 
(Kurzfilmtag)
Programmkino Rex 

3      Die blauhäutigen  
3D-Aliens sind zurück
 
Mit dem SciFi-Abenteuer „Avatar“ hat James 
Cameron vor 13 Jahren den damals erfolgreichsten 
Film aller Zeiten geschaffen und die 3D-Technik 
auf ein neues Level gehoben. Die Fortsetzung 
„Avatar: The Way of Water“ spielt ein Jahrzehnt 
später auf dem Planeten Pandora mit seinen spek­
takulären Landschaften und dem blauhäutigen 
Na'vi-Volk. Es geht um Familie Sully und ihren 
Überlebenskampf. Zoe Saldana, Sam Worthington, 
Sigourney Weaver, Stephen Lang und Giovanni 
Ribisi sind wieder dabei, zudem noch Kate Winslet 
und Michelle Yeoh. 
—
„Avatar: The Way of Water“
ab Mi, 14.12.
Kinopolis + Helia 

4



9   Dekadenz, Orgien und 
Übermut
 
Das Buch „Hollywood Babylon“ von Kenneth Anger 
deckte einst die frühen Skandalgeschichten der 
US-Filmindustrie auf. „Babylon – Rausch der Eks­
tase“ von Oscar-Preisträger Damien Chazelle („La 
La Land“, „Whiplash“) spielt in den glamourösen 
1920er-Jahren in Los Angeles und handelt eben­
falls von Dekadenz, Orgien und Übermut. Unter 
anderem Brad Pitt, Margot Robbie, Lukas Haas, 
Tobey Maguire, Max Minghella, Eric Roberts und 
Olivia Wilde machen das Ganze zu einem illustren 
Ensemblefilm über eine Ära des Prunks und der 
Verderbtheit.  
—
„Babylon – Rausch der Ekstase“
ab Do, 19.01.
Kinopolis + Helia (OV)

10   Von der Schwierigkeit, 
Eltern zu sein
 
Nach dem eindringlichen, oscarprämierten De­
menz-Drama „The Father“ lässt Regisseur Florian 
Zeller mit „The Son“ eine Art Nebengeschichte 
folgen. In der erneuten Verfilmung eines eigenen 
Theaterstücks steht das Thema Elternschaft im 
Mittelpunkt. Ein Anwalt (Hugh Jackman) hat 
gerade mit seiner neuen Partnerin (Vanessa Kirby) 
ein Kind bekommen, als dessen Ex-Frau (Laura 
Dern) ihn darum bittet, dem gemeinsamen 17-jäh­
rigen Sohn (Zen McGrath) zu helfen, eine schwere 
Depression zu überwinden. Das geht für alle an die 
Substanz.
—
„The Son“
ab Do, 26.01.
Programmkino Rex

	 Agenten im  
Undercover-Einsatz
 
Guy Ritchie („Bube, Dame, König, Gras“) hat schon 
immer starke Ensemblefilme gemacht. Inzwischen 
stehen die Stars Schlange, und im Agententhriller 
„Operation Fortune“ mischen daher Hugh Grant, 
Josh Hartnett, Cary Elwes, Rapper Bugzy Malone 
und der durch Ritchie bekannt gewordene Jason 
Statham mit. Die weibliche Hauptrolle spielt 
Aubrey Plaza. Bei einem Undercover-Einsatz 
zur Aufklärung eines Waffengeschäfts wird zur 
Ablenkung ein Filmstar angeheuert. Das Stunt-
Team von „John Wick“ und „Deadpool“ garantiert 
megacoole Action.  
—
„Operation Fortune“
ab Do, 05.01.
Kinopolis + Helia (OV) 

87      Letzte Tage eines  
dementen Ehepaars
 
Der in Frankreich lebende Argentinier Gaspar Noé 
gilt nach provokanten Filmen wie „Irreversibel“, 
„Enter the Void“ und „Climax“ als Enfant terrible. 
Der Meister der schrillen Farben und entfesselten 
Kamera hält sich diesmal bei seinem Drama über 
die letzten Tage eines dementen Ehepaars aller­
dings stilistisch zurück. Das ist bei diesem Thema 
nicht nur angemessen, sondern erzeugt eine umso 
eindrücklichere Wirkung – zumal neben Françoise 
Lebrun der Giallo-Altmeister Dario Argento („Su­
spiria“) eine der beiden Hauptrollen spielt.  
—
„Vortex“
Mi, 11.01., 20.30 Uhr (OmU)
Studentischer Filmkreis im Programmkino Rex 

Weiterer Termin für Filmfans: 
— 
„Fantasy Filmfest White Nights“: Sa, 28.01. + So, 29.01., im schnuckeligen Harmonie-Kino in Frankfurt- 
Sachsenhausen. 
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programmkino rex
Heliapassage
64283 Darmstadt
www.kinos-darmstadt.de

Hessischer Filmpreis im programmkinorex
Die Nominierten Dokumentar-, Hochschulabschluss- und Kurzfilme

Mi, 21.12.
20:21 Uhr

Do, 08.12.
20:15 Uhr

Di, 13.12.
20:15 Uhr

Di, 20.12.
20:15 Uhr

UNTERM
GLANZ

PonoBowls PonoBowls

64295 Darmstadt
Hindenburgstraße 56 | 0 61 51 / 15 67 383 

Mo. – Fr. 11 – 20 Uhr | Sa. & So. 16 – 21 Uhr
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Fördern, unterstützen, beraten: Das sind die Ziele 
und Möglichkeiten von Kinder- und Jugend- 
Hilfsorganisationen, -psycholog:innen, Sozialar­
beitenden und Pädagog:innen. In Lebenslagen, 
in denen es mal auf und mal ab geht, in denen 
Hilfe von außen gut tut oder in denen es kein 
familiäres Umfeld mehr gibt. Auch in Darmstadt.

Das Vermeiden von sozialen Kontakten, zu Hause 
bleiben zu müssen und die massiven Einschnitte 
in den Alltag, die wir noch vor Kurzem erleben 
mussten, belasten gerade die Jüngsten unserer 
Gesellschaft. Seit Beginn der Pandemie kam es zu 
einem „riesigen Anstieg an Anfragen“, bestätigt 
die pädagogische Leiterin des Vereins für Kinder­
hauserziehung, Annegret Niltop. Mit ambulanter 
Hilfe unterstützt die Darmstädter Organisation 
Kinder, Jugendliche und Familien genau da, wo es 
mal brenzlich werden kann: im Alltag. Der Fokus 
liegt dabei immer auf den eigenen, individuellen 
Baustellen der Klient:innen. Hilfe bei Erziehungs­
methoden, Strukturierung des Alltags, Verarbei­
tung einer Trennung und gerade auch Flucht und 
Migration können beispielsweise Themen sein. 
Ganz wichtig dabei: Alle Familienmitglieder wer­
den mit einbezogen.

Dieser Aspekt liegt auch der Darmstädter Mäander 
GmbH mit ihrer sozialpädagogischen Familienhilfe 
am Herzen. Denn es gibt eben manchmal „ein paar 
Dinge, die nicht so ideal sind“, so Annika Heist, 
Geschäftsführerin der ambulanten Erziehungs­
hilfe Mäander GmbH. Wichtig sei, zu erkennen, 
dass Biografien eben wie ein „mäandernder Fluss“ 

sind, sie „frei fließen dürfen“ und man ruhig Mut 
zur Selbsthilfe haben kann, erklärt Doreen Fritz, 
Geschäftsführerin von Mäander individuelle 
Jugendhilfe gGmbH. Mut auch, weil der Weg zum 
Jugendamt, das hierbei als Vermittler und Kosten­
träger fungiert, für viele Überwindung kostet.

Neben der ambulanten Hilfe bieten beide Kinder- 
und Jugendorganisationen auch stationäre Hilfe 
in Form von betreutem Wohnen und Wohngrup­
pen an. Betreutes Wohnen heißt, selbstbestimmt 
in der eigenen Wohnung zu leben und trotzdem 
jederzeit Hilfe und Unterstützung zu erfahren. Das 
läuft meist auch in geregelten Abständen, ein- bis 
dreimal wöchentlich. Bei Wohngruppen handelt es 
sich hingegen um eine Vollzeitbetreuung. Zusätz­
lich gibt es die Möglichkeit von Aufenthalten in 
Mutter-Kind-Häusern.

Allen Kindern und Jugendlichen ein individuel­
les, partizipatives, familienorientiertes Leben in 
der Stadt zu ermöglichen, ist für den Verein für 
Kinderhauserziehung schon seit seiner Gründung 
1978 ein Ziel. Die stationären Hilfen von Mäander 
hingegen sind mädchen- und frauenspezifisch. 
So leben und arbeiten speziell nur Frauen in den 
Einrichtungen, was den Klientinnen eine beson­
dere Sicherheit und einen eigenen Schutzraum 
bietet. Ob Stress in der Schule, mit Freund:innen, 
zu Hause, mit den Eltern, wegen der großen Liebe, 
kulturellen Unterschieden oder Uneinigkeiten: 
Mäander hört allen Mädchen und jungen Frauen 
zu und berät auch online, ganz vertraulich und 
kostenlos unter maeander-onlineberatung.de.

Kinder- und Jugendhilfen in Darmstadt

TEXT: EMMA SAUERWEIN | ILLUSTRATION: CHIARA SCHWARZ

P | 80

WENN ES MAL AUF UND MAL AB GEHT



Weitere konkrete Hilfsangebote
—
• „Alles Nur Nicht Aufgeben“, dafür steht das 
Projekt „ANNA“. Rat und Hilfe in schwierigen 
Situationen bietet ein Team aus Psycholog:innen, 
Kinder- und Jugendpsychotherapeut:innen sowie 
Ärzt:innen allen Kindern, Jugendlichen und ihren 
Bezugspersonen – kostenlos und auf Wunsch 
anonym, telefonisch unter (0800) 66 88 100 (Mo 
bis Fr von 13 Uhr bis 15 Uhr) und auch in offenen 
Sprechstunden in der Kinderklinik Prinzessin Mar-
garet (Mo bis Do von 13 bis 14 Uhr). 

• Gesprächsbedarf außerhalb der „ANNA“-Sprech-
zeiten? Dann meldet Euch bei der TelefonSeelsorge 
Darmstadt e. V. ! 24 Stunden am Tag, anonym und 
kostenfrei, werden hier alle, auch an Feiertagen, 
vorurteilsfrei und vertraulich beraten. (0800) 111 0 
111 oder (0800) 111 0 222 

• Auch die Stadt Darmstadt und der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg fördern, unterstützen, beraten, 
stärken und betreuen Kinder, Jugendliche und de-
ren Angehörige in unterschiedlichsten Lebenslagen 
mit einem breit gefächerten Angebot. Persönliche 
Beratung, Kinder- und Jugendhäuser, schulische 
Erziehungshilfe, Jugendgerichtshilfe (für 14 bis 
20-Jährige) und „Frühe Hilfe“ (von der Schwanger-
schaft bis zum sechsten Lebensjahr des Kindes) 
sind nur einige Beispiele.

• Tierisch gute Freunde finden! Meerschweinchen, 
Schafe, Ziegen, Kaninchen, eine Katze, Vögel, 
Ponys, Bienen und ein Frettchen striegeln, füttern 
und streicheln, all das und noch mehr bietet die 
Kinder- und Jugendfarm Darmstadt-Arheilgen (für 
Groß und Klein: Mi bis Sa von 15 bis 18 Uhr, für 
Acht- bis 18-Jährige sogar von Mo bis Sa)

• Einander kennenlernen heißt es auch im Kinder-
haus Paradies in Eberstadt-Süd. Ganz unterschied-
liche Angebote erwarten Euch hier – vom Zocken bis 
zur Ferienfreizeit. Offen ist das Kinderhaus Paradies  

an Schultagen von 12.30 bis 17.30 Uhr und in den
Ferien von 10 bis 16 Uhr. Mittagessen gibt’s immer 
bis 16 Uhr. 

• Sexualisierte Gewalt kann „sprachlos“ machen, 
sich auch später immer wieder äußern und die 
eigene Lebensqualität schmälern. Der Verein 
Wildwasser Darmstadt möchte allen betroffenen 
Mädchen und Frauen helfen. Ob in momentanen 
oder mit vergangenen Situationen: Hier erfährst 
Du in offenen und telefonischen Sprechstunden 
Unterstützung und Begleitung von Frauen mit Aus-
bildungen im (sozial-)pädagogischen und psycho-
therapeutischen Bereich. Begleitung auch dabei, 
die eigene Selbstbestimmung und das eigenverant-
wortliche Handeln und Entscheiden zu stärken, um 
sich neue, eigene Wege aufzubauen. Telefonische 
Sprechzeiten unter (06151) 28 871: Mo + Mi von 
11 bis 13 Uhr, Di + Do von 15 bis 17 Uhr. Offene 
Sprechstunden: Mi von 15 bis 17 Uhr  

• Ob es um die Finanzierung, die Wohnung oder 
persönliche Probleme geht: Support für Studieren-
de bietet das Studierendenwerk Darmstadt. 

• Bei Problemen gerade in der Schule, aber auch zu 
Hause, können sich Kinder und Jugendliche immer 
vertraulich an die entsprechenden Schulsozial-
arbeiter:innen wenden. Diese haben nicht nur die 
Aufgabe, zu einem guten, allgemeinen Schulklima 
beizutragen, sondern möchten auch, dass sich alle 
Mitglieder in der Schulgemeinschaft willkommen 
fühlen. Auch Du!

• Weiter telefonische Hilfsangebote sind das bun-
desweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ – 365 
Tage, 24 Stunden unter (08000) 116 016 – und die 
Nummern gegen Kummer: Kinder und Jugendtelefon 
unter 116 111 (Mo bis Sa, von 14 Uhr bis 20 Uhr) 
und Elterntelefon unter (0800) 111 0 550 (Mo bis Fr 
von 09 Uhr bis 17 Uhr sowie Di + Do bis 19 Uhr)
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Was beide Organisationen mit dem Großteil der so­
zialen Berufe gemein haben, ist ein großer Mangel 
an Fachkräften. „Die Arbeit ist natürlich intensiv 
und geht nahe“, sagen die beiden Leiterinnen von 
Mäander, doch der intensive, fachliche Austausch 
mit vielen, ganz unterschiedlichen Menschen – 
auch den Kolleg:innen – gibt viel zurück, bereichert  
und lässt einen selbst manchmal sagen: „Ach, so 

kann man die Welt auch sehen!“ ❉

• Verein für Kinderhauserziehung: vfk-ggs.de
• Mäander GmbH und Mäander individuelle  
Jugendhilfe gGmbH: maeander-darmstadt.de
• Jugendamt Darmstadt: darmstadt.de/leben-in-
darmstadt/soziales-und-gesellschaft/kinder-und- 
jugendliche
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Das nicht-kommerzielle Frauenmagazin  
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Armut hat viele Gesichter – auch bei uns… Malaika: Nähprojekt in Tansania 
Eleonore, Emilie, Elise und Beethoven 
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Das nicht-kommerzielle 

 Frauenmagazin aus Darmstadt

Claire Bretécher – Nachruf auf die Cartoonistin 

 und Schöpferin der „Frustrierten“

Friedl Dicker-Brandeis – Die „Großmutter der Kunsttherapie“

 malte mit Kindern im Ghetto

Mascha Kaléko – Ein Leben zwischen Berliner Bohème 

 und Exil in Gedichten

gesellschaftlich, politisch, philosophisch, katastrophisch: 

Der Frauenkörper als die AusnahmeGender & Medizin

Heft 168  28. Jahrgang  Ausgabe November/Dezember 2020  3,60 €

Das nicht-kommerzielle  Frauenmagazin

Mädchenhaus Frankfurt: 
Für ein selbstbestimmtes LebenCatcalls – Verbale Übergri� e: Eine MachtfragePornos, Lecktücher und Orgasmus:Wir kommen!

S
E
Xund weibliche Lust

Vor ziemlich genau 30 Jahren erscheint im 
Darmstädter Echo eine Anzeige. Anja Spangen­
berg wirbt mit: „Frauen machen Frauenzeitung“. 
Im November 1992 ist es dann so weit, die erste 
Ausgabe von „Mathilde“ erscheint im Handel. 
Zehn Redakteurinnen waren damals am Werk, 
layouteten mit ausgedruckten Spalten auf Milli­
meterpapier, ganz ohne Computer – und wurden 
von da an immer professioneller. Bis heute 
berichten und informieren die Redakteurinnen 
alle zwei Monate ehrenamtlich über Kultur und 
Frauengeschichte, über Wissenschaft und Kunst, 
über Literatur und Politik – und vieles mehr.

Dabei kann es auch mal kontrovers zugehen, wie 
die Redakteurinnen selbst betonen. Genau so bunt 
wie die Themen sind eben auch die Mitglieder von 
„Mathilde“: Ob Kunsthistorikerin, Lehrerin, Psycho­
login, Ingenieurin, Journalistin oder Stadtverordnete 
im Ruhestand – diese Vielfalt, die unterschiedli­
chen biografischen Hintergründe und Altersgrup­
pen (momentan von 24 bis 85 Jahren) machen die 
Redaktion lebendig – oder wie Ana Lena Herrling 
sagt: „Mathilde ... das sind wir.“

Überregionale Themenschwerpunkte begeis­
tern nicht nur Leserinnen, sondern auch Leser 
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30 Jahre Frauenmagazin „Mathilde“ – und weiterhin offen  
für neue Redakteurinnen!

TEXT: EMMA SAUERWEIN | COVER: FRAUENMAGAZIN „MATHILDE“

KONTROVERS UND 
FRAUENRELEVANT



P | 85

aus Darmstadt und Hessen, aus Hamburg, vom 
Bodensee und über 14.500 Kilometer entfernt, 
in Australien. Im Vordergrund steht immer auch, 
sich für „ein solidarisches Miteinander und die 
Stärkung des Bewusstseins für frauenrelevan­
te Themen“ einzusetzen und das nicht nur aus 
einem Blickwinkel. Sie sind eben alle Beteiligten 
auch Feministinnen, aber mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. In der Redaktion wird viel Wert 
auf eine basisdemokratische Struktur und Abstim­
mungen gelegt. Jede wird gefragt, jede darf seine 
Meinung sagen, es gibt keine Hierarchie. Wöchent­
lich wird sich getroffen, gebrainstormt, beraten, 
diskutiert und abgestimmt. Natürlich gibt's dann 
auch hin und wieder Krisensituationen, „aber 
wir kriegen es immer wieder hin“, so Ana Lena 
Herrling. Und auch Gründungsmitglied Barbara 
Obermüller betont: „Ich wollte immer dabei sein, 
auch wenn es mal schwierig wurde, denn es ist 
einfach ein tolles Projekt.“

In der „Mathilde“-Redaktion sind alle herzlich 
willkommen – gerade Schülerinnen und junge 
Mütter wären noch eine tolle Unterstützung.  
Denn diese fehlen aktuell, ist sich das Team einig. 
Besonders schön findet Redakteurin Bettina Berg­
stedt, die auch für das Darmstädter Echo schreibt, 
dass sich auch schon bekannte Persönlichkeiten 
wie Brigitte Zypries oder Jeanne-Claude interview­
en ließen. 

2016 gewann „Mathilde“ den Dagmar-Morgan- 
Preis für die „dauerhafte Verwirklichung der Chan­
cengleichheit von Mädchen und Frauen im Land­
kreis Darmstadt-Dieburg“. Am Rat von Laudatorin 
Margarete Palka orientieren sich die Darmstädter 
Frauenmagazinmacherinnen bis heute: „Lasst 
Euch nicht unterkriegen, seid frech und wild und 
wunderbar!“ ❉

Hol’ Dir die neue „Mathilde“!
—
Passend zum 30. Jubiläum dreht sich in der 
aktuellen November-Ausgabe alles um den 
Schwerpunkt „Feiern“. Die nächste „Mathilde“ 
(Thema: Literatur) erscheint am 01. Januar 2023. 
Im Handel gibt es das Magazin für 5,50 €, im 
Jahresabo für 29 €. Alle rund 25 Verkaufsstellen 
in Darmstadt und Umgebung findet Ihr unter  
mathilde-frauenzeitung.de/pages/verkaufs
stellen.html

ANZEIGEANZEIGE

KONTROVERS UND 
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schlachthof-wiesbaden.de

01.12. DO TALCO / THE ROUGHNECK RIOT
02.12. FR 20 JAHRE ABSINTO ORKESTRA
03.12. SA DRITTE WAHL
04.12. SO CATT / SUPPORT: DONATA
08.12. DO IN FLAMES / AT THE GATES
10.12. SA ERIK COHEN
13.12. DI ENTER SHIKARI / TRASH BOAT
14.12. MI BLACK SEA DAHU
14.12. MI AMORPHIS / ELUVEITIE
15.12. DO LIEDFETT
15.12. DO JAN MÜLLER & RASMUS ENG

LER: VORGLÜHEN (MUSEUM WI)

17.12. SA ELFMORGEN & FREUNDE
21.12. MI IN EXTREMO
06.01. FR KISSIN‘ DYNAMITE / DYNAZKY
19.01. DO REVOCATION / GOATWHORE
20.01. FR GRINGO MAYER
22.01. SO THE AMITY AFFLICTION
26.01. DO JEAN-PHILIPPE KINDLER:

DEUTSCHLAND UMTOPFEN
27.01. FR ALESTORM & GLORYHAMMER
28.01. SA RISING ANGER / WATCH ME RISE
04.02. SA BRING ME THE HORIZON

(FESTHALLE FFM)

04.02. SA FJØRT
07.02. DI DOCTOR KRAPULA
18.02. SA ROGERS / RAUM27
19.02. SO PABLO BROOKS/MANI ORRASON
20.02. MO HEAVEN SHALL BURN & TRIVIUM

(JAHRHUNDERTHALLE FFM)

21.02. DI VOODOO JÜRGENS
22.02. MI DEEZ NUTS/THE ACACIA STRAIN
05.03. SO 22 PISTEPIRKKO
07.03. DI LUISA NEUBAUER
10.03. FR HENRY ROLLINS
13.03. MO BLACKBERRY SMOKE
14.03. DI APOCALYPTICA & EPICA
16.03. DO WANDA
17.03. FR BADMÓMZJAY
18.03. SA KING GIZZARD &

THE LIZARD WIZARD
19.03. SO CULT OF LUNA &

RUSSIAN CIRCLES
23.03. DO THE CAT EMPIRE
26.03. SO BUKAHARA
30.03. DO BIRDY
11.04. DI THE GHOST INSIDE
21.04. FR THE BABOON SHOW
22.04. SA DONOTS
23.04. SO DIKKA (KINDERKONZERT)

03.05. MI LA DISPUTE / POOL KIDS
22.07. SA FEINE SAHNE FISCHFILET

(OPEN AIR)
06.08. SO HEAVYSAURUS (KINDERKONZERT)

Unser komplettes Programm findet ihr unter
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dKommen  Gehen
Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie
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TEXTE: LISA MATTIS (LM) + MATIN NAWABI (MN) + EMMA SAUERWEIN (ES) + CEM TEVETOĞLU (CT) | FOTOS: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

Es hat sich bereits herumgespro­
chen: Es gibt eine neue Quelle 
für veganes Frühstück und 
Mittagessen sowie besonders 
köstlichen Kaffee in Bessungen! 
Mitte September hat das Boon 
unter dem Motto „healthy & 
fine“ eröffnet, mittlerweile gibt 
es schon einige Stammgäste, er­
zählt Britta Doenitz. Gemeinsam 
mit Kay Kretzschmar (bekannt 
vom nahegelegenen Skinfit) will 
sie gesundes, richtig leckeres 
Essen anbieten, das wie zufällig 
vegan daherkommt – und jede:n 
Skeptiker:in überzeugt, dass 
einem Essen ohne tierische Pro­

dukte nichts fehlen muss. Dafür 
hat Britta unter anderem beim 
renommierten Chefkoch Sebas­
tian Copien eine Fortbildung in 
der veganen Küche gemacht. 
„Backen war schon immer eine 
Leidenschaft von mir, und wenn 
das vegan und gesund gelingt 
und keiner was vermisst, finde 
ich das faszinierend“, erzählt 
sie. Dass sie ihre Kenntnisse un­
ter anderem bei Pink Elephant 
Cooking vertieft hat, merkt man, 
wenn man in den Kürbis-Mar­
mor-Cake oder das Banana 
Bread beißt. Die Karte für den 
Mittagstisch wechselt: Gerichte 

wie ein Spicy Romanesco Curry 
oder eine Umami-Auberginen­
bowl werden durch leckere 
Stullen ergänzt. Das Brot dafür 
kommt von der Dieburger Voll­
kornbäckerei, der Specialty Coffee, 
den Kay zubereitet, stammt 
von der Roestbar aus Münster. 
Zudem serviert er neben Hafer­
milch auf Wunsch gerne auch 
Kuhmilch direkt vom Weiden­
hof – das Boon will bewusste 
Ernährung anbieten, aber nicht 
dogmatisch sein. (lm)
—
Heidelberger Straße 72, Bessungen

Boon
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Amato 
 
Zeitenwende am Bölle: Zum 01. 
Januar 2023 schließt eines der 
ältesten Ristorantes der Stadt, 
das Amato. Nach 50 Jahren. 
Keine Cucina Italiana mit super­
netten Kellnern und Blick auf 
Stadion-Flutlichtmasten mehr. 
Arrivederci, Taormina-Soße à la 
Amato! Ciao, „Pizza e Birra“ am 
Pizzawagen vor oder nach dem 
Lilien-Heimspiel! Antonino Ama­
to, Inhaber und Darmstädter Re­
staurant-Ikone, möchte gesund 
in den Ruhestand gehen, wie er 
auf P-Nachfrage sagt, sich um 
die Enkelkinder kümmern, end­
lich das Familienleben genießen. 
Die aktuell schwierigen Zeiten 
für Gastronom:innen haben ihn 
in seiner Entscheidung bestärkt. 
Neuer Pächter wird Roger Men­
zer von der benachbarten Lili­
enschänke. Sein neues Projekt 
heißt: Achtundneunziger (Beach­
club). Dafür wird das ehemalige 

Goldmarmor
 
Acht Jahre lang haben Mode- 
Fans in der Wilhelminenstraße 
Marken wie Filippa K, Stine 
Goya und Malaikaraiss gefun­
den. „Jetzt war es Zeit für eine 
Veränderung“, sagt Karima 
Hartit-Klingelmeyer – und ist 
mit ihrem Mix aus Boutique und 
Concept Store in die Karlstraße 
98 in Bessungen (vorher: Unver­
packt) gezogen. Etwas weniger 
zentral, aber dennoch fußläufig 
von der Innenstadt und weiter­
hin mit großen Fensterfronten 
und einladender Atmosphäre 
freut sich Karima nun darauf, 
ihre Stammkundschaft zu be­
grüßen und neue Gesichter 
kennenzulernen. Für alle, die 
mit dem Auto kommen, stehen 
direkt vor dem neuen Laden 
zwei Parkplätze zur Verfügung. 
„Mir war es wichtig, weiterhin 
gut erreichbar zu sein“, betont 

Amato komplett umgebaut, der 
Innenraum kann anschließend 
als Eventlocation für private 
Feiern, Tagungen, Firmenveran­
staltungen et cetera angemietet 
und dank Modulbauweise flexi­
bel genutzt werden. Auch eigene 
Events sind geplant, vor allem im 
Außenbereich, der mit viel Sand, 
Palmen, Buddha-Statuen und 

Karima. „Aber Bessungen ist für 
mich eins der schönsten Viertel 
in Darmstadt und deshalb bin 
ich froh, dieses neue Zuhause 
fürs Goldmarmor gefunden zu 
haben.“ Zu Hause sind dort ne­
ben den oben genannten auch 
weitere hochwertige Labels wie 
Graumann, Ellen Truijen, Rue de 

Lounge-Möblierung zum Beach­
club umgestaltet wird und im 
Mai 2023 eröffnet werden soll. 
Das P fordert: „Darmbach-Umlei­
tung ans Bölle JETZT!“ (ct)
—
Nieder-Ramstädter Straße 170,  
am Böllenfalltorstadion  
ristorante-amato.de

Tokyo oder Nué Notes sowie die 
Strickmode der Darmstädterin 
Eva Wilde-Gräf von Wildes. 
Auch Düfte und Schmuck gibt es 
weiterhin, also auch super zum 
Geschenke-Shoppen! (lm)
—
Karlstraße 98, Bessungen  
instagram.com/goldmarmor



Papaiyads Pizzeria 
(und bald mehr)  
 
Die Gastronomie auf dem 
Vereinsgelände der TSG 1846 
Darmstadt hinterm Woog wird 
neu sortiert und erweitert. Pa­
paiyads Pizzeria ist aus seinem 
Versteck an den Tennisplät­
zen nach vorne an die Hein­
rich-Fuhr-Straße gezogen. Schaut 
man abends vom Trottoir durch 
das große Fenster des Flachbaus, 
sieht man die Flammen der 
Holzscheite im golden gefliesten 
Steinofen lodern. Auch wenn 
man an einem der drei Tische im 
schnuckeligen Innenraum sitzt, 
kann man riechen und förmlich 
hören, wie die Pizza knusprig 
backt und der Käse darauf zer­
fließt. Die Pizzeria ist für Papa 
Iyad, den ausgebildeten Koch mit 
langjähriger Berufserfahrung, 
aber nur der Anfang: Das Gebäude 

Restaurant Pichlers  
(im Hotel Waldesruh)  
 
Traurige Nachricht aus Mühltal- 
Trautheim: Das hervorragende 
Restaurant Pichlers im Hotel 
Waldesruh schließt zum 21. De­
zember 2022. Nach 27 erfolgrei­
chen Jahren als selbstständige 
Gastronom:innen ist Stephanie 
Oberpichler und Frank Jebautz­
ke die Entscheidung schwer 
gefallen. „Immerhin ist das Re­
staurant fast jeden Tag ausge­
bucht, sowohl mittags als auch 
abends“, berichten sie. Warum 
dann aber doch der Entschluss 
– „nach nächtelangen Diskus­
sionen und Überlegungen“? 
Entscheidend seien fünf „Mo­
saiksteine“ gewesen: die nicht 
mehr tragbaren Energiekosten 
(„mehr als das Dreifache“), die 
Inflation, die Lohn-Preis-Spirale 
(„dreht sich ins Unermessliche“), 
der akute Fachkräftemangel und 

nebenan renoviert er gerade zu 
einer Nudel- und Salatbar. Eröff­
nung soll in Kürze sein. Auf der 
anderen Seite des 1846er-Torbo­
gens wird auch umgebaut: Aus 
der ehemaligen „Woogs Jausn“ 
heraus möchte Papa Iyad bald 
Döner verkaufen („Gibt es hier 
im Viertel noch nicht!“). Der 

„nicht zu unterschätzende Ge­
sundheits- und Altersgründe“.  
Im Dezember möchten sich 
Stephanie und Frank von ihren 
lieben Gästen verabschieden, 
die eventuell noch vorhandene 
Gutscheine dann sogar auch 
sonntags (am 04. + 11. + 18.12. 
von 11.30 bis 14.30 Uhr) einlösen 
können. Oder aber später beim 
Kauf von hauseigenem Wein 

hintere Bereich des Gebäudes 
bleibt Pilstube und soll zudem als 
rauchfreie Fußballkneipe Gäste 
anlocken. Angeblich auch schon 
ab Ende Dezember. Papa Iyad's 
on fire! (ct)
—
Heinrich-Fuhr-Straße 42 a, 
Woogsviertel | papaiyads.de

oder in Form von Übernachtun­
gen mit Frühstück. Denn das 
Hotel Waldesruh bleibt weiterhin 
geöffnet und soll zu einem klei­
nen Wohlfühl-„Garni“ werden 
– „also nur mit einem suuuper­
tollen Frühstücksbuffet“. (ct)
—
Am Bessunger Forst 28, Mühltal- 
Trautheim | restaurant-pichlers.de
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Vinoteca Carroccia 
 
From Italy with Love – das ist 
das Motto der neuen Vinoteca 
Carroccia, die nach langem 
Warten endlich im ehemaligen 
Bessunger Schlecker (zuletzt: 
„Pizza e Pezzi“) eröffnet hat. Auf 
250 Quadratmetern versorgen 
die Brüder Carroccia aus dem 
Restaurant L’Orangerie uns 
dort nun neben ausgewählten 
europäischen Weinen mit den 
Produkten der familieneigenen 
biodynamischen Landwirtschaft 
in Campodimele: allen voran 
das mehrfach ausgezeichnete 
Olivenöl sowie natürlich einge­
legte Oliven, Olivenpaste und 
Feigenmarmelade. Auch frische 
Produkte wie Orangen, Feigen 
oder Tropea-Zwiebeln werden 
jede Woche frisch von dort nach 
Bessungen gebracht, echte ita­
lienische Salsiccia findet auch 
ihren Weg zu uns – genau wie 
hochwertige Pasta aus Gragna­

Woanders
 
Darmstadt ist um eine potenzielle 
Offsite-Location reicher: An der 
Ecke Taunus- und Liebfrauenstra­
ße haben Nicole Lampert-Bach 
und Lars Bach gemeinsam einen 
charmanten, modernen Ort für 
Meetings, Tagungen, Seminare 
und Team-Events geschaffen, der 
von Unternehmen und Organisa­
tionen tage- oder wochenweise 
gemietet werden kann. Auf rund 
80 frisch und aufwendig sanier­
ten Quadratmetern und zwei 
Ebenen befinden sich ein heller 
Eingangsbereich, der sich ideal 
als gemütlicher Rückzugsort 
für konzentriertes Arbeiten oder 
als Pausenraum nutzen lässt, 
ein größerer Meetingraum mit 
Konferenztisch und hochmoder­
nem Multimedia-Touchscreen 
sowie eine kleine Küche für das 
Catering zwischendurch. Um das 
kümmern sich Nicole und Lars 

no, Saucen, Kaffee von Illy und 
Süßigkeiten. Bilder von Mitar­
beitenden und der Landschaft 
vor Ort dekorieren auf großfor­
matigen Fotografien die Wände. 
Aktuell wartet Orlando Carroccia 
noch auf die Fertigstellung der 
Frischetheke gegen Ende des 
Jahres: „Dann wollen wir mittags 

gerne für ihre Kund:innen – über­
lassen Euch die Räumlichkeiten 
aber auch vollständig, schließlich 
gibt es in der direkten Nachbar­
schaft mehr als genug hervorra­
gende Optionen für Lunch & Co. 
„Für rund 15 Leute ist der Ort 
ideal, je nachdem wie bestuhlt 
wird und wie beide Räume ge­

und auch abends Pinsa zum 
Mitnehmen anbieten“, verrät er. 
Ebenso sind zukünftig Weinpro­
ben, Kochkurse und private Fei­
ern an den zwei großen Tischen 
mitten im Raum geplant. (lm)
—
Bessunger Straße 33, Bessungen  
orangerie-darmstadt.de

nutzt werden, können wir aber 
auch 20 Personen Raum bieten“, 
erklären die beiden. Egal, wie 
viele Teilnehmende: Ein Orts­
wechsel ermöglicht immer neue 
Perspektiven! (lm)
—
Taunusstraße 45, Martinsviertel  
woanders-darmstadt.de
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Weitere Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel + Gastronomie:
❉ Der Å Pävi Concept Store wird zwei – und feiert 
seinen Geburtstag am Samstag, 03. Dezember, von 
14 bis 18 Uhr mit einem kleinen schwedischen 
Weihnachtsmarkt namens Å Pävi liten Jul. Im 
überdachten Vorgarten der Trattoria L'Oliva in der 
Pallaswiesenstraße 19 erwarten Euch Stände von 
zwölf regionalen Labels mit schönen Geschenk­
ideen, Billas Catering sorgt für schwedische 
Leckereien, Astrid Lindgrens Weihnachtsmärchen 
werden vorgelesen, es gibt Musik, Weihnachts­
kränze und „den allerersten nachhaltigen Kein­
achtsbaum-Verkauf“. Der Eintritt ist frei. (ct)

❉ Birgit from mars, Rebekka Degott, Martina Hille­
mann, Annika Meier and friends laden ein in den 
temporären Pop-up-Store für Gedrucktes, Illus­
tration, Grafik und Design in der Ateliergemein­
schaft Millstreet(Mühlstraße 74): Am Samstag, 10. 
Dezember, könnt Ihr bei freiem Eintritt von 11 bis 
18 Uhr Gedrucktes, Handgemachtes und weitere 
Last-Minute-Weihnachtsgeschenke shoppen. „Wir 
legen auch die ein oder andere Platte für Euch auf 
und es gibt nen Schnaps aufs Haus“, versprechen 
die kreativen Initiatorinnen. (ct)

❉ Centralstation goes Afterwork! In entspannter 
Atmosphäre und mit kulinarisch-musikalischem 
Fokuswechsel lockt uns „die CS“ zu Schmaus und 
Trank: Von Januar bis März wird der Donnerstag 
Mitte des Monats ein „feiNer Abend“ mit Freund:- 
innen und Kolleg:innen. Jedes Datum steht dabei 
unter einem anderen Landesmotto und wird von 
passenden Speisen und Getränken begleitet: am 
19. Januar geht's nach Mexiko, am 16. Februar lockt 
Bella Italia, am 16. März kochen der neue Küchen­
leiter Yücel Öz (Ausbildung in der Frankfurter 
Sterneküche, danach: Collins, Obendrüber, Olbrick) 
und sein Team japanisch. Für die musikalische 
Untermalung sorgen passionierte Plattensammler 
und DJs. Größere Gruppen bitte vorab anmelden 
unter info@centralstation-darmstadt.de. (ct)

❉ Wenn es draußen kalt wird, geh'n mer halt rein: 
Seit Ende November lädt das Team von der Eis­
prinzessin am Johannesplatz in seine für den 
Winter mit gemütlichen Holzmöbeln kuschelig 
gemachte Essdiele ein. Auch die Karte wurde auf 
Winter umgestellt: Es gibt täglich frisch und selbst 
gemachte Currys und Suppen (Zutaten: wenn 
immer möglich bio und aus der Region), frisch ge­
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backenes Dinkelbrot, leckere Kuchen und – nicht 
zu vergessen – die gerade bei der jüngeren Klientel 
sehr beliebten Bubblewaffeln. (ct)

❉ Schade: Das Kreativ-Konglomerat Friedrich in 
Bessungen schließt zu Weihnachten! Da Mitbe­
treiberin Eva Sarnowski auch ihr Schmucklabel 
Pani Ewa vorerst aus privaten Gründen pausieren 
lassen wird und ihre Werkstatt auflöst, gibt es 
voraussichtlich bis zum 22. Dezember einen großen 
Schmuck-Abverkauf mit bis zu 50 Prozent Preis­
nachlass. Ideal zum Geschenke-Shoppen, oder? (lm)

❉ Heinerleih sucht eine neue Bleibe! Nach zwei 
Jahren als Untermieter im Kleinkultur-Raum „Zuck­
er“ im Martinsviertel wird es dort jetzt zu eng. Ideal 
wäre für den Verein wieder die Mitnutzung einer 
Ladenfläche, die auch nur an drei Wochentagen für 
je drei Stunden gebraucht wird. Plus einen Lager­
raum von mindestens 20 Quadratmetern. Budget: 
maximal 250 Euro Monatsmiete. „Spätestens ab 
März 2023, gerne aber auch schon früher, vor allem 
aber dauerhaft.“ Ideen und Vorschläge bitte an: 
info@heinerleih.de. Heinerleih ist ein Leihladen, der 
Euch von Bohrmaschine über Sechsmannzelt bis 

zum Badmintonschläger Nützliches und gelegentlich 
Gebrauchtes leihweise zur Verfügung stellt. (mn)

❉ J & E Süßwaren in der Ernst-Ludwig-Straße 19 
mit crazy Süßigkeiten aus aller Welt hat leider 
schließen müssen. (ct)

❉ Darmstadts nicest Brillen-Dealer Klar lädt zum 
Weihnachtsumtrunk ein: Am Samstag, 17. Dezem­
ber, von 10 bis 17 Uhr gibt's Glühwein und Gegrill­
tes von der Wurstfontäne, dazu eine Tombola 
mit coolen Gewinnen (Sonnenbrille, Gutscheine, 
Accessoires ...). Außerdem wird es jeden Advents­
sonntag ein Klar-Gewinnspiel bei Instagram geben 
„mit ebenfalls coolen Gewinnen“, wie Inhaber 
Akram Husseini verspricht. (ct)

❉ „Aus dem Küchenmeister wird der Kochshop!“: 
Überpünktlich hat nun schon Ende Oktober der 
Nachfolger und gleichzeitig die neue Anlaufstelle 
für Darmstadts Hobby- und Profi-Köche (wieder-) 
eröffnet. Was der – deutschlandweite zehnte 
– Kochshop überraschenderweise mit seinem 
Vorgänger gemein hat, ist das dann doch nicht 
ganz so neue (aber umso bewährtere) Geschäfts­
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führer-Team: das Ehepaar Gertrud und Wolfgang 
Kraft. Das Sortiment werde sogar erweitert, 
gleichzeitig gehe die 35-jährige „Messerkompe­
tenz“ nicht verloren, wie die Krafts dem „Echo“ 
berichten, denn auch im Kochshop soll es rege­
lmäßig die bei Kund:innen so geschätzten Messer­
seminare geben. (es)

❉ Neu im Darmstädter Westen: Bereits im Sommer 
eröffnete – ziemlich undercover in der zwischen 
unterer Landwehr- und Pallaswiesenstraße gele­
genen Rößlerstraße 92 – Krungthep Thai Ess­
kultur. Serviert wird authentische Thai-Küche. 
Darunter: Currys, zum Beispiel Gaeng Daeng mit 
Thai-Auberginen, Wok-Gerichte wie Pad Med 
Mamuang (Hähnchenfilet im Teigmantel, Paprika,  
Zwiebeln, dazu gedämpfter Jasminreis) sowie 
thailändische Salate, basierend auf frischer Papa­
ya – und vieles mehr. Elegantes Ambiente, super 
freundlicher Service und für alle Beschäftigten der 
benachbarten Unternehmen: wechselnde Mittags­
karten. Sonntag ist Ruhetag, sonst durchgehend 
von 11.30 bis 22 Uhr geöffnet. (mn)

❉ Mr. Pepper's by Whiskykoch ist Mitte Novem­
ber von der Aktion „Deutschland-kauf-lokal“ mit 
dem „Nachbarschaftsliebling 2022“-Award aus­
gezeichnet worden. „Wir sind ja Whiskyladen und 
Whiskyrestaurant zugleich und sind mächtig stolz 
auf unsere fantastischen Kund:innen, die uns per 
Votings an diesen 1. Platz katapultiert haben!“, 
freut sich Mitinhaberin Marion Pepper. Das P gra­
tuliert herzlich ... auch zum 15. Geburtstag, den Mr. 
Pepper's by Whiskykoch ebenfalls Mitte November 
feiern konnte! Wenn's läuft, dann läuft's ... (ct)

❉ Überraschend schnelles Comeback: Nach einem 
halben Jahr Elternzeit-Pause hat Pono Bowls & 
more Ende November seinen Laden an der Hin­
denburgstraße 56 (in Kürze: Fritz-Bauer-Straße 
56) wiedereröffnet. Franzi und Sven Semler bieten 
nach wie vor Bowls mit unterschiedlichen Top­
pings und Soßen an – to go und zum Liefernlassen 
(Mo bis Fr von 11 bis 20 Uhr sowie Sa + So + an 
Feiertagen von 16 bis 21 Uhr). (ct)

❉ Warum auf den Sommer warten? Der Schloss­
garten auf der Bastion wird an den ersten drei ver­
längerten Dezemberwochenenden kurzerhand zum 
Wintergarten: donnerstags bis samstags ab 16 Uhr 
könnt Ihr es Euch in der winterlichen Oase fernab 
der ganzen Feiertagshektik gemütlich machen, 
eingekuschelt in Decken und unter funkelnden 
Lichtern und Hainbuchen. Neben leckeren Suppen 
oder Eintöpfen, gefülltem Handbrot, Quiches und 
süßen Naschereien gibt's natürlich auch wärmende 
Getränke – sei es Glühwein, Schoki mit Schuss, 
heißen Aperol oder Äppler. Und im Anschluss geht's 
runter in den endlich wiedereröffneten Schlosskel­
ler. Ist ja schließlich Wochenende. (ct)

❉ Die Tajine Marrakech mit köstlicher marokka­
nischer Küche hat sich – quasi über die Grafen­
straße hinweg – vergrößert: Im Ursprungslokal 
in der Grafenstraße 37 gibt es die Gerichte jetzt 
nur noch to go sowie einen Catering-Service, in 
den großzügigeren, frisch renovierten Räumen 
gegenüber in Hausnummer 26 hat jetzt das 
bekannte Restaurant viel mehr Platz. Montag ist 
der neue Ruhetag. (ct)
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Was war das für eine Hinrunde? Was war das 
genau genommen für ein Kalenderjahr 2022? 
Die Lilien toppten ihren starken vierten Platz 
in der Abschlusstabelle 2021/22 zuletzt mit der 
Herbstmeisterschaft. Da lüften wir doch ungläu­
big den (Fischer-)Hut und sagen: Wie geil ist 
das denn, bitte?! 

Man kann es drehen und wenden, wie man will, 
der SV Darmstadt 98 ist ein Spitzenteam. Das 
unterstreicht ein Blick auf die Tabelle. Seit dem 
12. Spieltag hat der SVD die Spitzenposition in der 
2. Bundesliga inne und wird sie mit ins neue Jahr 
nehmen. Im gesamten Kalenderjahr 2022 mussten 
die Fans nie lange suchen, wenn sie wissen wollten, 
wo ihre 98er in der Tabelle stehen. Zwischen Januar 
und jetzt rangierten sie lediglich an den ersten drei 
Spieltagen der aktuellen Saison außerhalb der Top 
4. Die saisonübergreifend errungenen 61 Punkte im 
Jahr 2022 sind einfach nur stark. Von 33 Ligaspie­
len gingen nur sechs verloren. Das letzte am 16. 
Juli! Der notorische Herbstblues ist Geschichte.

Der lang anhaltende Höhenflug, er ruht auf meh­
reren Schultern. Torsten Lieberknecht, Ovid Hajou 

und Dimo Wache leisten als Trainerteam ganze  
Arbeit. Chefcoach Lieberknecht versteht es zudem 
mit seiner Außendarstellung hervorragend, die 
Fans für sich einzunehmen und einen tollen Brü­
ckenschlag zwischen Team und Umfeld herzustel­
len. Mit Carsten Wehlmann hat es der sportliche 
Leiter verstanden, einen Kader zusammenzustel­
len, der vielleicht nominell nicht der beste unter 
den 18 Zweitligisten ist, der aber sportlich und 
charakterlich gut harmoniert. Weggänge von Goal­
gettern wie Serdar Dursun im Sommer 2021 und 
Luca Pfeiffer im Sommer 2022 konnten kompen­
siert werden. Und wenn nicht durch Verpflichtun­
gen, dann teamintern. 

Interne Zugänge und ein verändertes System 
Womit wir wieder beim Trainerteam wären. Denn 
im Sommer warteten die Fans auf einen adäqua­
ten Ersatz für Luca Pfeiffer. Unter den Transfers 
waren aber nur zwei Offensivspieler. Zum einen der 
22-jährige dänische Außenstürmer Magnus War­
ming, zum anderen der noch jüngere schwedische 
Angreifer Oscar Vilhelmsson. Sie sollten also die 
Lösung sein? Nein, die Lösung war schon längst da: 
Braydon Manu. Der wuselige Angreifer interpretiert  

Unter Pappeln
     -Kolumne, Folge 102: Reife Leistungen  
TEXT: MATTHIAS KNEIFL | PORTRÄT-ILLU: LISA ZEISSLER | FOTO: SV DARMSTADT 98
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seine Rolle neben Sturmpartner Phillip Tietz ganz 
anders als Luca Pfeiffer. Er erzielt zwar nicht annä­
hernd so viele Tore. Er geht jedoch den gegneri­
schen Abwehrreihen mit seinem unablässigen Pres­
sing und seinem Tempo derart auf den Zeiger, dass 
Fehler im Spielaufbau programmiert sind.

Der größte Unterschied zur so erfolgreichen letzten 
Saison liegt allerdings in der taktischen Grund­
ordnung. Nun hätte man nach Platz 4 im Sommer 
meinen können: Warum viel ändern, wenn doch die 
meisten Leistungsträger an Bord geblieben sind? 
Doch Pustekuchen! Die Trainer verzichteten zu­
meist auf eine Viererkette und setzten stattdessen 
auf eine Dreier-/Fünferkette. Drei Innenverteidiger 
sorgen dafür, dass die Außenverteidiger Fabian 
Holland und Matthias Bader ihre Rolle sehr offensiv 
interpretieren und so über die Flügel mehr Druck 
nach vorne entfalten. Dafür opferten die Lilien die 
vormals so wichtigen Außenstürmer. Tim Skarke 
war durch seinen Wechsel zu Union Berlin ohnehin 
nicht mehr da, Mathias Honsak fehlte dauerverletzt 
und Manu rückte eben stärker ins Zentrum. Für das 
nominell auf drei Spieler reduzierte – aber von Hol­
land und Bader unterstützte – Mittelfeld bedeutete 
dies, das Spiel nicht nur nach vorne anzukurbeln, 
sondern auch nach hinten aufmerksam zu sein. 
Schließlich galt es, den Raum vor der Dreierkette 
nicht dem Gegner zu überlassen. Eine Aufgabe, die 
lange Zeit Marvin Mehlem, Tobi Kempe und Fabian 
Schnellhardt hervorragend ausfüllten. So lange, bis 
Letzterer – als einer der Aufsteiger der Saison – ab 
Anfang Oktober verletzt ausfiel.

Vom Hurra-Fußball zur puren Effizienz
Womit wir bei der nächsten Stärke der 98er sind: 
Sie kompensieren ihre zahlreichen Ausfälle einfach 
überragend gut. So vertrat beispielsweise Jannik 
Müller den seit September fehlenden Klaus Gjasula 
in der Innenverteidigung oder aber er half auf der 
Sechserposition aus. Beides tat er, ohne dass es im 
Spiel der 98er zu einem Substanzverlust geführt 
hätte. Er steht damit stellvertretend für die hohe 
taktische Variabilität im Kader, was erfolgreiche 
Systemumstellungen in diversen Spielen bewiesen. 
Müller war also ein weiterer teaminterner Zugang. 
Denn nach einer schweren Debütsaison 2021/22 
fügte er sich in der Hinrunde von jetzt auf gleich 
stark ins Spiel der Lilien ein. Auch die Ausfälle der 
Top-Joker Magnus Warming oder Aaron Seydel ver­
kraftete das Team gut, wenngleich dem Fußballgott 
gedankt sei, dass Tietz als Sturmführer eine derart 
gute Physis hat, dass er nicht auch noch ersetzt 
werden musste. Derweil trugen sich Manu, Mehlem 
und Kempe fleißig in die Scorerliste ein, während 

mit Christoph Zimmermann ein spät verpflichteter 
Innenverteidiger die Defensive verstärkte.

Und so blicken die Lilien auf eine überaus erfreu­
liche Entwicklung zurück. In der letzten Saison 
spielten sie sich phasenweise mit Hurra-Fußball 
ins Rampenlicht. Mehrere Kantersiege prägten die 
Spielzeit, wovon das Torverhältnis von 71:46 Zeug­
nis ablegt. In den ersten 17 Spielen dieser Saison 
zeigten die Lilien ein anderes, ein reiferes Gesicht. 
27:15 Tore deuten an, dass nur zwei Siege mit mehr 
als einem Tor Unterschied gelangen. Vorne effizient, 
hinten stabil. In 1.530 gespielten Minuten lagen die 
Lilien lediglich 167 Minuten in Rückstand. Um in 
der Rückrunde weiter oben mitzumischen, sollte 
das Team aber schon mehr Tore schießen, denn auf 
die Dauer werden ein bis maximal zwei Törchen 
pro Spiel nicht reichen. Als Torjäger entpuppt sich 
derweil Patric Pfeiffer. Der Innenverteidiger erzielte 
vier Kopfballtore nach Eckbällen. Jedes Mal war 
es der erste Treffer der 98er. Zweimal bedeutete er 
zugleich den Siegtreffer, zweimal den Grundstein 
für einen späteren Sieg. Insofern sei Carsten Wehl­
mann gedankt, dass er Pfeiffer im Sommer nicht zu 
finanzstärkeren Klubs ziehen ließ. Auch wenn der 
Hüne im Sommer 2023 nicht zu halten sein wird 
– und dem SVD wegen des auslaufenden Vertrags 
eine Ablösesumme entgeht –, so sorgt er für satte 
Punktgewinne. Dass die 98er obendrein im DFB-Po­
kal überwintern, ist die Kirsche auf der Sahnetorte. 
Wir dürfen also alle mächtig gespannt sein, was 
uns die Lilien in der Rückrunde bescheren. ❉ 

„SVD, SVD ... alle geh’n zu SVD, ick  
bin eine Lilie – Du auch ... oh, yeah!“ 
— 
Sa, 17.12.2022, 18 Uhr: 
SV Darmstadt 98 – Young Boys Bern (Freund-
schaftsspiel zur Eröffnung des neuen „Bölle“, 
anschließend: „Lilien-Lieder“-Party mit Maladd 
in de tête und DJs in der Böllenfalltorhalle)  
 
Sa, 28.01.2023, 13 Uhr:  
SV Darmstadt 98 – Jahn Regensburg

Fr, 03.02.2023; 18.30 Uhr:  
SV Sandhausen – SV Darmstadt 98

Di, 07.02.2023, 20.45 Uhr  
(DFB-Pokal, Achtelfinale):  
Eintracht Frankfurt – SV Darmstadt 98

sv98.de
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Wrede und Antwort
Kinderstuben der Nationaltorhüter 
TEXT: GERALD WREDE | FOTO: PATRICK SCHUMANN

Ich bin Teil einer Fußball-Tipp­
gemeinschaft, welche alle paar 
Jahre irgendwo hinfährt und 
sich sportlich überraschen 
lässt. So auch diesen Oktober. 
Mit dem Zug. Es war die Hölle 
auf Schienen, kein Zug fuhr 
wie er sollte, gelohnt hat es 
sich trotzdem.

Freitag, 20 Uhr. Bonner SC gegen 
Glesch. Mittelrheinliga. 485 Zu­
schauer. Die erste Halbzeit: lang­
weilig, torlos und kalt. Die Sta­
dionwurst fad. Das Kölsch nach 
dem dritten zu süß. Wir steigen 
zur zweiten Halbzeit auf Pils um. 
Gute Idee. Auch eine gute Idee: 
Die Einwechslung von Tim Schir­
mer. Der machte umgehend über 
die linke Außenbahn zwei Treffer. 
Dazu gab es noch einen Elfmeter 
sowie einen sehenswerten Treffer 
von Yesilay. 4:0, Feierabend! Jetzt 
Unterhaltungen mit Fans. Ob sie 
auch fanden, dass an Pommer  
im Mittelfeld das Spiel komplett 
vorbeigelaufen sei? Doch Puste­
kuchen, alle verschwanden in 
diverse Richtungen und eine Ver- 
einskneipe gab es nicht, denn 
die fungiert als VIP-Bereich! Na 
ja, Bonn eben. Klüngel. Und die 

Mutter vom Illgner haben wir 
auch nicht getroffen. Aber die 
schönsten Flutlichter nach un­
seren gesehen.

Samstag, 14.30 Uhr. 1. FC Düren 
gegen die kleine Fortuna aus 
Düsseldorf. 470 Zuschauer. Eine 
Spielklasse höher (Regionalliga 
West), aber auf dem Platz gefühlt 
ein, zwei Klassen schlechter als 
gestern. Doch der Platz ist schön, 
mit uralter Holztribüne, auf die 
wir eigensicherungstechnisch 
aber lieber nicht gehen. Außerdem 
sieht man die von der Gegenseite 
eh besser. Den Vater von Toni  
Schumacher konnten wir aller­
dings nirgends entdecken und 
Düren verlor verdient 2:1. Gute, 
selbstbewusste Leistung des 
Schiedsrichters. Besser als der 1. 
FC ist auf jeden Fall das „Alt Dü­
ren“, wo wir vortrefflich speisten.

Sonntag: Heeeeerne! Ein Wie­
dersehen mit dem Stadion am 
Schloss Strünkede stand an. Vor­
her noch kurz ins Horst-Stadion 
zum friendly derby Arminia Hols­
terhausen gegen den christlichen 
Verein SG Stephanus (B-Klasse). 
Wir kamen zu spät zum Tausch 

von Gesangbuch gegen Wimpel, 
sahen aber, mit 40 weiteren 
Anwesenden, das 2:0 und das 
3:0 (Endstand 4:0), bevor wir zur 
Westfalia eilten. Wo jetzt leider 
Kunstrasen liegt. Aber ansonsten 
sieht es da aus wie 1980. Nur die 
Zuschauerzahl fällt etwas nied­
riger aus. Früher die Hütte voll 
mit 30.000, waren bei unserem 
letzten Besuch vor sieben Jahren 
immerhin noch 800 Zuschauer 
da. Diesmal waren wir vier von 
150 Besuchern beim Knaller ge­
gen Concordia Wiemelhausen in 
der Oberliga Westfalen. Da waren 
ja morgens bei unserem Besuch 
im Strom-Museum Reckling­
hausen mehr Leute. Gelogen, da 
war auch keine Sau außer uns. 
Und verloren hat die Westfalia 
auch noch verdient mit 1:2. Doch 
was hatten wir für einen Spaß! 
Bäume und Vogelgezwitscher um 
uns herum. Dazu super Pommes 
und kühles Bier ohne Anstehen. 
Strichliste am Einlass. Die „Hans 
Tilkowski Stube“ zu schließen, 
war aus unserer Sicht allerdings 
ein Fehler, doch aus Sicht des 
Pächters offenbar nicht. Man 
kann dann doch nicht alles 
haben. ❉
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„Das ist einfach mein Platz“, sagt Liss Schäfer  
und meint damit ihren Secondhand-Laden 
„Pompadour“ – und das Martinsviertel. So etwas 
wie hier gebe es eigentlich nicht mehr – so ein 
Miteinander, das Kund:innen, die Besitzer:innen 
der inhabergeführten Ladengeschäften und die, 
die im Viertel leben, mit einschließt. „Wir tragen 
Sorge füreinander, erhalten einen ganz besonde­
ren Lebensraum. Und die Menschen, die das er­
kennen, die pflegen, was sie bei uns vorfinden.“ 

Was Liss begeistert, ist die Tatsache, dass Wohnen, 
Arbeiten und Leben in ihrem „Watzeviertel“ Hand in 
Hand gehen. Genau das stellte sie sich vor, als sie 
Anfang der Neunziger einen heruntergekommenen 
Laden in der Schuknechtstraße mietete und die 
Räumlichkeiten nebenan gleich mit dazu. „Ich woll­
te sichergehen, dass die richtigen Leute reingehen 
– und das hat geklappt“, erzählt die 65-Jährige. Ob 
Kindermodegeschäft Mimikie, Designladen Lindberg 
oder Grüner Salon, der früher Liss direkter Nachbar 
war: „Unsere Grundhaltung war immer dieselbe. Das 
Viertel ist ein Kiez, in dem man nicht zu Pompadour, 
in den Blumenladen oder ins Schwarz-Weiß-Café 
geht, sondern zu Liss, Silvia und Sabine.“

Die Intention für das, was Liss seit 1994 tut – näm­
lich gebrauchte, wertige Damenbekleidung zu ver­
kaufen – reicht weiter als das Bestreben, nachhaltig 
unterwegs zu sein: „Mein Wunsch war es, einen 
Raum für Frauen zu schaffen.“ Schon in Gießen, 

wo sie Heil- und Sonderpädagogik studiert hatte – 
eine Fachrichtung, in der sie später aus Ablehnung 
des Umgangs mit dem Thema Behinderung nicht 
länger tätig sein wollte –, engagierte sie sich in der 
Frauenpolitik. „Zu Zeiten meiner Mutter mussten 
sich Frauen noch die Erlaubnis holen, wenn sie sich 
die Haare abschneiden wollten. Ein Forum, das auch 
im Alltag funktioniert, war daher meine Idee.“ Und 
die ging auf: Noch immer treffen sich bei ihr Alt und 
Jung, erzählen von Lebensplänen und Liebschaften 
– und einmal hat sich laut Liss sogar eine Alleiner­
ziehende-Mütter-WG bei ihr im Laden gefunden.

Liss hat keine Kinder, aber nach ihrem verstorbenen 
Mann Mario, der guten Seele des Martinsviertels, 
ihren zweiten Ehemann Franz. Der steht voll hinter 
ihr und unterstützt sie, wo er nur kann, berichtet 
sie. Gemeinsam mit ihm lebt Liss im Paulusviertel  
– eine Ecke Darmstadts, in der sie „nach dem Ge­
wurschtel im Laden“ zur Ruhe kommen kann. Als 
Ausgleich ist sie als Naturheilkunde-Fan auch gerne 
in der Natur unterwegs. Am Feierabend liebt sie 
Bücher, Musik, Kunst, Kreatives, Kultur und Kochen. 
Das Arbeiten aber ist ihr eine Herzensangelegen­
heit, deshalb hat Liss gerade den Mietvertrag für die 
nächsten zehn Jahre Pompadour unterschrieben. 
Sie ist überzeugt: „Es geht darum, das Leben mit 
all seinen Facetten aufzunehmen und im Hier und 
Jetzt zu gestalten.“ ❉ 
 
pompadour-darmstadt.de

Liss Schäfer 
Darmstädter Gesicht

TEXT: MIRIAM GARTLGRUBER | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO 
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Darmstädter Fakten
RECHERCHE + TEXT: CEM TEVETOǦLU

>	Die Fischerhütte und die Fischteiche nahe der Darmbachquelle, die  
	 die fünf Teiche auch speist, wurden 1956 bis 1959 unter Beteiligung 	
	 amerikanischer Pioniereinheiten vom 1918 gegründeten Anglerverein 	
	 Darmstadt errichtet beziehungsweise angelegt.

>	Zwar gibt es noch zwei Orte namens Darmstadt in den USA – in Illinois 	
	 (120 Einwohner:innen) und Indiana (1.350 Residents). Die sechs 	
	 Darmstadts und Neu-Darmstadts in der Ukraine, auf der Krim und im  
	 Wolgagebiet sind mittlerweile aber Vergangenheit. 
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Das P Magazin ist Plattform für die Darmstädter Hoch- und Subkultur, für 

Gastronomie und Einzelhandel, Architektur, Soziales, Stilsicheres und Sportliches. 

Wir verstehen uns als Multiplikator und unabhängiges Sprachrohr der lokalen 

wie regionalen Stadtkultur-Optimisten.

Diese Förderer der Stadtkultur unterstützen unsere Prämisse:

Dankeschön für den Support! Gemeinsam bleiben wir stabil.
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